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Unglaublich! Loeb
führt bei Halbzelt S. 16/26

Neue Serie - Craxy Racing

Folge 1: Die Formel 1
auf dem Wasser S . I 4
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Fonnel 1 / Der groBe Uergleich - Weltmeister Hamilton gegen Herausforderer Vettel

Duell der Giganten
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L IEBE LESER!

Christian Elchenberger
Chef vom Dlantt

Zuerst möchte ich im Namen derg.-inzcn MSa-Mannschaft Ihnca
lielx; U-ser. ein fmhcs. neues Jahr

wünschca Icli liofTc. litre Wünsche
werden in ErfUllunp (tehea Auch in
motorsportlichcr HIasicht. Steht uas
doch ein spannendes Jahr bevor, mit vielea hoircntllch tollen
Zwcikilmpfca Einen davon liaben wir uns lur die erste Num
mer r.msgepickt (Seite 4); Sebastian Venel gegen Lewis Hamil-
loa Mag sein, dass dabei der Wunsch Vater des Gedankens ist.
Und CS Kcrrari auch in diesem |ahr (noch) nicht gelingt, die
Dominanz von Meaedes zu brcchea Doch wie schön wäa* es.
und wie gut würde es der Formel 1 tun, wenn es denn so wäa-!
Ein ganz andea-s Thema beschäftigt uns im Panorama-Teil
(Seite 34). Dort stellen wir Ihnen in den nädisten Wochen
Rennserien vor. fur die wir sonst in MSa keinen Pbiz habca
Los geht's mit der Formell auf Wasser, der Fl H20. Und noch
was - darauf dürfen sich die Motorrad-Fans frcuea In der
nächsten Ausgabe (ab ID. lanuar am Kiosk) wird der im Autt>-
mobilteil iüngst bcw.ihrte «Rückspiegel» (Seite 36) erstmals
auch für die Zwci iad-Krakt ion erscheinen.

fn dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Elchcnbergcr

I N H A L T

WER? Lewis Hamilton(GB)
WO? Unbekann te r O r t

WA S ? D e r R - We l t m e l s t e r
beim leichten «Sommertraining»

WER? Bruno da Costa (F)
WO? Uyuni (BDI)

WAS? Herrliches Stimmungsbild von der diesjährigen Dakar -
wenn nur die Strapazen nicht ganz so groß wären...

T H E M E N D E R W O C H E
Michael Schumacher Oer
lange Leidensweg: Famei 1:
Z u s c h n e l i e A u t o S ? S . : i1 FCRMEL1VeHei-Hamiitor|
Ein anderer Vergleich S. 4
FORMEL 1 Wie Motoren- 1
Guru i i i ien Renault hi l f t S. 6
FORMEL! Haas-und I
andere neue Teams S. 7
F O R M E L ! Z u m To d v o n
Mana Teresa de Fiiippis S.IO
I SPORTWAGEN Nissan i

und seine Blamage S. !2
VLN/24H«ENNEN Auf
sehen wegen TV-Coup S. 1
R A L LY E - W M W i r t r e i u m
FIA-Einschreibeiiste S. 1̂
! RALLYE DAKAR D ie

große Haibzeittiiianz S. 16

I TH EMEN D ER WOC H E
Moto3: Aufwind für deutschen
Nactiwuchs: Suoersport
Top -P ta t z f ü r Wah r S . ! 9
l M 0 T 0 2 G r o ß e s i n t e r v i e w
mit Ex-Champ Lüthi S. 20l
MOTOGP Neues Zei tat ter,
neue Konzessionen S. 22
MOT05 Die kostspielige
Te c h n i k - S c h i a c h t S . 2 4
SBK-WM Br i t i sche Vers tä r
k u n g f ü r B M W S . 2 5
RALLYE DAKAR Die große
H a i b z c i t b i i a n z S . 2 6
OFFROAD Holpriger Start
f ü r R o c z e n s . 2 B

i - j i i ' M i ' i ' i i i r
NEUE SERIE Crazy Racing: '
F o r m e l 1 a u f Wa s s e r S . 3 4
IM RÜCKSPIEGEL Die
Jar> t ;a r -H igh l igh t$ S. 36
F A N - S H O P 5 . 3 6
BOXENGEFLÜSTER
Namen & Nachr ich ten ,
L e s e r b r i e f e S . 3 8
I M P R E S S U M S . 3 9
SERVICE Te rm ine , TV-Pro -
gramm, MSa-Tipp S. 39

I = T i t e i t h e m e n

F o t o s T i t e l s e l t e :
L A T

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a l l ; m s a - l e s e r t r i b u o n e i ä
motorprcsse.de
www.motorsport-aktuelixom

WER? Jorge Lorenzo (E)
W O ? U n b e k a n n t e r O r t

WAS? Noch ein Weltmeister beim Training.- Das Leben als
Champion ist schon sehr, sehr hart
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M i c h a e l S c h u m a c h e r
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Sein langer Leidensweg
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Zwei Jahre ist es her, seit
M i c h a e l S c h u m a c h e r b e i m
Skiiahren gestürzt ist und
sich schwere Kop^eriet-
zungcn zugezogen hat. Wie
es dem siebenmaligen Fl-
Weltmeister geht, wissen
nur die engsten Vertrauten.
Der Rest ist Spekulation.
S o a u c h d i e v o r w e i h n a c h t
liche Geschichte in «Bunte»,
in der geschrieben stand:
«Er kann wieder gehen...»

Nur seine engsten Vertrauten
wissen, wie es Ihm geht. Der
Rest tappt über den Gesund
h e i t s z u s t a n d v o n M i c h a e l
Schumacher (47) im Dunkeln.
Die Informationen, die nach
Außen dringen, sind spärlich,
m e i s t h a n d e l t e s s i c h u m
D e m e n t i . S o w i e z u l e t z t v o r
Weihnachten, als dasSchuma-
chcr-Mani^ement die «Bunte»-
Story «Er kann wieder ge
hen...» umgehend ins Reich
der Fabe ln verbannte .

Dass solche Meldungen die
Runde machen, ist fur den
B e t r o f f e n e n u n d s e i n U m f e l d
bedauernswert . Es förder t we
der seine Genesung noch hilft
es den Angehörigen im Allt^.
Gleichzeitig überraschen sol
che Meldungen auch nicht.
Wo nicht kommuniziert wird,
wird eben spekuliert. Dabei
w i r d m a n c h m a l ü b e r s Z i e l

Ein Bild aus Mercedes-Tagen; Nur die engsten Vertrauter: wissen, wie es Michael Schumacher geht

hinausgeschossen - bewusst
o d e r u n b e w u s s t . F a k t i s t :
M i c h a e l S c h u m a c h e r i s t b i s
h e u t e e i n M a n n d e s ö l f c n t l i -
c h e n I n t e r e s s e s . S e i n U n f a l l
hat daran nichts geändert. Es
ist lediglich eine Frage, wie
damit umgegangen wird. Und
nicht jeder respektiert seine
Privatspäre auf die Art, wie es

s i c h d i e F a m i l i e S c h u m a c h e r
w ü n s c h t

Abwarten und Tee trinken
Noch immer treffen täglich
Gcncsungswünscbc ein. Das
bestätigte die Familie kürzlich
in einer der seltenen Mitteilun
gen auf Michaels Homepage.
Das Ausmaß der An te i l nahme

mache sie inunernoch sprach
los. heißt es dort. Die Fans ha
ben Michael nicht vergessen.

Einer der Wenigen, der als
Nicht-Farailieninitglied direk
ten Kontakt hat , is t Ross
B r a w n , d e r m i t S c h u m a c h e r
bei Benetton, Ferrari und Mer
cedes arbeitete. In einer kürz
lich bei der ARD ausgestrahl

t e n D o k u m e n t a t i o n ü b e r d e n

siebenmaligen Formel-l-Welt-
meistcr erk lär te der Br i te,
warum er die Hoffnung auf ein
gutes Ende bei Schumachers
Kampf zurück ins Leben nicht
aufgegeben hat. «Mich.tcl
wuchs in einem Umfeld auf, in
dem nur Siege zählten», sagt
der öl-jährigc Roscnzüchtcr.
«Ich glaube, das Gewinnen ist
i n s e i n e r D N A v e r a n k e r t . E r
war immer schon sch laucrund
stärker als andere, dazu kam
seine überragende Fitness.»

Doch auch diese Aus.sagen
verraten nichts Ober den wah
ren Gesundheitszustaiwl Schu
machers. Da waren die Aussa
gen von Managerin Sabine
Kehm im vergangenen Mai im
Rahmen eines Sponsoren-
In te r v i ews m i t de r Schwe i ze r
Tageszeitung «Le Temps» noch
gehaltvoller: «Er macht seit
einem Jahr viele Fortschritte,
weim man die Schwere seines
U n f a l l s b e d e n k t . S e i t s e i n e m
Transport aus dem Kranken
haus wird er eng von Ärzten
bet reu t Aber es b rauch t noch
viel, viel Zeit, bis er sich erholt
haben w i rd .»

Den Faiu bleibt also auch zwei

Jahre nach dem tragischem Un
f a l l n u r e i n e s : A b w a r t e n u n d
Tee trinkem Einen Hoffnungs
schimmer hat uf« Brawn trotz
dem noch mit auf den Weg ge
geben: «Michael hat uns schon
so oft erstaunt.» Bleibt zu hof-
fem dass er recht behält. ♦

F o r m e l 1

Die Angst vor zu schneilen Autos
Bei de r Suche nach dem
Formel-I-Konzept der
Z u k u n f t b a h n t s i c h e r n e u t
e i n e K e h r t w e n d e a n .

Es wäre so schön gewesen.
Die Autos hätten 2017 ein neues
Gesicht bekommen. Sie sol l ten
f ü n f S e k u n d e n s c h n e l l e r w e r
den. Im Bereich der Seitenkäs
ten waren mehr F re ihe i ten fü r
die Ingenieure geplant. Doch
kaum war das Konzept auf dem
Tisch, kamen immer neue Ein
wände . M i t t l e rwe i l e d roh t das
. Grundkonzept zu verwässerm

Beim letzten TVeffen hat sich
;die Technische Arbeitsgruppe
•meiner Abstimmung mehrheit
lich dafür entschieden, dass es
beim «Bodywork» bzw. dem
Unte rboden zw ischen den Ra -

;dem und beim Dlffiisor beim
aktuellen Stand bleibt. Red Bull

ist verständlicherweise sauer,
dass ilir Vorschlag iruwischcn
kaum noch zu erkennen ist.

So worden die Autos zwar an
den Rädern zwei Meter in d ie
Breite wachsen, doch die Ka
rosser ie zw ischen den Achsen
soll von den ursprünglich ge
planten 180 auf 140 cm schrump
fen. Unter Umständen ist damit
auch die Idee gestorben, den
U n t e r b o d e n i n e i n e m F e n s t e r
von zehn Zentimetern auf jeder
Seite frei zu geswliea Von den
Proportionen her ein Anschlag
auf den guten Geschmack. Die
Autos sind dann viel zu breit für
die schlanke Karosserie.

Auch dem größeren Diffuser
soll es an den Kragen gehen.
Nicht mehr wie geplant 25 cm
hoch, sondern entweder zurück
zu den aktuellen 12,5 cm oder
e inem Wer t dazw ischen .

Beibehalten werden die Flügci-
dimctulonea Also 180 cm Brei
te vorne. 95 cm für das obere
Element hinten und 84 cm für
den UntcrflOgcI. Die vordere
Kufe des Unterbodens wird um
10 cm gekappt, damit die Autos
t ie fe r fah ren können . Der Ab

triebsgewinn wird dadurch
dcutiich geringer ausfallen als
ursprünglich geplant Pirelli hat
die Reifengrößen mit305Mil]i-
melem (jetzt 270 mm) vorne
und 405 Millimetern (jetzt 325
mm) hinten daraufabgcstimnit.

D o c h w e r s t e c k t h i n t e r d e r
Kehrtwende? Es wird gemun
kelt. dass die Bedenken von
Mercedes und Pire l l i den Aus

schlag gegeben haben. Merce
des fürchtet, dass die Autos
sonst zu schnell geworden wä
ren, und das Überholen damit
noch schwieriger würde.

U n d P i r e l i i ? D e r i t a l i e n i s c h e
R e i f e n h c r s t e l l e r h a t b e i f ü n f
Sekunden schne l le ren Runden
zei ten mi t exorbi tanten Rei fen
d r ü c k e n a l s S i c h e r h e i t s m a ß
nahme gedroht. Das will aber
keiner. Die Folge wäre, dass der
aerodynamische Vorteil zum

Großteil verpuffen würde, weil
sich der Grip der Reifen bei
höheren Luf td rücken reduz ier t .
Pirelli hat ausgerechnet, dass
in dem Fall nur 25 Prozent der
t h e o r e t i s c h e n Z e i t v e r b e s s e -

rui^ auf der Straße ankommen
w ü r d c f u ^ M S
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Die etwas andere
Von ELMAR BROMMER

L e w i s H a m U t o D u n d M e r c e
des gelten auch 2016 als
Favoriten. Doch Sebastian
Ve t t e l u n d F e r r a r i m ö c h t e n
den Silbernen die Party
vermiesen. Doch geling das
d e n I t a l i e n e r n i m z w e i t e n

gemeinsamen Jahr bereits?
Oder ist Mercies immer
n o c h z u d o m i n a n t ? W i r
haben die beiden Giganten
in einem Femduell gegen
e i n a n d e r a n t r e t e n l a s s e n .

In den Rückspiegel zu schauen,
das gehört nicht gerade zu den
Ucblingsbeschäftigungen von
Formel-l-Piloten. Vom Spitzen
reiter mal abgesehen, der beru
higt alle Konkurrenten hinter
sich weiß. Genau um diese Fra
ge geht es weniger als 70 Tage
vor dem Saisonstart der neuen
G P - S a i s o n w i e d e r W e r w i r d
dieser Glückl iche sein?

U m d i e C h a n c e n d e r b e i d e n
F a v o r i t e n L e w i s H a m i l t o n u n d
S e b a s t i a n Ve t t e l s o f r ü h v o r
dem ersten Rennwagen-RDllout
zu bewerten, brauchen wir ihn.
den Blick zurück auf 2015 - um
zu bewerten, wer s ich wo ver
bessert hat, verbessern kann
oder verbessern muss. Ein Ver

gleich der beiden - in Form ei
ner etwas anderen Prozentrech

n u n g .

Qualifying
E l f P o l e - P o s i t i o n e n f ü r L e w i s
Hamiltoa eine für Sebastian
Vettel, das zeigt schon, wo noch
ein großes Manko bei Ferrari
lag: die Schnelligkeit auf den
Punkt zu bringen, Auch drei
magere Frontreihen-Bcsucher
d e s D e u t s c h e n ( H a m i l t o n
schaffte es nur ein einziges Mal
nicht) zeugen von der nötigen
Aufholjagd am Samstag. An
Vcttels eigenem Grundtempo
soll CS sicher nicht mangela Die
Sta t i s t i k un te rs t re ich t d ie Not

wendigkeit, dass die Italiener
den Turbo richtig zünden:
Zwö l fvon 19 Grands Pr i x wur
den von der Pole-Position ge
wonnen. Nötige Verbesserung
bei Vettel: 50 Prozent.

Rennen
Die drei Siege von Vettel haben
Lust auf mehr gemacht, aber sie
waren letzten Endes zu wenig,
u m a n d e r M e r c e d e s - D o m i n a n z

zu k ra tzen . Aber d ie 13 Pod l -
umsbesuchc von Vettel (gegen
über den 17 Hamiltons) zeigen
auch, dass mit Rot über eine
R e n n d i s t a n z i m m e r z u r e c h n e n
war. Gut, es hält sich hartnäckig

Es geht nicht nur um Pokale: Lewis Hamilton gegen Sebastian Vettel ist in erster Linie ein Duell um die Vormachtstellung In der Formel 1

das Gerücht, dass Mercedes
noch schneller hätte können,
wenn man gewollt hätte. Und
der inlcmc Konkurrenzkampf
b e i d e n S i l b e m e n h a t F e r r a r i
auch gelegentlich in die Hände
gespielt. Aber mit einem besse
ren Auto könnte der Heppen-
Iteimer Nico Rosberg als direk
ten Verfolger ablösen - oder ei-
ncnechten Drelkampfbefruch-
t e a U m d c n Ti t c l h a t t r i c k n i c h t
zu gefährden, liegt der Verbes

serungsbedarf von Mercedes
daher bei 20 Prozent.

Hannschaft
Der Umbau bei Ferrari ging ra
sant, aber unspefctakulär über
die Bühne. Das Team hat s ich
formiert, Vettel 1st auf Anhieb
zum Mannsci)aftskapitän ge
worden. Diese Rol le hat sich -
b e i a l l e r k o n z e r n k o r r e k t e n

Gleichberechtigung Im Hause
M e r c e d e s - H a m i l t o n v o r e r s t

gesichert. Eine eingespielte
Crew zu haben, ist sicher ein
Vorteil, aber der Zwist Hamil-
ton/Rosberg hatte auch Aus
wirkungen auf die (Qualität der
Stern-Taktik. Deshalb liegt der
Optimierungsbedarf von Mer
cedes hier bei 30 I'mzcnl.

Zuverlässigkeit
Am häufigsten in den WM-
Punkten (bei 18 von 19 Grands
Prix), davon zwölfma! in Folge

- Lewis Hamilton ist ein Muster

an absoluter Zuverlässigkeit ge
worden, ohne dass er an Ag
gressivität verloren hätte - im
Gegenteil. Mit seinen 1127 Run
den is t Sebas t ian Vet te l da fü r
der zuverlässigste aller Grand-
Prix-Piloten gewesen, 98,1 Pro
zent der möglichen Gesamtdis
tanz über das Rennjahr hinweg
hat er zurückgelegt. Dement
sprechend mathematisch kor
rekt lautet die Vcrbesserungs-

Kamllton als Sherlock Holmes: So ganz kalt lässt Ihn der Ferrari nicht Verstehen sich eigentlich ganz gut: Hamltton/Vettel beim Plausch
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Prozentrechnung

VeHel vor Hamilton: Im Vorjahr gewann der Deutsehe drei Grands Prix - die Hoffnungen auf den Titel musste er frühzeitig begrat>en

quote für dect Deutschen in die
sem Fall: 1.9 Prozent.

Außenwirkung
In die.scr Disziplin liegen
Social-Media-König Hamilton
und der An.alog-Liebling Vettel
fast gleichauf. Beide leben so
ihre Charaktere aus, beide sind
h ö c h s t u n t e r s c h i e d l i c h - b e s
sere Gegenspieler könnte man
s i c h n i c h t d c n k e r u H a m i l t o n
wirkt, dem zweiten Tifelgewinn
In Folge sei Dank, etwas lässiger.
B e i b e i d e n k a n n m a n a n d e n
Gesichtern ablesen, da.ss sie
d e n k b a r s c h l e c h t e V e r l i e r e r
sind. Aber auch der ausgelebte
Frust macht e in Stück wei t ihr
Charisma aus. Vettel hat um 80
Prozent zugelegt, Hamilton war
schon bei 100 Prozent und
bleibt auch dabcL

Wille
S o u n t e r s c h i e d l i c h d i e b e i d e n
ihren Ehrgeiz manchmal vcr-
packea .so besessen sind sie von
ihren Ansprüchca Hami l ton
hat sich einen coolen Panzer ge

schaffen, er hat die Fähi^eit
zum «Agent Provocateur» noch
ausgebaut. Und selbst in eher
a u s s i c h t s l o s e n R e i f e n - u n d
Power-Situationen drängt er
auf das Maximum. Er wei&, das.s
es momentan seine Ära ist, Vet
tel hat s ich nach dem vielver
sprechenden Dubütjahr in Rot
längst selbst unter Druck ge
setzt, aber auch Fiat-Boss Ser
gio Marchionne und Scuderia-
Tc a m c h c f M a u r i z i o A r r i v a b e n e
satteln bei der Erwartungs
haltung für 2016 einiges drauf.
Zumindest der Titelkampf ist
Pflicht, wenn nicht mehr - auch
weim das bislang noch unaus
gesprochen bleibt. Aber auch in
Vet te l loder t d ie Le idenschaf t .
Hamilton muss also aufpassen,
und um zu parieren, sollte er in
d i e s e m P u n k t n o c h m a l u m
zetm Prozent zulegeru

iMhnlk
Mercedes hat mit einer großzü
gigen Geste den Konkurrenten
das Tor zum Nachrüsten geöff
net. Einerseits, um die Wettbe

werbsbühne zu beleben und cr-
l ia l ten, anderersei ts im Wissen
um die eigenen Reserven und
Vorteile im Hybrid-Reglement.
Die SilberpfciJe müssen ihr Po
tenzial also nur noch mehr aus
schöpfen, Ferrari muss weiter
Risiken bei der Aiifholiagd ge
hen. Boss Marchionne hat k lar
formuliert: «2016 soll das Jahr
sein, In dem wir an die Spitze
zurückkehren, in Australien wol
len wir als das Tbam auftreten,

Vett«i Hamilton

28 Alter 31

D Nationüliat GB

US Cr66e 1.74

73 kg Gewktit 66 kg

5 Staitnunwiei
• 44

2SHI0. GestUtitejOehait 30 Mio.

wrtieiialet famiiieiuUnd ledig
T o m t e u leaim Hdaren

R«dSid Ketcedes

FetTvi

U$A2007 FI-De&QI JIÄ20fl7
191.. 330 Tg s s 22 j, 70 Tg,

138 AatstilOP 167

4 WH-THei 3

3 Iahte bis 1. Titel 2

42 6P-Slege 43

2754 Quote 2694

22 Rennen bis I.Sieg 6

79 PodestpiJUe 87

46 Pete-Posiüoits 49

Quote 2994

22 Rennen l^1.P(^ 6

23 Schnellste Runden 28

1694 Quote 1754

1896 PunMe 1867

12,00 Quote pro 6P 11,18

26R FOhningsrunden 2421

1454 Auslallquote 1294

das CS zu schlagen gilL» Zur Op
timierung wurde zum spätcst
möglichen Zeitpunkt mit dem
Bau dos neuen Ferra i i -Bo l iden
begonnen. Das nötige Vcrbosse-
rungspotenzial für die Roten
liegt bei mehr als 50 Prozent.
Rivalen
Nico Rosberg hat, nachdem das
Titelrenncn gelaufen war, viel
fur sein eigenes Selbstvertrau
en getan - seine letzten Siege

Die Stars in Ecciestones Manege: Vettei und Hamilton mit Mr. E

konnten aber den R iva len Ha
milton kaum beschädigen. Der
D e u t s c h e i s t n o c h e n t h u s i a s
tischer, als er es zu Beginn der
Saison 2015 war - es ist kaum

möglich, herauszufinden, wie
viel Wirkl ichkei t aus Nico Ros
bergs größtem Wunsch werden
kann. In jedem Fall aber hat
Hamilton damit den bestmög
lichen Ansporn in dun eigenen
R e i h e n .

Sebastian Vettel hat dafür den
angenehmsten Teamkollegen,
ohne Kimi Itäikkönens sportli
ches Können dam i t he rabwür

digen zu wollen. Der Finne ist
immer noch schnell, aber er ist
keine wirkliche Gefahr, sollte er
w i e d e r n i c h t m i t d e m F e r r a r i
k l a r k o m m e n . S e b a s t i a n Ve t t e l
lässt s ich von seinem internen
Gegner ohnehin nicht aas der
Ruhe bringen, er harte bei Red
Bull ja lange genug Praxis darin
gesammelt. Man denke an Mark
Webber. Deshalb liegt es in
diesem Fall an Räikkönen. Vet
te l mehr herauszu fo rdern - zu
100 Prozent. ♦
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Wo liegt der Fokus?

Unter Zugzwang: Renault muss in der Formel 1 Boden gutmachen, allerdings Ist es laut ll l ien nicht so viel wieallgemein befGrchtet

Von TOBIAS GRÜNER und
CHRISTIAN E ICHENBERGER

Motorenpapst Mano l l l ien
sol l 2016 Renault auf die

Sprünge helfen. Wie der
R m o r - C h e f a u s C h u r d a s
s c h a f f e n w U l u n d w a r u m e r

^aubt, dass die ersten Fort
schritte schon zu Beginn der
n e u e n S a i s o n s i c h t b a r w e r
den, hat er MSa verraten.

R e n a u l t m u s s a u f h o l e n - D r i n
gend und in größeren Schritten,
als das den Franzosen l ieb ist.
Seit der Einführung des neuen
Motorenreglements hinkt der
S e r i e n - W e l t m e i s t e r h i n t e r h e r .
Und das - mclir oder weniger -
cliancenlos. Mercedes liegt weit
v o r a u s . U n d a u c h F e r r a r i l i a t
sich gegenüber dem Premieren
jahr stark verbessert. Nur Rc-
aiult dümpclt iigendwo im Mit
te l fe ld i te rum.

M i t d e m C o m e b a c k d e s
Werkstcams .steigt der Druck.
Und dann ist da ja immer noch
der ewige unzufriedene Partner
Red Rull. Reides zusammen ruft
nacli sclineilen Lösungea Also
hat man Motorenguru Mario ll
lien verpflichtet. «Der Vertrag
w u r d e e i n e Wo c h e v o r We i l t -
nachten unterzeichnet», bestä
tigt lllien und fügt hinzu: «jetzt
stellen wir ein Programm zu
sammen und besprechen, wie
wir in die neue Saison gehen.»

32 Token könnte Renault ver-
b rauc l i en . «Dami t könn te man

viel machen», meint lllien. Aber
die Zeit lässt es nicht zu. An ei
nen komplett neuen Motor -
made by Ilmor - ist gar nicht zu
denkca «Wir müssen herausf in
den. wo es Ideen gibt, wo der Fo
kus gelegt werden soll und was
In der kurzen Zeit überhaupt
möglich ist. Und wir müssen
jetzt schon längerfristig über
2016 hinausplanca»

Fortsthritte zu Saisonbeginn
lllien widerspricht, dass der
Rückstand von Renault so groß
sei. Hg« man bei null anfangen
m ü s s e . S o s c h l e c h t s t e h e e s
n i c h t u m d a s f r a n z ö s i s c h e

Triebwerk, meint lllien tind 1st
überzeugt: «D.ts wird sich suk
zessive -Steigern. Icli hoffe, dass
sich schon zu Saisonbeginn
Fortschritte zeigen werdea»

D i e A r b e i t a m R e n a u i t - V 6
wird parallei laufea Ilmor hat
ein k lemesTeam in Großbr i tan
n i e n . D o r t w i r d d i e E n t w i c k

lung vorangetrieben. Dazu wer
den auch il i icns Prüfstände ein

gesetzt. «Die Renneinsätze lie
gen in der Verantwortung von
Renault», sagt der gebürtige
Churer. «Auch d ie Abs t immun
gen auf dem I'rüfstand und die
Erarbeitung der Kennfclder fin
det bei Renault statt. Wir stehen

Mario l l l ien: Der Motorenguru soll Renault auf Vordermann bringen

aber ständig in Kontakt und be-
suchert uns gegenseitig.»

Ilmor war auch in das Bewer-

bungsverfiihren um den Alter
n a t i v m o t o r i n v o K i e n . W i e e s

diesbezüglich weitergeht, wird
sich noch diesen Monat zeigen.
«Das hängt davon ab, wie die
Meetings im Januar laufen»,
sagt lllien, zweifelt aber daran,
dass e ine neue Motorenformei
schon 2017 kommt Dafür sei die
Zeit zu knapp, «ich halte 2018
für rea l is t isch.»

Auch In puncto Preis ist lUien
vorsichtig. Würde es sich für ei
nen unabhängigen Motorcn-
baucr wie I lmor oder Cosworth
wirtschaftlich überhaupt loh
nen, einen komplett neuen Mo
tor zu entwickeln, wenn man
ihn am Ende nur für sieben Mil
l i o n e n E u r o v e r k a u f e n d a r f ?
Woiti kaum, meint llliea «Wenn
e i n e m n i e m a n d d i e E n t w i c k
lungskosten zahlt.»

Eine Möglichkeit, die Kosten
zu senken , s i eh t U l i en i n de r
Standardisierung der Hybrid-
R a u s t e i n e . O b M G U - H , K E R S
und d i e Ba t t e r i en vom se lben
Hersteller stammen und ftir je
den iden t i sch s ind «mach t fü r
den Fan keinen Unterschied».

Außerdem stört lllien, dass
man nur vier Motoren pro Sai
son einsetzen darf «Das macht
es nicht billiger, sondern teurer.
Man muss schon früh In der Sai
son die Standfestigkeit sichern
und kann später nur noch we
nig ibidem.» ♦

M c L a r e n

Tyler
Alexander

Urges te in Ty le r A lexander '

Das McLaren-Utgcsiein Ty
l e r A i e - x a n d e r i s t t o t . D e r
c h a r i s m a t i s c h e U S - A m e r i
kaner ist am Donnerstag im
Alter von 75 Jahren gestor
ben. Alexander war von An

fang an ein wichtiger Eck
pfeiler im Team von Bruce
M c L a r e n . E r h e u e r t e a l s
R e n n m e c h a n i k e r a n u n d
w a r e i n e r d e r v i e r G r ü n

dungsmitglieder. In kurzer
Zeit kletterte er die Karriere-
ieiter hoch. Über den Posten
des Chefmechanikers wurde
er zum leitenden Ingenieur.
Später zum Teamdlrektot
In den TOcr-jahren führte er
McLaren in Indianapolis zu
drei Siegen. 1982 folgte er
s e i n e m f r ü h e r e n M c L a r e n -
Boss Teddy Mayer in die
USA. 1990 kehrte er als Ma
nager für Spezialprojckte
zurück . 2015 ersch ien se in
l e t z t e s B u c h : « A L i f e a n d
Times at McLaren». ♦ CE

K O M P A K T
» >

Sauber Der langjährige Sau-
ber-Mitarbeiter Glampaolo
Dall 'Ara wechselt In die OTM
zu BMW. Der Italiener hat
be i den Schweizern zu le tz t
als leitender Ingenieur an
der Rennstrecke gearbeitet.
> »

H a m i l t o n D e r F l - W e l t m e i s -
ter hat Interesse an Ken
Blocks 845 PS starkem 65er-
Ford Mustang bekundet.
Block: "Als er den Preis er
fuhr. verlor er das Interesse!»
» >

Verstappen Papa Verstap
pen hat seine Karriere
def in i t i v fü r beendet e rk lä r t .
Eine für dieses Jahr geplan
te Rückkehr nach Le Mans
k o m m t n i c h t z u s t a n d e .
» >

Monza Au fa tmen in I ta l ien .
D e r F o r m e t - l - Ve r t r a g m i t
Bern ie Ecc les tone s teht vor
einer Verlängerung um wei
tere sieben Jahre. ♦ CE
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Steht vor einer grollen Herausforderung: Gene Haas (63) steigt 2016 mit seinem eigenen Team in die Formei 1 ein. Die Crash-Tests der PIA wurden t>ereits bestanden

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

In den letzten 20 fahren sind
d i e m e i s t e n « n e u e n » Te a m s
in der Formel 1 durch Über
n a h m e n e n t s t a n d e n . N u r
wenige hatten den Mut, um
v o n G r u n d a u f n e u a n z u s i n

gen. Geschweige die Mittel
und den Atem, um durchzu
halten. Das Team Haas Fl,
das in diesem fahr debütie
ren wird, ist also eine Aus
n a h m e . D o c h w e r w a r e n d i e
letzten zehn Neulinge? Und
was ist aus ihnen geworden?

Das Start fcld 2016 besteht aus
elf Teams. Zum Inventar zählen
Ferrari (seit 1950 dabei). McLa
ren (1966) und Williams (1977).
Ebenfalls schon mehr als 20 J.ih-
ce dabei is t Sauber. Der Rest
ist durch Übernahmen in der
Neuze i t en ts tanden . We l tme is
te r Mercedes h ieß vo r s ieben

Jahren noch BrawnGP, Red Bull
ging aus Jaguar hervor (2005).
Tora Rosso war einmal Minardi
(bis und mit 2005) und Force
I n d i a h a t s e i n e W u r z e l n I m
Renn-stal! von Eddie Jordan und
n a n n t e s i c h d a z w i s c h e n a u c h
mal Midland oderSpykcr. Auch
Manor is t ke in k lass ischer An
fänger. Der Himerbänkler legte

als Virgin los (siehe rechts) und
fuhr bis Ende 2014 als Marussl.t
unter «russischer Flagge».

Wer also sind - wie HaasFl -
tatsächlich Neueinsteiger gewe
sen? Wir haben die letzten zehn
unter die Lupe genommen. Die
m e i s t e n d a v o n h a b e n k e i n e
zwei bis drei Jahre überlebt.

HRT (2010 bis 2012)
Die Spanier werden beim Debüt
in Bahrain 2010 auf den letzten
Drücker fertig. Teamchef Colin
KoUes legt in der Nacht auf Frei
tag selber Hand an und beklebt
d ie be iden MRT Ol m i t Fo l ien
und Sponsor-SchriftzOgen. Zum

Schlafen kommt an diesem Wo
chenende kaum e iner der fle i
ßigen Mitarbeiter. Bruno Senna
greift am Freitag las Geschehen
ein - mit drei nicht gezeitetcn
K u n d e a K n r u n C h a n d h o k a b
so l v i e r t se i nen Shakedown im
(Qualifying! Der Rückstand: vier
Sekunden auf Virgin.

Doch HRT lernt schnell dazu.
Beim zweiten Gl' gibt es die
erste Z ie lankunf t . Und der Ab
stand zum Vorletzten wird klei
ner. Dcxdi das Budget lässt keine
Entwicklung zu. Und dasDalla-
ra-Chassis ist Fl-unwürdig. Mit
te 2011 verkauft der ursprüng
liche Besitzer Jo.sc Ramön Ca-

mbantc seine Anteile an die spa-
n i s c h e l n v e s t m e n t fi n n a T h c s a n
Capital. Kollcs bleibt bis De
zember im Amt . Dann w i rd e r
durch den rest los überforderten
Luis Perez-Sala ersetzt. Der Fir
mensitz nach Valencia verlegt

2012 rettet sich HRT mit Hän

gen und Würgen über die Run
den. Nach dem letzten Rcrmen
I n B r a s i l i e n w i r d d e r S t e c k e r

gezogen. Ein Verkauf scheitert
Die BUanz: 56 GP, null Punkte,
bestes Ergebnis: ein 13. Platz.

Lotus Racing (2010 bis 2014)
Das Team des malaysischen
Fluglinienbesitzers Tony Fer-

S e n s a t l o n : B a r r i c h e l l o w i r d I n M o n a c o 1 9 9 7 m i t S t e w a r t Z w e i t e r

nandcs ändert seinen Namen in
vier Jahren dreimal. 2010 geht
man als Lotus Racing an den
Start. Mit dem Segen der Chap-
man-Fami l ie . 2011 wird daraus
das Team Lotus. Und nach ei
nem vor Gericht ausgetragenen
Streit mit dem eheraaiigen Rc-
nau l t -Werks team w i rd aus Lo
tus schließlich Catcrham.

Von den drei Neulingen, die
2010 dazugestoßen sind, haben
die Grünen die besten Aussich
ten auf Erfolg. Erst recht, als
man 2011 au f Renau l t -Techn ik
umrüstet. Doch selbst gestan
dene Fahrer wie Jarno Trulii
oder Hci lcki Kovalainen bleiben

punktclos. Als Kolles das Team
Mi l te 2014 in e inem deso la ten
Zustand übernimmt, kommt
nochmals HoSnung auf. Doch
Ende 2014 muss auch Catcrham

zusperren. Den letzten GP in
Abu Dhab i bes t re i te t man nur.
weil Fans 1.79 Millionen briti
sche Pfund gesanunelt haben.

Virgin (2010 bis heute)
Wie HRT und das Team Lotus

erliegt auch Virgin der Verlo
ckung, die Formel 1 solle finan
zierbar werden. Tauscndsas-sa
Richard Branson nutzt die Büh
n e w e r b e w i r k s a m . A b e r l e i d e r

Null Punkte: Trulii Im Lotus FORTSETZUNG S. 8
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nur für sich. Das Team lässt er
am lajigcn Arm verhungern- Die
I d e e v t > n K o n s t r u k t e u r N i c k
Wirth, das Auto von A bis Z am
Computer zu entwerfen, ent
puppt sich als Rohrkrepierer.
Daran kann auch der F l -er fah-
rene Timo Glock. der sich drei
Jalire im Dienste von Viipn ab
müht, nichts ändern.

Mit der Übernahme durch
Marussia 2012 werden die Leis

tungen nicht besser. Trotzdem
gelingt dem Team dank Jules Bi-
aneiii in Monaco 2014 mit P9ein
« Lucky Punch». Doch das Un
hei l ist n icht abzuwenden- Ma
russia gerät in Insolvenz. Erst
im Januar 2015 reißt Sportmana
ger Graeme Lowdon das Ruder
heru ta Dank eines neuen Inves
tors kehr t man a ls Mant t r von
den Totgesagten zurück. Doeh
die Entwickiung ist seit Mona
ten eingefiorea .Mit l'aydrivcm
h a l t m a n s i c h k r ä f t c z e i t r e n d
über Was-scr. Eine gesunde Zu
kunft sieht anders aus.

Super Aguri (2006 bis 2008)
Das Team des ehem.iiigcn R-
Piloicn Aguri Suzuki wird von
Honda 2006 als Satel i i lenrenn-
stall geführt. Für Neuling Yuji
Ide endet das Abenteuer schon
nacl t drei Rennen. Wei l er als
«ro l lende Sch ikane» verschr ie
en ist, entzieht ihm die FIA die
Supcriizenz. Doclt aucii Rou
tin ier Takuma Sato re ißt ke ine
Hiiume aus. Null Punkte bedeu
ten am Endo Rang 11 bei den
K o n s t r u k t e u r e n .

2007 ist Super Agtiri <mit Sa
to /Dav idson ) t e i lwe i se schne l
ler als Honda. Der quirlige Japa
ner holt vier Punkte. Das bedeu
tet WM-Rang 9. Alles deutet
daraufhin, dass Super Aguri auf
längere Zeit bestehen könnte.
Doch Verhandlungen mit po
tenz ie l len Investoren ver laufen
im Sand. Be im GP der Türke i
werden d ie Trucks n i ch t mehr
ins Fahrerlager gelassen. Seil
2014 nimmt Aguri an der For-
mel -E-Me is te rscha f t te i l .

Toyota (2002 bis 2009)
Toyota war der Super-Öltanker
der Fl schlechthin. Schwerreich,
aber absolut manövrierunlahig
Der weltweit größte Autobauer
sch.afft es in neun J.ahren nicht,
einen Gl'-Sieg an Land zu zie
hen. In Spitzenzeiten arbeiteten
mehr als 1000 Leute für die Rot-
Weißen. Besonders schlagkräf
tig ist die TVuppe deswegen
aber nicht. Zu viele Köche ver
derben den Brei. Und kurze, ef
fiziente Arbeitswege sind den
J.apaiiern ein Fremdwort. 2009
b e s c l i i i e ß t d i e F i r m e n z e n t r a l e
i n Tok i o , dass man Ende des
Jahres aiLssteigt Dabei fing 2002
m i t e i n e m s e c h s t e n P l a t z i m
ersten Rennen (MikaSaio) al les
so vielversprechend an.

Stewart (1997 bis 1999)
Kleia aber fein. Was Jackie Ste
wart und sein Sohn Ihtu i 1997

auf die Beine stel len hat Hand
und Fuß. In nur 49 Grands Prix
ho len d ie Scho t ten e inen GP-

Sieg. eine Pole-Position und
1999 den vierten R.ing im Kon-
strukieurspokai. D.xss Stewart
se inen Rcnc is ta l l danach noch

richtig gcwiimbringend an Ford
veräußert, ist das i-Tüpfelchen
einer Hrfoigsstory.die heute na
hezu undenkbar ist .

Schon im Premierenjahr ge
lingt Stewart ein Achtungser
folg. Im erst fünften Einsatz
fährt Rubens Barrichello in den
Straßen von Monaco auf Platz
2. Ein Ergebnis, dem das Nach-
fulgeteam Jaguar in fünf Jahren
erfolglos hintcrherfährt. Von
Johnny Herberts glanzvollem
Triumph am Nürburgring 1999
ganz zu Schweigea

Fortl(I995 bis 1996)
D e r 2 0 1 3 v e r s t o r b e n e G u i d o
Fort! steigt über die Formel 3
und später über die F3000 in die
Formel 1 auf. Fört i merkt bald:
Seine ursprüngliche, wcrbe-
\virksame Idee, zwei Frauen
faluen zu lassen, lässt sich nicht
re. i lLsierea Erst mit den brasi
lianischen Sponsor-Millionen
von Pedro Diniz kann er seinen
TVaum vom eigenen Team ver
w i r k l i c h e n . D o e h d e r a n d e n
9ler-Brabliam angelehnte FGOl
einpuppt sich als nicht konkur-
rcnzfilliig. In Argentinien wer
d e n D i n i z / M o r e n o n e u n m a l
überrundet. Immerl i in: Beim Fi-
n.iie In Australien verpasst der
I'armalal-Schütziing als Siebter
knapp die WM-Ihinkie.

Al.« Diniz geht, bricht der La
den (finanzieii) zus:immea Die
i t a l i en i . sch - i r i s chc I nves tmen t -
geselischaft Fin First spielt den
Hetiung.sengel. DtKh cLxs verwo-
h e n e U n t e r n e h m e n m i t e i n e m
noch undurchsichtigeren Hin
termann zahlt die Rechnungen
n ich t . Be im Großen P re i s von
Deutschland verweigert Cos-
w<»rih schl ießl ich die Motoren-

liefening. Das Ende von Fortl
Pacinc (1994 bis 1995)
l>er 1984 von Keith Wiggins ge
gründete Rennstall hat in sämt
lichen Nnchwuchsklassen. in
denen crangetreten ist.gewon-
nea Nur in der Formel l schei
terte man kläglich. Wie bei den
meisten anderen spielt auch
hier das Geld die entscheiden
de Rolle. Nach nur zwei Jahren
hat man bei 226 Firmen ausste
llende Rechnungen In1löhe von
6,3 Mill ionen D-Mark. Ohne
zahlungskräftigen Investor
sieht sich Wiggins gezwungen.
Jen I .sden zu sch l ießea

DieGrundlage von J^acific bil
det ein gescheitertes Projekt
von Ch.issis-B.auer Adrian Re>'-
nard. Dieser wollte I99I mit ei
nem eigenen Team einsteigen.
D o c h d a v o n s i e h t a b .
weil er keinen Motorenpartner
u n t e r d e n H e r s t e l l e r n fi n d e t .
Wiggins übernimmt die Rey-
n a r d - P l ä n c u n d b a s t e l t s c h o n
1992 an einem Einstieg. Doch
kurz vor Beginn der Saikm 1993

zieht er seine Meldung zurück.
Der als Fahrer vorgesehene Mi
chael Bartels guckt in die Röhre.
So verschieben s ich d ie P läne
von l'atrific um ein Jalir. Diesmal
ohne Bar te l s . Aber auch n ich t
mit viel mehr Mi tiela Fünf ver
schiedene Paydriver (von Bel-
mondo bis Lavaggi) lassen spo-
mdi.sch (}eld in die klaitunc Kas
se flicßea Doch am Ende bleibt
auch hier nur der Korikuis.

Simtek 0994 bis 1995)
Simtek geht auf keinen geringe
ren als Ma.\ Mosley zurück. Der
ehemalige FIA-Präsidcnt hat
Ende der 80er-Jahrc den Nanen
am damals 23-jährigcn Nick
Wirth (siehe Virgin) gefressen.
U n d b a u t m i t i h m d i e F i r m a
Simulated Technology, kurz;
Simtek. auf. Nicht ganz zufallig
ist die FIA einer der größten
K u n d e a A b e r a u c h B M W v e r
traut auf das Können des jungen
Newtry-Zöglings. 1994. Mosiey
Ist Inzwischen FIA-Präsident.
utigt Wirth den Sprung in die
Fl - ermutigt von Jack Brabham,
der so seinem Sohn David ein

Ockpii sichern möchte.
A l s N u m m e r 2 w i r d R o l a n d

Ratzcnberger verpflichtet. Der
Österreicher ist bei seinem De
büt berei ts 31 und damit ä l ter
als sein Teamchef - ein absolu
tes Novuxa Doch das Schicksal

schlägt brutal zu. Am dritten
GP-Wochenende i n Imo la ve r

unglückt Roland tödlich. Davon
erholt sich Simtek nie mehr. Ob
wohl das Team 1995 auf die Hil
fe von Benetton zurückgreifen
kann, ist der SchiJdcnbctg vx>r
dem Monaco-GP au f s ta t t l i che
sechs Mil l ionen brit ische l>fund
angewachsea Wirth sieht sich
gezwungen, sein ehrgeiziges
Projekt zu beendea

Sauber 0993 bis heute)
S i e h t m a n v o m B M t t ' - I n t e r -
mezzo 2006bis 2009 ab, ist Sau
b e r d e r v i e r t ä l t e s t e R - R c n n -
st all. der 2016 an den Start geht.
Das ist bewundernswert für ein
Pr i va t tea ia Und d ie Ausnahme
In der hier aufgeführten Liste
von Teams, die kamen und gin-
gea Sauber hat 1993 mit einem
Paukenschlag losgelegt. Platz 5
beim Debüt in Kyalami dank J.
J, l.ehto war ein Einstand, mit
dem niemand gerechnet hatte.
Auch nicht «Motorenpartner»
Mcreedes . D ie Schwaben wer
b e n d a m a l s n o c h b e s c h e i d e n
mit «Concept by Mercedes-
Benz». Der Mut zu einem werk-
seitigcn Einsatz in der Fl fehlte.

Sauber zieht sich jahrelang als
Privatteam gekonnt aus der Af
fä re . 2001 wüd man WM-Vie r -
ter - der größte Erfolg in der
Firmengeschichte. 2006 über
nimmt BMW das Zepter, ehe
S a u b e r d a s Te a m E n d e 2 0 0 9
«zurückkauft». 2012 folgt noch
m a l s e i n A u f b ä u m e n ( W M - 6 . ) .
Seither kämpfen die Schweizer
glücklos. Und ohne zahlungs
kräftige Fahrer wie Nasr/Erics-
son würden auch hier womög
lich die Lichter ausgcheiL ♦

Bruno Senna Im HRT: Das DebOt In Bahrain 2010 war ein Kraftakt

Nur l>elm Oberrunden: Super Aguri liegt vor Weltmeister Renault
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Gachot/Belmondo Im Pacific: Nach zwei Jahren war Schluss

Rad ab beim OebOt: Selbst ein TImo Giock tat sich Im Virgin schwer

Was fOr ein Auftakt: Toyota (Mika Salo) kam beim Startchaos In Melbourne 2002 ungeschoren davon und wurde auf Anhieb Sechster

DIEZEHN LETZTEH NEUEINSTEIGER

H R I

Lotus Raciog
Vvgm
Super Agun
Toyota
Stewart

Forii

ParitK
Simtek
Sautier

Role-Positioiu Schnellste Runden WH-Punhte

2 (als Karussla)
4

278.5
4 7

502

Rennen I» mm LPimll

BS
22

I

5

Z U M T H E M A
Früh gescheitert

USF1 In den letzten 15 Jah
ren gab es auch Projekte,
die nur auf dem Papier oder
in den Köpfen gewisser
«Spinner» existiert haben.
Paradebeispiel ist USFI, Der
Rennstall hatte sich für die
WM 2010 bewor t>en. Und
wollte wie HaasFI aus den
USA operieren. Doch viel
mehr als heiße Luft steckte
nicht hinter dem Projekt von
Ken Anderson und Peter
Windsor. Ein fertiges Auto
hat es nie gegeben.
> »

Stefan GP Der Serbe Zoran
Stefanoviö hat In den letzten
Jahren Immer w ieder ve r
sucht, in die Fl zu kommen.
Die besten Chancen hat te
er, als er Ende 2009 die
Überreste von Toyota über
nahm. Das Auto, so Ex-To-
yota-PHot Timo Giock. wSre
ein Knaller gewesen. Doch
Stefan GP wurde bei der
Vergabe der freien Platze
nicht berücksichtigt.
» >

Lola Wie Stefan GP ver
suchte auch Lola für 2010
e inen P la tz zu bekommen.
Em Modell vom Typ BlO/30
gab es sogar - im Wind
kanal . Dort verbrachte es
zehn Tage. Doch Lola be
kam keine Zusage. Wahr
scheinlich war t>ei der PIA
deren le tz ter Versuch 1997
noch zu präsent. Damais
hatten sich die Bri ten mit
dem Modell T97/30 bis auf
d ie Knochen b lamier t , so
dass man sich nach zwei
Quall-Versuchen zurückzog.
> »

A s l a t e c h A l s M o t o r e n h e r
ste l ler war Aslatech 2001
und 2002 in der Fl aktiv.
Die dabei an Arrows und
Mina rd i ve rkau f ten Tr ieb
werke waren allerdings
keine Eigenkonstruktionen.
Es handelte sich um ehe
malige Peugeot-Aggregate.
In Monza 2002 ste l l ten
Dr. John Gano und Enrique
Scalabroni ihr eigenes Team
vor. Doch die Finanzierung
dafür kam n ie zustande.
» >

P h o e n i x N a c h d e m A b l e b e n
von Prost Grand Prix gingen
die Autos Anfang 2002 in
den Besitz eines gewissen
Char les NIckerson über.
NIckerson, In Rennfahrer
kreisen auch als «Chuck
N i c h o l s o n » b e k a n n t , w a r
einer der engsten Freunde
des ehemaligen Arrows-
Te a m c h e f s To m Wa l k l n -
s h a w. G e m e i n s a m w o l l t e
man 2003 a ls Phoenix
Grand Pr ix ant re ten. Doch
ohne Motor - und Re i fen
ausrüster kam Phoenix n ie
aus der Asche. ♦€£
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Maria Teresa de Filippis

Addio, Signora!
Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Maiiii Teresa de Filippis
war die erste Frau, die an
einem Formel-l-GP teilge
nommen hat. Am Freit^
i s t d i e I t a l i e n e r i n i m A l t e r
von 89 Jahren gestorben.

M;iria Teresa de Filippis ist tot
Die Neapoliianerin, die 1958 als
erste Frau an einem Fl-Grand-
I'rix teilgenommen hat. ist im
Aiier von 89 Jahren nach lan
ger Krankheit in ihrer Wahl
heimat Bergamo gestorbea

Jahrelang war De Filippis bei
d e n R e n n e n i n M o n t e C a r l o
und Monza regelmäßiger Gast
bei der Formel 1. Motoren und
Technik begeisterten sie bis
ins hohe Alter. Einladungen
zu Retro-Veranstaltungcn wie
Goodwood Revival oder Erms-
tal-Ciassic nahm sie dankend
an. Dort drehte sie gerne in
« i h r e m » M a s e r a t i 2 5 0 F D e -
niorunden - so als hätte sie nie
etwas anderes gemacht,

Maserati war es auch, das
1958 der «Rrst Lady der Formel
1» ein Auto angeboten hatte,
um damit beim Gl' von Mona
co zu debüt ieren. Doch Maria
sclieiterte wegen Motorprob-
letnen an der Quali-HQrde. «Es
waren damals nur 16 Fahrer zu

gelassen». erinnerte sich die
feurige Schönheit vor Jahren
gegenüber MSa. «Aber als 22.
wi i r ic l ) immer noch seluie i lcr
als ein gewisser Hernie Eccles-
tone. Der war Letzter. . .»

Frau und Helm? Nur beim Frisör
De Filippis Karriere begann
mit e iner Wette. Im Al ter von
22 Jahren. Zwei iltrer Brüder
litittcn ihr nicht zugetraut, dass
sie über das nötige Talent ver
füge. Doch «La Signora» be
w i e s i h n e n b e i i h r e m e r s t e n
Renneinsatz in einem Fiat To-

poUno das Gegenteil und sieg
te auf Anhieb. Kurz darauf be
stritt sie die Italienische Sport-
wagcnmeisierschaft. Dort
wurde s ie Zwei te. Und Mase
rati bot ihr einen Werksvertrag
aa Stets an ihrer Seite war zu
dieser Zeit Luigi Musso. Der
spätere Forme!-l-Pi!ot. der 1958
in Reims ums Leben kam, war
aber tticht der einzige Fahrer-
kollcge. der De Filippis Bestre
ben. die erste Frau in der Fl zu
werden, tatkräftig unterstütz
te. Selbst der große Juan-Ma
nuel Fangio war ein Fan der
schne l len Dame aus Süd i ta l i -
011. Bei ihrem Debüt in Monte
Carlo nahm der fünffache For-
me l - l -We luue i s te r d i e dama ls
31-Jährige unter seine Fittiche
und gab ihr Ratschläge. Später
sagte De Filippis einmal: «Er

Maria Teresa de Filippis (1926-2016): Drei GP-Starts für Maserati

h a t m i c h i m m e r b e s c h ü t z t .
Aber er hatte auch Angst um
mich. Immer wieder ermahnte
er mich <Du riskierst zu viel,
du bist zu ungcstüra!>»

P r o b l e m e m i t m ä n n l i c h e n

Rennfahrerkollegen hatte De
Filippis keine. «Die meisten
mochten mich», erzählte sie
vor Jahren stolz. «Natürlich
waren die Männer gerne
schneUer als ich. Aber ich habe
nie schlechte Erfahrungen
gemacht. An Macho-Gchabe
kann ich mich nicht erinnern.»

Nur einmal musste die taffe
De Filippis als Frau zurückste
c k e n . B e i e i n e m R e i m e n i n
Frankreich machte sie der da

malige Renndircktor darauf
aufmerksam, dass Frauen nur
an einem Ort Helme tragen
s o l l t e n : b e i m F r i s ö r . « S o n s t

gab es wegen meinem Ge
schlecht n ie Prob leme.»

Knapp einen Monat nach
der verpassten (^aliükalion in
Monaco versuchte sich De Fi
lippis beim Großen Preis von
Belgien in Spa. Wiederging sie
mit dem Maserati 250F an den
St.nt, mit dem Fangio im Vor-
jatir Weltmeister geworden
war. Diesmal klappte es. Das
Rennen beendete sie mit zwei
Runden Rückstand als Zehnte.
D a f ü r h ä t t e s i e h e u t e e i n e n
WM-Punkt gekriegt.

Auch beim GP von Portugal
in Oporto, wo es über Straßen-
bahnschienen und Kopfstein-
pfiaster ging, war De Filippis

am Start. Als 15. gestartet,
sch ied s ie Im Rennen erneut
mit einem kaputten Motor aus.
Danach folgte Monza. Dort
zeigte sie ihre stärkste l.cls-
tung, schied aber auf R.ing 5
liegend mit Plcuelschadcn .aus.

1959 nahm s ie dann e inen
l e t z t e n A n l a u f i n M o n a c o .
Diesmal im Porsche ilues Kol

legen Jean Behra. Doch De Fi
lippis blieb erneut an der Qua-
li-Hürdc hUngca Es standen
weitere Einsätze auf dem Pro

gramm. Doch als Behra auf der
Avus tödlich verunglückte, zog
sich die erste Fl-Dame mit der

Begründung zurück: «Es sind
zu viele KoUcgen gestorben!»

1979 trat sie schließlich dem
« C l u b I n t c m a t i o n a l d e s A n -
ciens Pilotes de Grand Prix Fl»
bei 1997 wurde sie zur Vizc-

präsidencin cmannL ♦

Zur Person
MariaT.de Filippis
Ceburtstjs II. Kovember 1976
Todestag g.Janwr 2016
GeburtsortNeapeJOJ
Hwtimftsland Italien

fOBUEI-l-mjtiijjiiE19M Formel 1 mrt Maserati (J Renner
eine Nidiiaualinkallon). fünfte beim'
"1̂  WM /ihfenden lauf in Syrakusra formef 1 auf Sehra-Porscfw in MC
(nicht cwaiifciertx beim nicht tut WH
«lÛ  tauf rJer öfDC inlemalKinaliroohy auf Maserati ausgeschieden

I n d y C a r

Penske wird
50 und feiert
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Seit SO Jahren mischt der
Reonstall des US-lVcoons
Roger Penske im Rennsport
m i t . Z a h l r e i c h e Ve r a n s t a l

tungen im Laufe von 2016
s o l l e n d i e s e a i i ß e r o r d e n t -
licbe Leistung würdigen.

Roger Penske kann stolz sein.
Der heute 78-Iährige blickt in
diesem Jahr auf 50 Jahre «Pens
ke Racing» zurück. Damit zählt
s e i n R e n n s t a l l n i c h t n u r z u
den Traditions-, sondern auch
zu den crfolgreiclwten Teams
wel twe i t . Würde man e in Pen
dant in der Formel 1 suchen,
käme da nur McLaren infrage.

Insgesamt errang Penske 424
Siege, allein 16 beim prestige
trächtigen Indy 500, zwei beim
Daytotui 500.4S7 Mal stand ein
Penske-Bol ide auf der Pole-Po
sition. 28 (nationale) Meister
schaften gingen auf d.as Konto
eines I'cnske-Piloten. Erfolgrei
cher war in den USA keiner.

Selbst mit Blick aufdic Formel
1 kann Roger l'cnskc stolz scia

Er ist der Letzte, der in der Kö
nigsklasse mit einem US-Team
erfolgreich war: 1976 am Öster-
reiehring mit Jofui Watsoa

Ausstellungen und Fan-Tage
Auch 2016,wird Penske wieder
Erfolge eiiifahren. Gleichzeitig
soll das 50-jährigc Bestehen ge
bührend gefeiert wcrdea Den
Auftakt zu einer ganzen Reihe
von Ausstellungen und Veran
staltungen macht am 20. Januar
eine Spczial-Exhibition in der
NASCAR Hali of Farne in Char
lotte. Ab Februar zeigt Penske
w e i t e r e P r a c h t s t ü c k e a u s 5 0
Jahren Motorsport in einer
noehumfangrcicheren Ausstel
lung in der Hall ofFame des In
dianapolis Motor Speedways.

Auch im Indy-Monat feiert
sich Penske. Am 19. Mai steigt
im Hauptquartier in Charlotte
ein großer Fan-Thg, an dem
zahlreiche aktuel le und ehema
lige Piloten teilnelimen werden.
Der immer noch a l s Teamche f
amtierende King Roger freut
sich jetzt schon. «Die Saison
2016 wird für uns alle eine ganz
spezielle werden.» ♦

Seit SO Jahren dabei: Indy-SOO-VorJahressleger Penske (2.v,l,)

K O M P A K T

> »

IndyCar Was MSa schon im
Dezember ber ich te te , i s t nun
offiziell: KV Racing wird 2016
nur ein Fahrzeug einsetzen
- für Söbast len Bourdais .
» >

GP2/Foimel 2 Ncx:h Immer
ist unklar, ob die GP2 2016
ihren Namen in FIA Formel 2
ä n d e r t . D a f ü r s i c k e r t e n ü b e r

Weihnachten/Neujahr De
tails zum für 2017 geplanten
Auto durch. Dieses soll (ana
log zur Fl) einen Hybrldmo-
tor kriegen. Außerdem soll
das Gesamtgewicht von 688

auf 670 Kilogramm reduziert
werden. Dadurch steigt der
Topspeed auf 340 km/h.
> »

Formel C Die erste Elektro-
formelserie wird erst 2018/
2019 mit 250 kW fahren. Ur
sprünglich wollte man schon
in der nächsten Saison mit
mehr Leistung an den Start
gehen. Trotzdem gibt es für
2016/2017 ein Update.
Künftig sollen 150 kW der
beim Bremsen zurückge
wonnenen Energie wieder-
v e r w e n d e t w e r d e n k ö n n e n
(bisher ICO kW). ♦€£
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N i s s a n

Die Blamage ist perfekt
Vo n A R N O W E S T E R
und MICHAEL BRÄUTIGAM

Kurz vor Weihnachten gab
Nissan bekannt, dass man
das LMPl-Pro)ekt einstellt
Ein Rückblick auf die größ
te Blamage des Jahrzehnts.

«Wir wol len anders sein», das
hatte der damals noch als Nis

san-Motorsportchef fungieren
de Darren Cox im Rahmender
24h von Le Mans im vergange
nen funi erklärt. Als «anders»
wird man dieses Engagement
auch noch lange in Erinnerung
behalten, wenn auch nicht so,
wie von Nissan gewünscht.

Der einzige Lichtblick war
die spektakuläre Präsentation
des Nissan Gl'-R LM Nismo am
1. Februar 2015. In einem TV-
Werbespot, der 14,5 <!) Millio
nen US-Dollar gekostet hat,
wurde der innovative Prototyp
im Rahmen des «Supetbowl»
einem dreistelligen Millionen
publikum präsentiert und
gleichzeitig der ehemalige Le-
Mans-Sieger Marc Gene als
erster Fahrer vorgestellt

Zu aufwendig, zu langsam
Vier Wochen später wurde bei
öffent l ichen Test fahrten in Se-

bring offenbar, dass Nissan die
zweistellige Millionensumme
besser ins LMPl-Projekt inves
t i e r t h ä t t e . D e r Te s t m u s s t e

wegen eines Chassis-Schadens
zwei "läge früher als geplant
beendet werden. Die neun an-

Eine der letzten Ausfahrten: Der Nissan GT-R LH Nismo beim Austin-Test Im September

w e s e n d e n W e r k s f a h r e r , z u
d e n e n a u c h E - x - F l - P I l o t M a x
Chilton zählte, haben nicht ein
mal zehn Prozent (!) der Run

denabgespult, die Audi bei sei
nem gleichzeitigen Härtetest
auf der Rüttelpiste absolvierte.

A l s d e r z w e i t e C r a s h - Te s t
nicht bestanden wurde, war
k la r, dass N issan be im WEC-

Prolt^Ende März in Le Castel-
let, dem WEC-Saisonstart in
Silversione (12>1.) sowie in Spa
(2.5.) fehlen würde. Auch die
Tatsache, dass ausgerechnet
Nummer- l -Fahrer Gene vor Le
Mans entschied, nicht als Fah
rer, sondern nur noch als Bera
ter (!) zur Verfügung zu stehen,
zeigte, welch große Dauerbau

stelle das euphorisch ange
kündigte Proiekl darstellte. Die
restlichen Werksfahrer, danm-
ter auch der f rühere FIA-GTT
W e l l m e i s t e r M i c h a e l K r u m m ,
konnten einem fast le idtun.

Wie nicht anders zu erwarten
war, endete dann auch die
Rennpremiere der drei Nissan
G T- R L M N i s m o i n L e M a n s

mit einem Fiasko. Im Qualify
ing betrug der Rückstand auf
die Pole-Zeit mehr als 20 Se
kunden! Der einzige Nissan,
der die Zielltagge sah. wurde
mangels zu wenig absolvierter
Rimdcn nicht gewertet.

Saisonstart ZOK war In Gefahr
Der peinliche Auftritt sorgte
dafür, dass auch die geplanten
w e i t e r e n W E C - R e n n e n 2 0 1 5

abgesagt wurden. Cox wider
sprach gcbctsmühlcnartig
Gerüchten, Nissan würde sich
w i e d e r a u s d e r W E C z u r ü c k
z i e h e n - u n t e r m a u e r t v o n e i
ner Meldung, Nissan lege den
Fokus toU und ganz auf 2016.
Vier Wochen später schmiss
Cox dann angebhch selbst das
Handtuch. Sein Nachfolger,
N i smo-Teamd ie f M i chae l Ca r -
camo, stellte unmissverständ
lich klar, am außergewöhnli
chen Konzept festzuhalten.

Zwei Tage vor Weihnachten
wurde auch Carcamo in e iner
offiz ie l len Pressemit te i lung
e i n e s B e s s e r e n b e i e h r t . D e r
K o i t z e r n v o r s t a n d h a t t e d i e
Hoffnung auf Erfolge mit dem
ehrgeizigen Projekt wohl auf-
gegebea Nach MSa-Informati-
oncn hätte der Neuaufbau des
N i s s a n G T- R L M N i s m o u n d
d i e d a m i t v e r b u n d e n e n W e i

terentwicklungen so viel Zeit
in Anspruch genommea dass
auch der Saisonsiart 2016 ohne
Nissan über die Bühne gegan-
gert wäre. Das war ftir den Vor
stand nicht mehr tragbar. ♦

L a n g s t r e c k e n - W M / G T

Ford: Schon im ersten Jahr auf Sieg
Bei Porsche, Ferrari tud
Ford stehen die Fahrcrpaa-
ningcn für die GT-Bolldcn
in der Langstrecken-WM
(WEC) 2016 fest Die Neu
linge von Ford fahren schon
im ersten Jahr auf Sieg.

D i e E x - D T M - P i l o t e n S t e f a n
Mücke und Andy Priaulx sowie
O l i v i e r P i a u n d M a r i n o F r a n -
chi l t i - mit diesen vier Fahrern
möchte das Ganassi-Team, das
die Ford-Werkseinsälze betreut,
in der WEC-Saison gegen die
starke Konkurrenz von Porsche,
F e r r a r i u n d A s t o n M a r t i n a u f
trumpfen. «Wir kehren auf die
internationale Langstrecken
bühne zurück, weil wir gewin
nen möchten», macht Dave Pe-
ricak. Direktor von Ford Perfor
mance und dami t auch für d ie

w e l t w e i t e n R e n n c i n s ä t z e v e r
antwortlich. eine Kampfanstigo
an d ie e iab l i cno Konkur renz .

Bird neuer Fahrer bei AF Corse
Wie d ie v ie r S tammfahre r .au f
die beiden permanenten Autos
ver te i l t werden, is t noch n ich t
k l a r. I n Le Mans möch te man
mit vier Autos starten, also zu
sätzlich mit jenen zwei Wagen,

d i e i n J e t U S - l M S A - S e r i e
(ISCC) eingesetzt werden.

Be im For ra r i -Werks iea in von
AF Corse ist man, obwohl Ex-
W e l t m e i s t e r To n i V i l a n d e r z u
Risi in die ISCC wechselt, gut
aufgestellt gegen die Ameriki-
nur. Statt Vilander wird James
Calado Tcamkollege von Glan-
maria Bruni auf dem ersten der
be iden neuen Werk.s-488. Das

zweite Pro-Auto tei len sich Da
vide Rigon und Sam Bird. Der
For rnc i -E-P i lo t und amt ie rende
LMP2-We) imei .s ie r fuhr bere i ts
2014 In Le Mans für AF Corsc.

A u c h b e i P o r s c h e s i n d d i e
Fahrer schon gesetzt. Auf dem
einzigen Auto in der GTE-Pro
tei len s ich Weltmeister Richard
Lietzund sein bisherigerTeani-
kollege Michael Christensen

die Lc i tkradarbei i . In Lc Man:
werden s ie von Werk . s fah r<>
Wol f Henz le r ve rs tä rk t .

Hei Aston Martin ist bislan)
nur bestätigt, dass das CTFE
Ani-Auto mit der 68 weiter mi
Paul Dalla Lana/Mathias Laur
da/l'edro laiiny unterwegs seiA
wird. Auch die Anzahl der ein
gesetzten Fahrzeuge ist noc;hnicht final festgelegt. ♦ mbr j

Das Ford-Quartett (v.l.); Pia, Mücke, Priaulx, Pranchlttl Noch ganz In WeiQ: Aston nach neuen GTE-Regeln für 2016
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A s i a n L e M a n s S e r i e s B u r i r a m D T N

Sieg der Neulinge Ekströms Nelster-Plan
B e i i h r e m S c r i e n d d j fi t
holten die Formel-Spezialis
ten Sean Gelael (FR 3 J) und
Antonio Giovinazzi (FS-
EM) den Sieg in Thailand.

Schon im (Qualifying war das
Auto des Teams Jagonya Ajain
with Eurasia das Schnellste, so
dass Gelael das 3h-Rennen von
der Pole in Angriff nahm. Weil
sich der Indonesier beim Über
f a h r e n v o n T r ü m m e r n e i n e n
Reifenschaden einfing, musste
man jedoch einen früheren ers
ten Stopp samt kurzer Repara
tur und Auftanken cinlegea Da
nach hieß es: Maximum Attack!
Sowohl Ge lae l a ls auch Giov i
nazzi, der für den zweiten und
abschließenden Teil übernahm,
leisteten sich keine Schwächen
rnelir und gewannen vor dem
Algarve-Pro-Ligier.

Auf Platz 3 folgten Niki Leut-
wilcr und Oliver Webb im Orcca

d e s S c h w e i z e r R a c c - P e r f o r -
m a n c e - Te a m s , d i e d a m i t i h r e
Tabellenfiihrung behielten. P4
holte das zweite Eurasia-Auto.

Spannung in derGT-Klasse
Falirzeuge von fünf Herstellern
m a c h t e n i n d e r m i t s i e b e n
Autos besetz ten GT-Klasse d ie
Pos i t ionen un ter s ich aus . Am
Ende siegte der Ferrari des
Teams Nexus Infinity (Joshua
Hunt/Dominic Ang) vor dem
Audi von Absolute Racing und
dem BMW von AAl Racing.
Zwischen dem Sieger und P3
lagen im Ziel nur 10 Sekunden!

In der l.MP3-Kiassc bezwang
das Team DC Racing (David
Cheng/Ho-Pin Ding/̂ omas
Laurent) die Rivalen vom Team
A A L I n d e r C N - K l a s s e fi e l e n
beide Fahrzeuge aus. Die Por-
sche-Einzclkämpfer der (JT-Am
(Ip/Rump/Bo) fuhren jedoch
sauber durch. ♦ MSR

A u d i - F a n s k ö n n e n a u f
atmen: Ein möglicher Rück
zug aus der DTM ist kein
T h e m a ! M S a h a t t e d i e s
bezüglich in seiner lebten
Ausgabe 2015 für Verwii^
rung gesorgt. Neue Utel-
T h k t i k v o n E k s t r ö m .

Richiigerweise hätte Dr. Diet
mar Voggenrciier, neues Mit
glied des Vorstands Marketing
und Ver t r i eb de r Aud i AG fo l
gendermaßen zitiert werden
müssen; «Wir geben ein (!) kla
r e s B e k e n n t n i s z u r D T M f ü r
drei weitere Jahre (bis ein
schließlich 2018) ab.» Auch
B M W u n d M e r c e d e s h a b e n
diesbezüglich auf MSa-Nach-
frage ein «mehrjähriges Com
mitment» in der DTM bestätigt

«Eki» 2016 mit neuerTaktik!
Der zweimalige DTM-Champi-
on Mat t ias Eks t röm ha t o f fen

bar die DTM-Statist iken in MSa
aufmerksam analysiert und ent
schieden, In der Saison 2016
nicht mehr mit 100, sondern le
diglich mit 98 bis 99 Prozent
Einsatz fahren zu wol len. Hin

tergrund ist seine hohe Anzahl
an Nullrunden (7) in der Saison
2015, die der Schwede auf Platz
drei (147 Punkte) hinter Pascal
Wehrlein (Merccdes/169) und
Markcnkollcge Jamie Green
(150) beendete.

Zum Vergleich; Wehrlein hat
ebenso wie Ekström zwei Siege
eingefahren, ist aber bei 18 Ren
nen nur dreimal punktlos ge
b l i e b e n . D e m « S t e r n f a h r e r »
reichten durchschnittlich 9,4
Punkte (also nicht einmal P5 im
Schnitt) zum Gewinn des Ti
tels. Auch Green wird sich trotz
s e i n e s P e c h s G e d a n k e n m a
chen. denn der Br i te hat t ro tz
vier Siegen nur in jedem zwei
ten Rennen gcpunkteti ♦ AW

Sieger von Thailand: Jagonya-Ayam-Oreca von Gelael/GlovInazzI Will 2016 mit weniger Vollgas zum Titel: Mattlas Ekström

K O M P A K T

» >

ISCC Vor dem 24h-Rennen
in Daytona (30./31. Januar)
versammel ten s ich d ie über
5 0 Te a m s v e r g a n g e n e s
V / o c h e n e n d e z u m « R o a r
before the 24». Dabei gaben
einige neue Fahrzeuge, vor
allem aus den GT-Klassen.
ihr Debüt in off iz ie l lem
Rahmen - u.a. der neue
B M W M 6 a l s G T L M - u n d
GTD-/GT3-Version und der
Porsche 91! GT3 R (991).
» >

ADAC GT Masters 2016
steigt das Team 75 Bern
h a r d v o n W E C - We l t m e i s t e r
Timo Be rnha rd und dessen
Vater Rüdiger sowie Team-
manager Klaus Graf in die
Serie ein. Als erster Fahrer
Ist der gerade zum
P o r s c h e - W e r k s f a h r e r
be fö rde r te Kdv in Es t re
bereits fix. Auto der Wahl ist
der neue Porsche 911GT3 R.
» >

TCR Rund dre i Monate
vor dem Saisonstart In
Oschersleben gibt es schon
wei t über 20 E inschre ibun
gen für die neue ADAC
TCR Germany. Unter den
Fahrern s ind u.a. Formel-
4-Umsteiger Tim Zimmer
mann, Renault-Clio-Cup-
Meister Pascal Eberle.
Ex-BMW-Junior Benjamin
Leuchter. DTC-Kiassen-
champ Steve Kirsch und
Ex-Mini-Trophy-Meister
Jürgen Schmarl. ♦ mbr

Trophäe Andres Isola 2000

fitel dank Konstanz und Eifahmng?
v o n B E R N H A R D S C H O K E

Zwei weitere Top-Ergebnis
se vorausgesetzt, könnte
|can-Baptistc Dubourg ntit
s e i n e m F a m i l i e n t e a m u n d
dank seiner jahrelangen
Er&hrung in dieser Saison
e r s t m a l s d e n T H e l h o l e n .

Die Grundlage dafür konnte er
mit kontinuierlich errungenen
Top-Ergebnissen in der ersten

Saisonhälftc legen. Vor der
Weihnachls- und Neujahrspau-
se lief sein Renault Clio 3 so gut.
dass er sich an die Spitze der
Gesamtwertung setzen konnte.

D.tbei profitierte er von den
Problemen der zu Begitui der
26. Auflage der Eisrennen hoch-
gehandelien Piloten; Allen vo
ran Titelvert eidiger Jean-Philip-
pe Dayraut, aber auch Olivier
Panis und Franck Lagorce stan
den bei Violen lasidem auf der

Liste möglicher Titelanwärter.
Und einige sahen sich nach den
L ä u f e n I n A n d o r r a m i t i h r e m
Tipp auf Publikums-Uebling
Lagorce schon bestätigt, als er
zwischenzeitlich die Wertung
anführte. Nach Licht folgteaber
wieder Schatten, und der ältere
der beiden Dubourg-Brüder
hängte ihn noch vor der Jahres
wende ab. Noci t härter wurden
Olivier Panis und Dayraut ge
beute l t Panis vor a l lem in An

dorra, während die Pechsträhne
von Dayraut schon beim Sai
sonauf takt in Val Thorcn.s be

gann. Für beide ist der Zug
Richtung Titel trotz der beiden
reglementbedingten Streich
ergebnisse abgefahren.

Dayraut mit voller Punktzahl
Auch in Isola koimten die Jun
gen Wilden auf sich aufmerk
sam machen, insbesondere am
zweiten Wertungstag. Zuvor lie-

TROPĤ E ANDROS/Resultate

ferte Dayraut im Mazd.t 3 des
Sainteloc Teams, wie schon in
Alpe d'Huez, den Beweis, dass
er die .spezielle Art des Driftens
b e h e r r s c h t ; m a x i m a l e P u n k t
zahl. Dann zeigten die Jungen
Wildem warum sie so weit vorn
zu finden sind. Adrien Tambay
und Andrea Dubourg rückten
mit zwei Top-Plätzen auf Rang
4 und 5 in der Gcsamtwcrtung
vor. Optimal für das Halbfinale
in Lans-en-Vercors. ♦

t i l i

Aufs Podium godrfftet: Adrien Tambay

Iscü 2000/F: Finale ä4/6 RundM; Sl/Kkemange 800 Meter HOIwnmetcf 20M
f relfas, 1 Finale: 1. Didier Thoral (f/Mazda) 4:45,066 min; 2. Eddy ßenetel (F/Dacia)
•L622:3. iacaues Wo« (F/DS) *8421; 4. Ken« Xnapkk (F/RenautO «8,950
Freitag, 2. FeiA: 1. iean-PhillpDe Dayraut (F/Matda) 437.553 min: 2. Benjamin Riviere
(FftlS) 3.1.-B. Oubourg (F/Renault) *2330; 4. FiarKk iagoice (f/Oacia) -3.883
Samstag, L Fmale: 1. Eddy Bdnezel (F/Daöa) 3:10506 nwi; 2. Sylvaln Pussier <F/DS)
•2.296:3. Lionel Datiano (F/Audi) -3,527:4. Didier üioral (F/HaKla) -4.420
Samstag. 2. Fmale: 1. Jean-BapL Dubouig (F̂ ietHuR) 4:32510 min: 2. Andrea DuDourg
(F/Penaiilt) -5.608:3. Adrien lambay (F/Audi) -7.026; 4. Benjamin Riyi'Ore (F/DS) -8.764
Stan± 1. J.-B. Dubourg 441 Punkte: 2. Lagorte 40(7 3 Riviere 394; 4. Tambay 388:
5. A. Dubtwg 365:6. Pemaut 360; 7. Panis 340; 8. Heikkinen 325:9. Fontanel 314
NJdtstes Rennen: 22./23. Januar 2016. Lans-en-Vertors/F
Internet; wwvr.tiopheeandtos.com

l^gessleg geholt: Jean-Philippe Dayraut
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Diskussionen und TV-Deai
Vo n A R N O W E S T E R

D i e B e s c h l ü s s e d e s D M S B -
Präs id iums (s iehe MSal -^
2016 ) haben vo r und auch
zwischen den Feiertagen
für tdel Wirbel gesorgt.
Dabei ist final noch gar
nichts zu Papier gebracht
w o r d e n . F ü r n o c h m e h r
Aufinerfcsamkeit wird je
doch ein TV-Coup sorgen.

In einer Stellungnahme der
vom Deutschen Motor Sport
Bund (DMSB) Ins Leben geru
fenen Fahrer-AG di-stanzleren
sich Dirk Adorf. Altfrid Heger,
A r n o K l a s e n , M a r c L i e b u n d
Markus Oestreich von den bis-
l i e r v e r ö f f e n t l i c h e n B e s c h l ü s
sen. Begründung: Entgegen der
Empfehlung der Fahrer-AG. die
an den DMSB gerichteten be-
selilus-slühigcn Vorschlage ohne
jegliche Änderung oder Ab
wandlung im Kcglomcnt 2016
zu übernehmen, sind wesent
liche Abweichungen (in Bezug
auf die Code-60-liegelung,
DPN-Permit und E-I.earning-
Plattfonn) fesizustelleadievon
der Fahrer -AG in d ieser Form
nicht mitgetragen werden.

Rückendeckung für Fahrer-AG
Z u v o r h a t t e d i e e h r e n a m t l i c h
t.Htige i'ahrer-AG ihre Vorschl.v
ge beim VLN-6h-Renncn mit
über 600 Teilnehmern abge
st immt. «Wir mussten uns (die

Startszene vom 24h-Rennen 2015: Der Breitensport auf der Nordschleife wird derzeit beiß diskutiert

Fahrer-AG) selbst schützen,
sonst wären wir schlechte Ver
treter aller Fahrer gewesen, die
uns ihr Vertrauen ausgespro
chen haben», sagte AG-Spre
cher Dirk Adorf auf MSa-Nach-
frage: «Bei unseren Vorschlä
gen ging CS nur um das Thema
S i c h e r h e i t u n d d a s Ve r h a l l e n
au f de r Renns t recke un te re in
ander. Das können wir aus Fah
rers ich t am bes ten bcune l lea»

D i e F a h r e r - A G e r h ä l t i n z w i
schen auch Unterstützung
durch den Deutschen Sportfah
rer Kreis (DSK), den Verein Ja
zum Nürburgring sowie die neu
gegründete Interessengemein

schaft Ijngstrecke Nürburg
ring (ILN). Nach Redaktions
schluss dieser Ausgabe fand am
Montag beim DMSB in Frank
furt ein TVolfen aller Beteiligten
.statt. Bevor ein Bulletin die Aus

schreibungen 2016 von VLN
und 24h Nürburgring ergänzt,
werden Kompromisse in vielen
Detaüfragon erwartet.

A b s e i t s d i e s e r D i s k u s s i o n e n
gibt es rund um den Nürburg
ring auch erfreuliche Naclirich-
len; Wie MSn kurz vor Redak
tionsschluss erfahren hat. ist
d e n V e r . i n t w o n l i c h e n d e s
A D A C N o r d r h e i n o t f e n b a r e i n

TV-Coup gelungen. Da.s dies

jährige 24h-Rennen Nürburg
ring (26.-29.S.) soll nicht wie in
den vergangenen Jahren von
Sport 1, sondern von RTt. und
RTL Nitro, dem frei cmpfang-
baren Sparlcnscnder der RTT,
Group, live übertragen werden!

Die Planung sieht vor, dass
der Start und auch der Ziclcin-
lauf des größten Automobil
rennens der Welt auf der legen
dären Nord-schleife von RTL im
R a l i m e n s e i n e r F o r m e l - I - B e -
richtcrstattung vom Großen
Preis von Monaco gezeigt wird.
Dazwischen sol l RTL Nitro, de
ren Slogan «Fernsehen fiir Hei
den» perfekt zum Reimen passt.

fiir die redaktionelle Aufarbei
tung der Ereignisse .im Nür-
burgrifig verantwortlich sein.
Angeblich plant die RTL Group
n o c h a u s f ü h r l i c h e r a l s b i s h e r
schon geschehen vom berühm
ten Langstreckenkkissikcr, auch
in der Nacht, zu berichten!

RTL Nitro; Nach BES nun 24h
Wir critmem uns, dass 3sat 1989
bei der bisher längsten Live-
übertr^ng eines Rennens in
D e u t s c h l a n d r u n d u m d i e U h r
vom Nürburgring berichtet hat
und auch das «Aktuelle Sport
s t u d i o » d e s Z D F u n d d e r e n

Sportchef Karl Senne als Kom
mentatoraus derCockpit-Pcrs-
pcktive eingebunden waren.

RTX Nitro ist kein unbeschrie
benes Blatt im Mt>torsport. Ein
fahr nach dem Sendestart am 1.
April 2012 hat der Spartenkana)
ausführlich über die Bbncpain
Endurance Series (BES) und
F I A - C T- S e r i e 2 0 1 3 b e r i c h t e t .
D a m i t w ü r d e s i c h e i n K r e i s
schließen, denn die schnellen
und spektakulären (5T3-Sport-
wagen vieler namhafter Mer-stelier gehören zu den Top-
Favoriten auf den Gesamtsieg
beim 44. Ring-Marathon.

Der doch rech t über raschen
de TV-Deal soll auf dem Sports
Business Summit (SpoBiS),
dem größton Sportwirlschafts-
kongress Europas, am 1./2. Feb
ruar in Dü.sscldorf bekannt ge
geben werden. ♦

To u r e n w a g e n - W M

Fahreikanissell dfeht skh
Mit dem Weggang Gabriele
Tarquinis vom JAS-Honda-
Te a m i s t d a s F a h r e r i c a n i s -
s e l l n o c h e i n m a l o r d e n t l i c h
In Schwung geraten. Platz-
t a u s c h m i t R o h H u l F ?

G l ü c k l i c h w a r e n w o h l b e i d e
Ex-Wel tmeisternach der Saison
2015 nie)«. Beide blieben sieg-
Ins und belegten in der WM-Ta-
belle am Ende nur Platz 5 (Tar-

quini), immerhin «Best of the
Rest» hinter den vier Werks-Cl-

troca respektive 10. (HufF). Ein
Platzi.iusch, der sich seit eini
gen Tagen immer mehr andeu
tet könnte fur beide Fahrer und
ihre jeweiligen Arbeitgeber ei
nen ordentlichen Schub gebca
Ob und wann Hu f f be i Honda
sowie Tarquini bei Lada bestä
tigt werden könntea ist offen.

Bei Lada ist d ie Fahrers i tua
t i o n o h n e h i n ä u ß e r s t u n k l a r .

Kinzig Nick Catsburg, der sein
WTCC-Engagement mit einem
GT-Programm für BhfW in den

Huff und T^rquInl: Tauschen sie für 2016 Art>ellgeber und Auto?

USA unter einen Hut bringen
muss, scheint fix. Neben Tar
quini könnte ausgerechnet
Hugo Valente der dritte Lada-
Werkspilot werden. Die beiden
Streithäfme der vergangenen
Saison also in einem Team? Die
Anze ichen verd ich ten s i c l i .

Chiiton imSLR-Citroen?
Neben Valente könnte noch ein
weiterer bisheriger Chevy-Pri-
vatier ein «Upgrade» bekom
m e n . To m C h i l t o n s o U k u r z
davor sein, einen Deal mit Se-
bastien Locb Racing abzu-
schließea wo er einen dritten
Citroen C-Elysce neben Mehdi
Benaani und Gregoire Demous-
ticr pilotieren würde.

Chiltons mögliches Ex-Team
Roat Motorsport hat derweil be
stätigt, auch 2016 mit zwei Fahr
zeugen am Start zu stehciL Tom
Coronel dürf te fur e ines davon

gesetzt sein - wenn eres erneut
schafft, das notwendige Budget
aufzubringen. ♦ MSR

2 4 h D u b a i - Vo r s c h a u

100 Teams beim
Dubal-Narathon
A m W o c h e n e n d e s t a r t e t d i e
intemationaie Langstre
cke nsa ison mi t den 24h von
D u b a i . U n t e r d e n 1 0 0 ( ! )
s t a r t e n d e n A u t o s s i n d a u c h
z w e i M e r c e d e s - A M C G T 3
der Vorjahressieger von
B l a c k F a l c o n .

Die Mannschaft aus Meuspath
ist damit die erste, die den neu
en GT3-Renner de r Merccdes-
lOindensportabteilung bei ei
n e m 2 4 h - R c n n e n e i n s e t z t . I m
letzten Jahr gewannen für die
«Falken» Hubert Haupt, Abdu-
laziz AI FaisaL Yelmer Buurman
u n d O l i v e r W e b b . L e t z t e r e r
n immt auf dem dr i t ten Auto in
d e r A 6 - P r o - K I a s s e P l a t z , d e m
«a l ten» SLS AMG Cr3 .

F a v o r i s i e r t s i n d d i e b e i d e n
neuen GT3-Renner. Haupt. 2015
bester «Pro-Dris'er» der neu ins

Leben gerufenen AMG Ctisto-
mer Sports Championship, sitzt
dabei auf beiden Top-Autos,
Buurman und Ai Falsa) «nur»!
auf der Nummer 3 (Al Faisal/
Haupt/Buunnan/Schneider/
Broniszewski). Haupts Kolle
gen aufder Nr. 2 sind Khaled Al
Qubaisi, Joroen Dleekemolen
Maro Engel und Indy Dontje.

Weitere Favoriten auf den G-j-
samtsieg sind unter andereiri
die Audi-Teams C. Abt Racir.g
(Jöns/Abt/Weishaupt/Tütum-|lu/Henkola) und Land Motor
sport (Basseng/Mies/Tiike/D?
Phillippi) sowie die Scuderia
Praha (Ferrari , Kox/Pisarik/
Malucelli/Ccessoni).

Das Rennen startet am Freiti
(16.1.) um 11 Uhr MEZ, Motors
TV überträgt rund um die Uhr.
Einen Livestream gibt es aiff
l ivc.24hseries.com. ♦ MSR
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Ral lye-WM

Die Fragen häufen sich
Vo n R E I N E R K U H N

Itotz zweiwöchiger Ver
spätung scheint die Anfang
Januar von der FIA veröf-
fent i ictate Qnschreibel istc
e i n S c h n e l l s c b u s s . O d e r
W u n s c h d e n k e n . D e n n
M-Sport-Boss Malcolin
Wilson behauptet, er habe
sein Teant noch gar nicht als
Hersteller eingeschrieben.

Das P rozede re i s t immer das
G l e i c h e : Vo r E r s e h e i n e n d e r
Nennliste zur Rallye Monte
Carlo (21.-24.0I.20I6) muss der
FIA-Status der Topteams fest-
stehea Denn abhängig davon
sind nicht nur die permanenten
Stannummerij, sondern erwa
auch die je nach Einschrelbe-
Status geltenden Test-Regulaiiea
Nicht nur h ier sche in t es zwi
s c h e n d e n F I A - F u n k t l o n I r e n
und Wilson Gesprächsbedarf zu
gebea Dieser rieb sich nämlich
verwundert die Augen, als er auf
der Nennl is te zum WM-Auf tak t
bei den beiden Topautos seines
M-Sport World Raily Teams ein
«M» für «Manufacture», also
Hers te l le r e rb l i ck te .

Denn but Wilson gibt es noch
immer Fragen, die es mit dem

Bloß keine Schlammschlaeht: M-Sp«rt Ist als Hersteller eingesehrieben, Boss Wilson weiß von nichts

Wcl tverband zu klären gibt, ehe
sich seine Finna als Herste l ler
in die WM einschreiben würde.
Die KruÄ An der Einschreibung
von M-Sport hängen .auch die
WM-Tcams von DMack (Ott
Tänak) imd Yazeed Racing (Ya-
zeed AI-Rajhü. Denn meldet
sich M-Sport nicht als Herstel
ler an, können nach aktuellem
Reglement auch sie keine WM-
Punk te samme la Schon mach t

das Gerücht die Runde, die FIA
lege kurzfiistig Hand am Regel
werk an, um dieses Problem zu
b e h e b e n .

Als Hersteller eingeschrieben
und damit bei allen M WM-Läu
fen mit zwei Autos mit von der
Partie sind Hyundai und Volks
wagen. Citroen Racing macht
ein Jahr Pause und schickt das
Abu Dhabi Total World Rally
Team bei e inzelnen WM-Läufen

a l s P r i v a t t e a m a n d e n S t a r t .
Dünner bese tz t s ind auch d ie
Reihen beiden WM-Teams: Ne
ben den B-Teams von Hyundai
und Volkswagen finden sich nur
noch die Teams von Dhbck und
Yazeed Racing, die bei mindes
tens sieben WM-Läufe antreten
müssen. Die Edelprivatiers Ro
b e r t K u b i c a . L o r e n z o B c r t e l l i
und Martin Prokop fehlen auf
der FIA-Einschreibel iste. ♦

f u n i o r - W H

Folb wird Loeb-Schiitzling
n A R - G T C u p

Auftakt ohne Telinehmer
Sebastien Loeb Racing
steigt Dtin auch in den
Railyesport ein. In der
Jimior-WM soll sich der
Elsässer Terry Folb für
höhere Aufg^n bewähren.

Bislang war Sebastien Loch
Racing auf der Rundstrecke
aktiv. Doch jetzt wird der Hori
zont erwei ter t und die Gründer
Sebastien Loeb und des.sen eretcr
Förderer Dominique Heintz keh
ren in den Rallycsport zurück.
«Auch wenn w i r mi t E insätzen
auf der Rundstrecke begonnen
haben, war uns immer bewusst,
dass wir eines Tägcs auch im Ihil-
lycspun aktiv sein werden», sagt
Loeb. «Die Junior-WM ist eine
lügische Wahl. Keine Nach-
wuchs-serie ist näher an der WM
Jran. Auch ich bin dort vor 15 Jah
ren unterstützt worden.»

Als Fahrer wurde der 25-iäh-
rige Franzose Terry Folb ausge
wählt. «Er ist wie ich im Eisass

geboren und lebt nur wenige
K i l o m e t e r v o n u n s e r e m Te a m
entfernt», sagt der neunmalige
W e l t m e i s t e r a n R a n d e d e r
Rallj-o Dakar. Und gibt zu: «Ich
kattnte Terry gar n icht . Im
Grunde war es mein Co Daniel
Üena, der uns auf dieses Talent
aufmerksam machte. Terry ist

jungundhat sowohl mit dem DS
3 R3 Ma.x als auch in der Junior-
WM Erfahrung.»

Dass Folb, der 2015 dreimal auf
dem Junior-WM-Podium stand,
nicht schon bei der Rallye Mon
te Carlo antritt, hat einen Grund.
«Wir waren schlicht zu spät
dran», verrät Elena und ver
weist auf die intensiven Vorbc-

a-itungcn für ihre erste Rallye
Dakar (Seiten 16fl7). «Wenn wir
a u s S ü d a m e r i k a z u r ü c k s i n d ,
setzen wir uns zu.sanunen und
machen die Saisonplanung»,
s-ngi Loeb, der beim einen oder
anderen Lau f höchs tse lbs t vo r
Ort sein will. ♦ RK

Ungeachtet des Desinter
e s s e s v o n Te a m s u n d
F a h r e r n h ä l t d e r W e l t
v e r b a n d a u c h w c i t e r i i i n
am FIA R-GT Cup fest.

Waren im Vorjahr bei der Rallye
Monte Carlo noch drei Porsche
911 GT3 am Stiut, kommt dies
mal kein einziger. Schnell ebbte
das zunächst große Interesse
am FIA R-CiT-Cup ab. AUem
voran .sorgt das Technische
Reglement für die Sportwagen
filr große Kritik. Die Autos
se ien zu teuer und n ich t kon

kurrenzfähig genug, um den
Aufwand zu rechtfertigen. So

verkam das Premiercnjahr 2015
zum Pr ivatduel l der Franzosen
Romain Dumas und Fmnqols
Dolecour. Letzterer gewann den
Cup und meldete nun mit einem
Peugeot 207 S2000 für die
Monte: «Die R-GT is t sch l ieß-
licli jetzt schon Vergangenheit.»

Doch be i de r F IA s ieh t man
das anders. Zwar gibt es noch
keinen Teilnehmer, aberdie Ter
mine wurden vom Welcvcrband

bestätigt. Zum FIA R-GT Cup
2 0 1 6 z ä h l e n n e b e n d e n W M -
Uiufcn in Monte Car lo und auf
Kors ika auch d ie EM-Läufe in
Irland und Belgien. Das Finale
findet im WallLs (CH) statt ♦ RK

Fährt für Loeb Racing: Folb «Schon Vergangenhell»: Delecour 2015 Im Porsche 9T1GT3

N A C H R I C H T E N

Kubica: Letzte
Ausfahrt Monte Carlo
Raltye-WM Den Sprung in ein
We r k s t e a m h a t R o b e r t K u b i
ca nicht geschafft. Auch die
Unterstützung seiner bisheri
gen Partner scheint auszulau
fen, Mehr als die Rallye Monte
Carlo hat der ehemalige For-
me l -1 -P i l o t und WRC2-We l t -
meister von 2013 bislang nicht
planen können. «Ich hoffe, wir
haben Spaß und anschließend
bessere Neuigkeiten», so der
31-jährige Pole, der einen
Wechsel zurück auf d ie Rund
st recke n icht ausschl ießt .

Al-Rajhi: Aufstieg
ins World Rally Gar
Rallye-WM Yazeed Al-Rajhi
will sich 2016 bei sieben WM-
Läufen im Ford Fiesta WRC
beweisen. Los geht es für den
bisher in der WRC2 akt iven
Saudi am Polarkreis: Mit ei
nem Probegalopp bei der fin
nischen Arctic Rally (28.-30.1.)
will er sich auf sein WRC-De-
bü t i n Schweden vo rbere i ten .
Danach s tehen WM-Läu fe In
Portugal, Italien, Polen, Finn
land, Wales und Austral ien so
wie Marathonrallyes Im Toyota
Hiluxauf dem Programm.

Lappi: Teamkollege
von Kremer
WRC2 Wei l Skoda mi t se inen
s k a n d i n a v i s c h e n We r k s f a h
rern erst bei der Rallye
S c h w e d e n d i e W R C 2 - K o n -
ku r renz au fm isch t , s ta r te t
Esapekka Lappi bei der Rallye
Monte Carlo mit e inem Fabia
R5 von Baumschlagers BRR
Team und ist Teamkollege des
d e u t s c h e n S k o d a - P r i v a t i e r s
A r m i n K r e m e r , I n t e r e s s a n t :

Während K remer 2016 e rneu t
auf Pirel l i -Reifen setzt, wi l l
Lappi mit Michelln-Pneus
a u s r ü c k e n .

Sunlnen: Beste
Chancen bei Toyota
W R C 2 M i t h i l f e v o n W R C 2 -
E insä tzen w i l l Teemu Sun inen
einen Pla tz in e inem Wor ld
Rally Car ergattern. Deshalb
startet der Finne 2016 in
einem Skoda Fabia RS bei
m i n d e s t e n s s i e b e n W M -
Läufen. Suninen sol l s ich
an der WRC2-Spitze für den
Aufstieg ins Toyota-Werks
team empfehlen. Ab 2017
greift die Truppe rund um
Tommi Mäk inen i n de r WM
an: D ie von F innen geprägte
M a n n s c h a f t w i l l n a t ü r l i c h
e inen ih re r Lands leu te h in te r
dem Steuer eines der bis zu
drei Yaris WRC sehen. ♦ RK
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M a c h t w e c h s e l : R a l l y e - fi e k o r d w e l t m e i s t e r u n d
Peugeot-Zugang Loeb führt die Dakar an

' r

H a l b z e i t b i l a n z

Fmmöslsche Revolution
Von CHRISTIAN SCHÖN

Der neunmalige RoUye-
W c l t m c i s t c r S e b a s t i c n L o e b
erreichte den Ruhetag In
Salta überraschend als Spit
z e n r e i t e r .

Am Anfang, als sintflutartige
Uegenfälle für extreme Stre
ckenbedingungen sorgten,
glaubten viele noch an Glück.
Auch die Siege von Peugeot-
Neuzugang Sübasticn U>eb auf
den Wertungsprüfungen in der
argentinischen Pampa waren
keine große Sensation. Schließ
lich kennt der neunmalige Ral
lye-Weltmeister diese Art Pisten
von seinen acht Siegen bei der
WM-Rallye Argentinien. Erst
als die Serie der französischen
Werksmannscha f t auc i i i n den
Anden nicht abriss, dämmerte
der Konkurrenz; Hier läuft gera
de ein Machtwechse! ab.

Bis zur Halbzeitpausc im ar
gentinischen Salta hatten die
Peugeot-Piloten sämtliche Wer-
timg-sprüfiingen gcwonnea mit
Ausnahme des nur e l f K i lome
ter langen Prologs. Loeb hatte
sich drei Tagessiege gesichert,
Carlos Sainz einen und Stepha
ne Peteihanscl deren zwei. Zwei
Dreifach- und vier Doppelsicge
in den Tageswertungen waren
schallende Ohrfeigen vor allem
für die in den letzten vier Jahren
siegreiche Mini-Armada.

Wälirend die drei Peugeot-
Musketiere nach sieben WP nur
durch weniger als fiinf Mmuten
getrennt waren, lag Vorjahres-

sieger Nasser Al-Attiyah schon
f a s t 1 8 M i n u t e n z u r ü c k . « W i r
sind schneller als 2015, und ich
fahre ständig mit mehr als 100
Prozent Trotzdem habe ich kei
ne Chance gegen die Peugeot»,
maulte der Katarer. Sein Adju
tant N.ini Roma, Dakar-Sieger
von 2014. spielte nach einem fast
eine Stunde dauernden K.ampf
m i t e i n c m S c h l a m m l o c h ( W P 2 )
n u r n o c h e i n e u n b e d e u t e n d e
N e b e n r o l l e . Z w e i t b e s t e r M i n i -
Pilot war zu diesem Zeitpunkt
Dakar-Neuling Mikko Hirvonon
auf Rang fiinf.

Wie Al-Attiyah irrte
Das hohe Risiko, das Peugcot-
Sportchef Bruno Famin in der
Vorbereitungsphase eingegan
gen war, hatte sich gelohnt.
N a c h d e m e n t t ä u s c h e n d e n
Comeback von 2015 - bestes Er
gebnis Rang elf für Peterhansel
- h a t t e s e i n e M a n n s c h a f t d e n

2008DKR genannten Wüsien-
renncr komplett neu konstru
iert. Cheftcsier Sainz und seine

Teamkollcgcn hatten den nur
über die Hinterräder angetrie
benen Buggy mehr als 15000 Ki
lometer durch die Saliara geprü
gelt. Den ersten Einsatz unter
Wettbewerbsbedingungen er
lebte der Neue aber erst im Ok
tober bei der Rallye Marokko,
Damals siegte Al-Attiyah im de-
taiiverbessccten Mini. «Die Peu

geot sind zwarsehnellergewor-
dea Aber noch Itabcn wir sie im
Griff», lautete seine ofl'ensicht-
lich vorschnelle Analyse.

Zur Halbze i t der Dakar s ieht
das ganz anders aus. Allen 1*1©-
gnosen zum Tbotz kamen die
ersten sieben Wertungsprüftin-
gen den Peugeot größtenteils
entgegen. Offenes Gelände,
t e c h n i s c h d i e D o m ä n e d e r
Buggys, war zwar Mangelware,
Aber auf mehr oder weniger gut

ausgebauten Pistenging es häu
tig kilometerlang bei Vollgas
geradeaus. Die Durchschnitts
geschwindigkeit auf den bis zu
542 Kilometer langen Wertungs
prüfungen lag - trotz zahlrei
cher Abschni t te mi t b is auf 30
km/h reduziertem Tempo - re
gelmäßig jenseits von 100 km/h.
Unter diesen Bedingungen
spielten die extrem breiten und
flachen l'eugeot-Buggys ihre
überlegene Aerodynamik ge
genüber den stark an einen Sc-
r ien -SUV e r innernden Min iaus .
Außerdem hatten die Peugeot-
Ingenieure. mit den Mitteln ei
nes Werksteams im Rücken, of
fenbar ganze Arbeit geleistet,
d i e M o t o r c l e k i r o n i k d e s D r e i -
litcr-Türbodiescls an die großen
Höhen von bis zu 4<)00 Meter
anzupassen. «Die sind in der
Spitze etwa 20 km/h schneller
als wir», erkannte Al-Attiyah.
dessen Mini e in nahezu idcnt i -

Zwei Tagess iege: Peterhansel «Keine Chaitce»; MInl-Pilot und Vorjahressleger Al-Attlyah kämpft

sches Triebweri: unter der Hau
be hat. «Auf der Geraden fahren
die mir weg wie nix.»

Hoffnung für die Konkurrenz
ihm bleibt nur eine Hoffnung:
Die Strecke der zweiten Dakar-
Halbzeit soll deulliclt härter sein
als die erste Woche, Dann könn
ten die praktisch unzerstörba
ren Mini zurück-schlagcn. Denn
auch mit derTecl in ik l ia i ten die
f ranzös ischen F lundern zumin
dest bis zum Ruhetag nur klei
nere Iht jb lemc. Sainz ver lor 14
Minuten, weil sein Motor gele
gentlich abstarb (WP 2). Loeb
b ü ß t e d u r c h z w e i R e i f c n s c h ä -
den mehr Zeit ein als durch ei
n e n f e h l e r h a f t e n Tu r b o l a d e r -
Sensor (WP 7). Die Dcfckthexc
konzentrierte sich im Peugeot-
Lager auf «Wasserträger» Cyril
Despres im vierten Werksauto,
Der Franzose, fünfmaliger Da
kar-Sieger auf dem Motorrad,
lag tuch Motorproblemen (WP
S) zur Halbzeit auf Rang 14.

Dass drei Autos eines Teams
zur Halbzeit an der Spitze lie
gen, ist nichts Neues bei der Ral
lye Dakar. Meist gaben Team-
chcfs dann eine Stallregie aus.
Bei Peugeot könnte das schwie
rig gewesen sein. Sainz, der
nach dem unverschuldeten Zeit
verlust zu /tnfang insgesamt dei
Schnel lste auf der Strecke war
hat jedenfaUs schon angekün
digt: «Ich habe S6b einmal vor
beigelassen, weil wir einen Na
vigationsfchler machten und im
uns einholte. Ich weiß nicht, ol
ich das noch einmal mache.» 4
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Toyo ta /Go rd i n i

Hoffen auf zweite Halbzeit
Von CHRISTIAN SCHÖN

«Wie mit Halbgas&hren»,
beschreibt Tbyota-Pi lot
Giniel de Villiers die Rallye-
H a t z i n e x t r e m e n H ö h e n .
Anderen raoten mit Saug
motoren geht es ähnlich.

iloiivicn ist Gift für Saugmüto-
ren. Genauer gesagt: die extre
me Höhe. Vier Tage lang wand
sich die Rallyeroutc im Grenz
gebiet zu Argentinien und rund
um den riesigen Salzsee von
Uyuni oberhalb von 3000 Me
tern durci i die Anden, erreichte
in der Spitze 4600Meier. Indie-
ser dünnen Luft schnappen die
V8-.Saugbcn7.iner der Toyota
und der Eigenbau-Bugg>'s von

Robby Gordon konstruktions
bedingt deutlich stärker nach
Sauers to f f a l s d i e Tu rbod i csc l
von Peugeot und Mini. Von bis
zu 40 Prozent Leistungsveriust
ist die Rede. «Es fühlt sich bei
nahe an, als würde ich mit llaib-
gas fahren», bcsciuicb Toyota-
Hlot Giniel de Vil l iers frustriert.

D e r S ü d a f r i k a n e r u n d s e i n
d e u t s c h e r B e i f a h r e r D i r k v o n
Ziizewitz sind eigentlich immer
fü r m indes tens e i ne Pod iums

platzierung gut. Bei der laufen
den Rallye Dakar dürfte das
schwierig werden - die Vorjah-
reszwe i ien waren zu r Ha lbze i t
nur Sechste. Bereits über 33 Mi
nuten betrug ihr Rückstand auf
Spitzenreiter Sebastien Loeb
(Peugeot). Auch Mini-Speer-

spitze Na-sser Al-Attiyah warzu
die.sem Zeitpunkt mit rund 16
Minuten Vorsprung .schon wei
ter weg als erwarteL Offensicht
l i c h k ö n n e n d i e 2 0 1 6 e r - H i l u x
t r o t z n e u e m M o t o r d e n V o r
sprung der Konkurrenz nicht
wie erhoff t auf t to lcn.

Bei M.Trkenkollege Yazced Al-
Rajhi kam erscliwcrend liinzu.
dass der für den Rest des Jahres
praktisch auf Meeresniveau le
bende Araber extrem imter Hö
henk rankhe i t l i t t . E in E lek t ro -

nikproblcm auf dem Prolog
bescherte Al-Rajhi und .seinem
deutschen Copiloten Timo
G o t t s c h a l k z u d e m f ü r d i e A n

fangsphase eine miserable Start
position. Nur einmal ließen sie
mit Tagesrang 3 (WP 6) alte

3 r , -
Nur «schleppend» vorwärts: Gordon hadert aber nicht nur mit der dünnen Luft In ExtremhShen

S t r e c k e n f ü h r u n g

Nur ein Spaziergang?

SchncUigkeit aufblitzea Mit 42
M i n u t e n R ü c k s t a n d i s t a n e i n
Topergebnis aber lücht mehr
zu denken. «Uns bleibt nur die

Hoffnung auf die zweite Rallyc-
Häiftc». meinte Gottschalk,

Die Kämpfe des Robby Gordon
Der S.iugitiotor-Nacliteil reichte
Robby Gordon offensichtlich
nicht aus, um auch beim elften
An lau fden sehn l i chs t e rho f fien

Dakar-Sieg erneut weit zu ver
passen. SeineGordinigctaufien
Boliden sind wie die Peugeot In
erster Linie für offenes Gelände

gebaut. Untcrdiescn Bedingun
gen war der US-Amerikaner
auch dieses Mal schnell und ge
wohnt spektakulär unterwegs.

Doch der unbeugsame US-
AmerUcaner legte sich wieder
ciiunal mit den Or^nisatorcn
an. Schon in WP 2 kassierte er
über eine Stunde Zeitstrafe für
N i c h t e i n h a l t e n v o n d i v e r s e n

Geschwindigkeiisbcschränkun-
gcti. In WP 6 ging ihm der Sprit
aus; er musste bei Zuschauern
e inkaufen und ansch l icßendso-

gar noch ToamkoUege Sheldon
Creed abschleppen. «Mit eige
nen Fehlem stehen wir uns ein
fach zu häufig selbst im Weg»,
musste Gordon zugeben.

I m m e r h i n ü b e r r a s c h t D a k a r -

Neuling Creed mit einer soliden
Leistung. Der Meister der von
Gordon organisierten Stadium-
Truck-Rennserie ist mit 18 Jah
r e n z u m i n d e s t i m A u t o d e r
Jüngste Fahrer in der Dakar-Ge
schichte. Zur Halbzeit rangiert
er in der Gesamtwertung vier
Plätze vor dem Teamchef. ♦

D a k a r - R o u t i n i e r s w a r e n s i c h
zur H.tlbzeitpauscInSaita einig:
So einfach war die «Mutter al
ler Marathon-Rallyes» schon
lange nicht mehr. Tatsächlich
spielte in der ersten Woche die
Navigation kaum eine Rollo.
A u c h f a h r e r i s c h s t e l l t e n d i e

weitgehend genutzten Pisten
die Olfroad-Spezialisien kaum
vor große Herausforderungen -
wenn nicht wegen sintflutarti
ger Reget)fälle Prüfungen ge
kürzt oder gar ganz abgesagt
wurden. Stattdessen sorgten
unzählige Geschwindi^citsbc-
grenzungen für Unmut bei den
Te i l n e h m e r n - u n d z a h l r e i c h e
Zc i t s t r.a fen . « In d iesen Zonen
kann man mehr Zeit gewinnen
oder verlieren als durch schnel
les Fahren», beschrieb Ttmo
Gottschalk, Beifaluer von Toyo
ta-Pilot Yazced Al-R.ijhL

Auch für die tagelang in Hö
hen jenseits von 3000 Metern
v e r l a u f e n d e R o u t e k a . s s i c r t c n
die Organisatorcn Kritik. Wäli-
rend viele Profis sich in Druck
k a m m e r n d a r : i u f v o r b e r e i t e n
konnten, mussten einige Privat
fahrer wegen extremer Kopf
schmerzen ode r ande re r Aus

wirkungen der Höhenkrankheit
sogar aufgcbea

Ins Bild pa.sst, dass auf einer
Wertungsprüfung einige R.ice-
trucks an einer zu niedrigen
Brücke hängen blieben. Bei den
Dicksclüffen führte zur Ha]b7j; i i
über raschend der N ieder länder
P ie te r Ve rs lu i s (MAN) , Gera rd

de Rooy (Ivoco) folgte auf Rang
zwei noch vor Kamaz-Pilot Ay-
rat Mardecv. dem Gewinner von
2015. Ähnlich wicbcl den Autos
d i e M a n n s c h a f t e n v o n M i n i
und Toyota hoffte Seriensieger
K-imaz auf die zweite Rallye-
Halbzeit, wenn es häufiger in of
fenes Gelände gehen sollte. ♦ CS

Strenge Kontrolle: Wer kriegt noch eine Zeitstrafe aufgebrummt? Pause; Mal Sauerstoff tanken

D I E E T A P P E N
» >

Prolog: 2. Januar Buenos
Aires/RA-Rosario (Verbin-
dungsetappe 335 km; Wer
tungsprüfung 11 km). Sieger
Bernhard ten Brinke (NL),
Toyota. Nach Unfall mit Zu
schauern abgebrochen.
» >

Etappe 1; S.Januar Rosa-
rio-Villa Carlos Paz. Wegen
Unwetter abgesagt.
» >

Etappe 2:4. Januar Villa
Car los Paz-Termas de Rio
Hondo (VE 337 km; WP 287
km). Sieger Sdbastien Loeb
(F), Peugeot. Wegen Un
wetter gekürzt. Viele Teams
stecken in Sch lammloch.
» >

Etappe 3: S.Januar Termas
de Rio Hondo-Jujuy (VE
349 km: WP 190 km). Sieg
für Loeb auf gekürzter WP,
» >

Etappe 4: S.Januar Jujuy-
Jujuy (VE 200 km; WP 429
km). Dreifachsieg für Peu
geot mit Stephane Peter
hansel (F) an der Spitze.
» >

Etappe S:7.Januar Jujuy-
Uyuni/BO(VE315km;WP
321 km). Loeb gewinnt vor
den Teamkoiiegen Carlos
Sainz (E) und Peterhansel.
» >

Etappe 6: S.Januar Uyuni-
Uyuni (VE 181 km; WP 542
km). Längste WP, Peterhan
sel geht in Front.
» >

Etappe 7:9. Januar Uyuni-
Salta/RA (VE 440 km: WP
336 km). Erster Tagessieg
für Sainz, Peugeot. Loeb
holt Führung zurück.
> »

Ruhetag: 10. Januar
» >

Etappe 8:11. Januar Sslta-
B e l ä n ( V E 3 7 3 k m ; W P 3 9 3
km). Zum ersten Mal «rich
tige» Dünen.
> »

Etappe 9:12. Januar Beldn-
S e l ä n ( V E I I I k m ; W P 2 8 5
km). Fast komplett offroad,
te i lweise über Dünen.
> »

Etappe 10:13. Januar Be-
16n-La Rioja (VE 485 km;
WP278km). Eine WPfür
Sandspezialisten über die
Dünen von F lamba la .
» )

Etappe 11:14. Januar La
Rioja-San Juan (VE 28! km;
WP 431 km). Extrem wei
cher und t iefer Sand.
» >

Etappe 12; 15. Januar San
Juan-Vi l la Car los Paz (VE
450 km; WP 481 km). Über
schmale P is ten.
> »

Etappe 13:16. Januar Villa
Carlos Paz-Rosario (VE 519
km; WP 180 km). Letzte
Etappe in der Pampa.
(Stand 10. Januar 2016)
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Bitsort iment u.v.m.

Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.

GRATIS

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus »14% Prelsvoriell gegenüber Elmelkauf
• Exklusives Extra dazu » 2 GRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug • Onllne-Kundenservlce » Ohne Risiko: Nach einem Jahr Jedeizeit kündbar

Schneller geht's online; mvw.motorsport-aktuell.com/aho
Ja, ich mSchte MOTORSPORTa/cfueZ/mll 14% Preisvorteil lesen. Best.-Nt. 1395485
lchertiaJI»MOTORSPORT4iitlu«MlmJahr«s2tio(SOAusgaMn)lürut.nur86.>((O.AI{CH: 14S.OOSrr.)lnU.
MtvSt. und Veiaaml. Mein GeichenK, die MANNESMANH-Werkzeugboi, emalte ich nach ZahfuntsainBahO
und sfllange dar Vorrat reicht. ErcatzUolsrungen sind vorOeliatten. Bei Senhlung per Banlielnrua werden vorab
2 GRAIIS-Ausgabeh ueiietait. Nach Ablaut des eisten Bezugsiaiireskann KhiederKttxündigen.
Meine persönlichen Angaben;(Mit>inM«i«iauir«w
N a m « , V O i n a m e 0 « b t i t ( u 3 « 1 u f n

Straß«.
,19,

O Ja, ten möcfita >jcft von waafw iftfian». Ifiemwi ViaftaJem pirfttwryi. Dgahifc br fluM gnwy»
standen, dass mft Motor Preise STurtQart GmoH a Co. KG uia Ar nr Vans^agruppa Qonfronoq lMt*rr«vn«n, Rotfa- Uotor •
Pres» GjnbH & Co KG VenagsovseitsOiatt nut ihion TlWi hiinfU^aucn per Tabalon und E>Maii (ihmwwe silarissantt liladen<
anpetol» rttirmioran E>)eses Cruerstandots UM ICD ^Merzet nr E* Utf uiwUerrutCe^ de wtdvruien

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalle zusätzlich 2 GRATIS-Ausgaben:
i b m

i \ I \ \ \ \ \ f \ \ \ ' L L . ' ' I I L

T i l l

□ kfi tMzaKe per Rdchnung
SCM-lJttscfintlmafMaC kh eimkhbga tte 0^ Doutacftar Prasaavertnefi GmfiH, Dusiem$tra$a 1*3,2Q3S5 Hamtu^, CUiftRger-
i3p*lu>j i iu i i i i i i«nrooooooco*»S,wWtfr t»MaZartunoaf ivwffWn»mKoowmmei>Ustat f) iWeauu3«fMfi
wes Ich flw Kresvenxi ar, 4< vcfl 0» DW Deutsdw Pnsseveineo 6nw sx Aen itonej gtiogeiw UsBdmnen Wuösen
tm UsMttaafmr wM mc sepamt cnngataA Hinwils: ich kann innertoB von achlWochan, Degvtnand mn dem GMstun^ctotum.
de erSttro de eaWetin Sefliqi* iwWgiA 6s piton OabW d* n* flWiem KresrnstM wWeaiften Ssöngunpen

E &a kcman de SaiUfejng tnw (STaeenomaAnoaM^Gfiiridcnformtosvödemifaft, Dk Frtsi Oepinnl ia dorn
TaaanflanSied>ergitmtefteifliflcactamaCin.«cW^>Oocn44yDTBBe<r>efWi)wa.iarWriT90«fra6oenArJcnaa'wtoar»wnArt.
2'6a$l ADS 2Hr.l EGßG(l2urWBhrif^derFnsl{)enLigtMreit5dasrechtzeUo8AOe9n}enlhf«setfKlouttgefUartBnEn6cnuss«s,dk
BeeÄfiQ zu «dimAfl. S» tirvwi hierai 4» WtduTvfs MusUnus Anlage 2 2u Art. 2A6a EGBto rititttn. Od Wdernif y 2u löttofl
art HOroeSPORT lht»a Aocsarvic«. fWadt, m 3d Sutld». Tifelon • 49 (0|711 ■ KSSS. TMtai. «49 fOlTT 1182 2SS0.
6-UÄ moexsponatiueWiiovjia

_ L _ L

L M W n r w u i

Direktbesteilung: Q ■«'49(0)7113206-8888 m+49 (0)711182-2550 ©motorsportaktueil@dpv.de ̂  www.motarsport-aktueii.com/abo
Oder Coupon einfacti ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aktue// Aboservice, 70138 Stuttgart



y / / / / / / / / / / / / / / / y y / y / / / / / / / y / y / ^ ^ ^ ^

12.Januar2016/MOTORSPORTaktuell THEMEN DER WOCHE

M o t o B

X E m i n i E y ,
' / / / / / / / / .

1 9

Deubdier Nachwuchs im Aufwind
Von IHRE PAULOVITS

Die letzten Jahre sah es
schon so aus, als wäre es
iängerfiistig gar nicht gut
u m d e n d e u t s c h e n N a c h
w u c h s f ü r d i e M o t o r r a d -
W M b e s t e l l t . D o c h n e u e
Projekte lassen hoffen.

Letzten Oktober hane das Kiefer

Racing Team angckündigL dass
sie mit drei Fahrern - Kevin und
Leon Orgis sowie Dirk Geiger -
i n d i e M o t o 3 - S t a n d a r d - K l a s s e
der IDM einsteigen werden, die
seither zum ADAC North Euro
pean Cup umgewandelt wurde.

Nun hat sichern weiteres hoch

karätiges Team aus der Mcnor-
rad-Wcl tmeis terschaf t zu ebem
solchen Schri t t cntschiedea In
tact Racing, mit Sandro Cortuse
und ab diesem Jahr mit Jonas Fbl-
ger in der Moto2-WM unter
wegs, hat ein Junior-Team ge
gründet und wW den IS-jährigcn
Matthias Meggle in den ADAC
North Europe Cup schicken.

«Wir hat ten uns bere i ts cn t -
■schicdea den Cup mit Preis-
geldem zu unterstützen», verrät
Stefan Keckcisen. Eigentümer
des Teams, das vor drei Jahren
gegründet wurde, um Sandro
Cortcse mit Sponsoren aus der
Region um Memmingen herumden Einstiî  in die Moto2-WM
zu ermiiglichen. «Auch hatten
wir Matthias Meggle, der eben
falls nur zehn Kilometer von uns
entfernt wohnt bereits im letz
ten Jahr unterstützt. Er hat sich
super entwickelt und ist in der
Standard-Klasse Vizemeister ge-

S u p e r s p o r t - W M

Matthlas Meggle: Unterstützung durch Stefan Keckeisen, Jürgen LIngg und Wolfgang Kuhn (v.l.)

wordea Matthias ist auch in Ita
lien sehr gut gefahren, dazu war
er bei der Sichtung für den Mo-
toGP Rookies Cup Schnellster
gewesea Wir haben uns über
legt, wie wir ihn in unsere eigene
Tcamstruktur e inbauen könnica
Dann kam der Kontakt zu Adi
Stadler und Honda, und da er

auch von der ADAC-Sportfdrdc-
runguntcretützt wird, haben wir
uns überlegt, dass wir ein Nach-
wuchsieam für ihn machea»

Ralf Waldmann als Teamchef
«Wir haben bei Adi Stadler eine
Honda für d ie Standard-KIassc
organisiert, dort soll sich Mat

thias neben dem MotoGP Roo
kies Cup entwickeln können»,
s o K c c k c i s c D w e i t e r . « D a z u h a
ben wir uns überlegt, wen wir
M a t t h i a s b e i s c i t e s t e l l c n k ö n -
nea Jürgen Ungg ist auf Ralf
Waldmann gekommen, und
dieser hat auch ^eich zugesagt.
Das Moto r rad w i rd auch kom

plett in Memmingen in unserer
G r a n d - I Ti x - R e n n w e r k s t a t t v o r
bereitet, und Jürgen Lingg wird
immerein Auge daraufwerfea
M a t t h i a s w i r d a u c h v o m A u f
tritt her komplett in uaseccn
Farben au f t re ten .»

Dabei hat Keckeisea so wie
er einst enthusiast ische Unter
nehmen aus der Region für das
Projekt um Sandro Cortese ge
winnen konnte, nun weitere fiir
das Projekt mit Matthias Megg
le dazugewituien könnerL «Wir
sehen längerftistig ein großes
Potenzial», sagt Keckcisen.
« A l s d e u t s c h e s Te a m k ö n n e n
wir so einen jungen deutschen
Fahrer aufbauen.»

A u c h f ü r d i e F i t n e s s v o n
Meggle wurde bereits gesoigt:
Der IS-Jährige wird zusammen
mi t Sandro Cor tese t ra in ie rea
«Ich habe mich mit S.-Lndro dar
über unterhalten, und er hat
sich bereit erklärt, mit Matthias
zusammen zu t ra in ie ren .»

Enthusiastische Region
Nach der Region um den Sacli-
scnring, die mit dem Racing
Team Gentiany und dem Frcu-
dcnbeig Racing Team eine
Hochburg zur Nachwuciisför-
derung liat, sowie der Eigen
in i t i a t i ve de r K ie fe rs ha t s i ch
nun im Allgäu eine weitere Re
gion gebildet, in der der Enthu
siasmus für den Motorradsport
große Dinge in Bewegung ge
se tz t ha t . M i t d re i WM-e r f ah
renen Stützpfeilern kann der
deutsche Motorsport nun vol
ler Hoffnung der Zukunft ent
gegensehen. ♦

Kevin Wahr bei Loiini-Honda
Der Nagolder Kevin Wahr
wird nicht nur in der Super-
sport-WM bleiben, im
Te a m L o r i n i k o n n t e e r s i c h
für 2016 auch einen Spit
zenplatz in der neu struktu
r i e r t en Supe i spo r t -WM
s i c h e r n .

«Ich wäre gerne im SMS-Team
gebllebeaeshat mir dort großen
Spaß gemacht und wir sind sehr
gut miteinander zurechtgckom-
mea Aber we i l s i ch mi t Lor in i
eine Möglichkeit in einem Spit
ze nteam ergeben hat, konnte ich
die Chance nicht auslassen»,
freut s ieh Wahr. «Nachdem wir
uns zusammengesetzt haben
und das Team klares Interesse
an mir geze^ hat, habe ich auch
garnichtmehrgroß mit anderen
verhande l t . »

Lorini wurde2015 mit dem Ex-
GP-P i l o t en Robe r t o Ro l f o Ge -
samtsiebter der Supcrsport-
WM. der 35-iährige Italicner
halte in allen Ftennen gepunktet
u n d w u r d e i n A s s e n F ü n f t e r .
«Ich sehe bei Lor ini selbst die
Chance, näher an die Top-5 her
anzukommen», hofft der IDM-
Supersport-Meister von 2DB.
«Ich werde auf alle Fälle einen
Teamkollegen haben, denn Lo
r in i t r i t t immer a ls Zwei -Mann-
Team au f - we r es se in w i rd ,
weiß ich aber noch nicht.»

Wahr hofft, dass er Artfang R--
bruar mit dem Team testen wird.
«Derzeit wird noch die Elektro
nik angepasst, denn ab diesem
Jahr darf diese nicht mehr frei
programmiert werden, sondern
es darf nur noch eine Kit-Elek
tronik verwendet werden», ver

rät Wahn «Ich hoffe. es An-
fangR^ruar klappen wird, denn
danach geht es ja schon nach
A u s t r a l i e n . »

Hehr Motorrad fahren
Sein TVaining hat Wahr in diesem
Wimer völligumgesiellL «Ich bin
froh, dass ich nicht mehr ganz so
of t - i ns F i tness -S tud io muss» ,
schmunzelt Wahr. «Ich habe mich
mehr aufe Motorradfahren Umge
stellt. Die letzten Jahre war ich
viel im Fitness-Studio gewesen,
doch Jetzt bin ich mehr mit dem
Motocrosser unterwegs undhabe
mir eine kleine Supermoto, ein
Pitbike zugelegt, mit dem man auf
Gokart-Strecken in der Halle fah
ren kann. Dazugebe Ich in Valen
cia auch privat auf die Rennstre
cke. Ich denke, nichts kann das
Motorradfahren ersetzeno> ♦ iP Kevin Wahr (hier auf der SMS-Honda): Für 2016 mit Lorini geeinigt
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Von MARKUS LEHNER

D e r S c h w e i z e r T h o m a s
LQthi (29) bestreitet 2016
b e r e i t s s e i n e s i e b t e M o t o 2 -
Salson. Der IZSccm-Weit-
m c i s t c r v o n 2 0 0 5 u n d l e t z t

jährige WM-Fünile hat sieb
ein klares Ziel gesetzt: den
M o t o 2 - W M - T i t e ] . U n d d e r
Kalex-PUot ist vom Verhal
ten des MotoGP-Doppel-
wcltmeisters Marc Märquez
beim Saisonfinale maßlos
e n t t ä u s c h t .

Tom, du hast vor Weihnachten
gemeinsam mit deinen beiden
Teamkol legen Dominique
Aegerter und Robin Muihauser
zwei Wochen In den USA und
der Dominikanischen Republik
trainiert und Ferien gemacht. Hat
dir das persönlich was gebracht?
THOMAS LÜTHI: Extrem viel.
Wir sind viel Motocross gefah-
r c a D e m i i s t d e r e r f a h r e n s t e
Crosser von uns, da habe icli
mir einiges von ihin abschauen
könnea Für die physische Fit
ness Ist das Geländetraining op
timal Beim Kitesucfen. das ich
seilen länger betreibe, war dann
ich der Chef . Robin und Domi
mussten erst einen Anfänger-
Lehrgang besuchen.
Zum geliebten Skifahren in den
Sergen reicht dir die Zelt noch?
K l a r. D a s l a s s e i c h m i r n i c h t
nehmen. Ich stehe regelmäßig
auf den Ski. es reicht sogar noch
für eine ganze Woche mit mei
ner Famil ie in Verbier.
Wie sieht dein Trainingspro
gramm vordem Saisonstart aus?
Gltrt es Änderungen Im Vergleich
zum Vorjahr?
Fundamentale Änderungen
muss ich ke ine mehr machen,
dafür habe ich schon zu viel Er
fahrung aus 14 GP-|ahren. Aber
ich habe das Kickbox-TYaining
intensiv ier t und s i tze mehr auf
d e m M o t o c r o s s - B i k e .
W i e I s t d e i n a k t u e l l e r F i t n e s s

sland Im Vergleich zum Vorjahr?
Ich bin bereits sehr gut vorbe
reitet, und vor allem konnte ich
das Winturtraining verictzungs-
frei bc^nea Das war nicht im
mer so. Was die Fitness betrifTt.
könnte die Saison für mich be
reits jetzt begiiuicn. Aber natür'
l i e h w e r d e i c h b l e i b e n d e Z e i l

nutzen, um auf ein noch höhe
res F i tness leve l zu kommea
Was hältst dudavon, dass
Moto3-Champlon Johann Zareo
nicht In die HotoGP wechselt?
Ehrlich gesagt, kann ich dm
nicht ganz nachvoilzichen. N.>-
tUrlich ist es schwierig, in der
MotoGP an Top-Materiai hzj-
r a n z u k o m m e n u n d e i n s t a i k j s
Team zu erwischea Aber wenn
s e l b s t e i n M o t o 2 - W e l t m e i s t e r
aus einem großen Land wie
Frankreich den Aufstieg nicl t
schafft, gibt mir das zu denkeii
Bedauerst du den Rückzugvon i
Suter Racing aus der Moto2? ̂
Es ist sehr. sehr, sehr schaile.
Obwohl wir im vergangenen
Jahr zu Kalcx gewechselt sind,
habe ich mir als Schweizer itn-

(ilBBKRI
! 2002-2004 WK-277I5J2S.6P 125
2005 WelirneisterGP 125 (Honda)
20058. Rang (¥ 125 (HofkJä)
20(l78.Ran96P250(ADfilia)2008 II, Rang GP 250 (Äcrilla)
2009 7.fiangGP250(Aofilia)
20104. Rang Hoto2-WM(Motwäl;l)
20n5.RangHoto2-WH(Sutef)
20H4.RangH«o2-lVM(SuIer)2013 6. Rang Moto2-WM (Suter)
2014 4. Rang Hoto2-tt'H (Suter)
20155. Rang Holo2-WH(Kaiei)
1 10 Siege, 41 PodestplJtre
Koiwys

Ski'afiren,iOtesurten.Houniaini)i);e
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iTier gewünscht, dass Suter den
Ansch luss w iede rfinde t . Dabe i

ging es mir nicht nur um die
l^desverbundenheit. sondern
auch um die Wel tmeisterschaf t
als Ganzes. Denn eine WM als
eine Art Kalcx-Markencup lässt
einige Fragen offen.
M s o a u c h M a r k e n v i e l f a l t b e i d e n

Motoren, wie in der Moto3?
Eine schwierige Frage. Denn
das bisherige Konzept
funktioniert gut, die
Rennen s ind span- i«Ein Katex-
Markencup
als WM lässt einige
Fragen offen.»

THOMAS LOTHI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

nend, die Ausgcgüchcnhcit
enorm und neue Teams stehen
für freie Plätze Schlange. Doch
für mich als Fahrer mit großer
Erfahrung würde ich mir wün
schen, mehr Möglichkeiten zu
haben, um bei der Abstimmung
und der Auswahl der Kompo
nenten gewisse Unterschiede
herauszuarbeiten, etwa bei den
Getriebeübersetzungen oder
beim Motor, Eine Lockerung
des extrem engen Reglements
würde ich begrüßea
Am Getriebe des jetzigen Honda-
Vierzylinders muss unbedingt
etwas geändert werden, viele
Fahrer haben sich Aber heraus-
springende GSnge beklagt und
sind deswegen gestQrzl.
Absolut. Das Ist nicht nur pein
lich, sondern auch gefährlich.
Ich hoffe, dass da nun endlich
etwas Vernünftiges geschieht,
2016 wird deine?. Koto2-Salson.
W i e l a u t e t d a s Z i e l n a c h d e n

Endrängen 4,5,4,6,4 und 5?
Es bleibt genau dasselbe wie im
vergangenen Jahr. Ich will kon
stant vorne mitfahren und um
den WM-Titel kämpfen. Ich
habe jetzt ein Jahr ^fahrung
mit dem neuen Dcrendinger-
Interwct ten-Team imd auch mi t
d e m W e c h s e l v o n S u t e r z u
Kalcx. Alles ist bereit.
Du bestreitest nach drei 2S0-
c c m - u n d s e c h s M o t o 2 - J a h r e n

bereits die 10. Saison In der
M i t t e l k l a s s e . I s t d e i n e e n o r m e

Erfahrung ein großer Vorteil?
S i e w ä r e e s , w e n n m i r , w i e
schon gesagt, mehr Möglichkei
ten bei der Abstimmung und
der Auswahl des Mater ia ls zur
Ver fügung s tehen würden .
Aber leider ist das Reglement
sehr eng gefasst. Aber ein Nach
teil Ist die Erfahrung sicher
nicht, auch wenn ich mich jedes
Jahr natürlich noch weiter ent
wickeln wüL Persönl ich bin ich
ein bisschen stolz darauf, dass
ich mich schon so viele Jahre in
d e r M o t o G P - S z e n e h a l t e n
konn te , das können n i ch t a l l e
von sich behaupten. Und ich
habe noch große Ziele.

Was f ü r Z i e l e s i nd das?

Ganz klar der Aufstieg in die
MotoGP-K lasse , d iesen Traum
habe ich nicht aufgegeben.
D u w i r s t I m k o m m e n d e n J a h r 3 0

Jahre alt. Spürst du die vielen
Jahre Im GP-Z I r f cus?

Nicht im Geringsten. Meine
körperliche Fitness ist so gut
wie noch n ie zuvor in a l l den
fahren, auch mit der Motivation

habe ich nicht die ge
ringsten Probleme. Ich

liebe diesen Sport, und
bin glücklich, dass ich ihn
z u m e i n e m B e r u f h a b e
t i u c h e n k ö n n e n .
Was war der Höhepunkt
d e i n e r K a r r i e r e ?

D a s b l e i b t d e r 1 2 S c c m - W M -
ntel 2005. Er hat mir und dem
Motorradspon in der Schweiz
sehr großen Auftrieb vcrliehea
Aber auch an die Rennsiege in
der Moto2 und einige beson
ders gelungene Rennen denke
ich gerne zurück.
Was war der Tiefpunkt?
Da muss ich nicht lange überle-
gea Das war am Ende der Sai
son 2013, als mich Ratthapark
Wüalrot in Valencia beim Aus
rollen torpediert hat. Die dabei
erlittene Ellbogenverletzung
war schwer. Lange war nicht
nur unsicher, ob ich je wieder
Rennen fahren, sondern ob Ich
den Arm überhaupt je wieder
normal gebrauchen kann.
Was fehlte 2015 Im Vergleich
z u d e n b e i d e n d i e M o t p 2 - K l a s s e

dominierenden Johann Zarco
u n d T i t o R a b a t ?

G a n z k l a r d i u K o n s t a n z . I c h
stand zwar gleich beim
Saisunauf takt in Kai .ar
a l s D r i t t e r a u f d e m f«Märquez
verhielt sich
eines Weltmeisters
unwürdig.»

THOMAS LÜTHI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Podest, aber die Lücke zu Zarco
und Rabat war schon dor t er
sichtlich. Wir mussten wegen
des Trainingsmankos im Wip-
ter und wegen des extrem
s c h l e c h t e n W e t t e r s w ä h r e n d
d e r S a i s o n v i e l e s n e u l e r n e n
und haben uas dabei selber ei

niges verbaut. Dieses ständige
Auf und Ab hat uns ins Hinter
t reffen verbannt. Rabat is t nur
wegen seiner Verletzung zu
rückgefallen. während Zarco
von Anfang bis Ende der Saison
keinen e inz igen wi rk l ichen
Durchhänger hatte. Die Kon
stanz ist der Schlüssel zu Erfolg.
W a r u m h a s t d u d i c h v o n d e i n e m

langjährigen Crewchief Alfred
Wlliecke getrennt? Viele
glaut>en, dass du auf einen
ähnlichen Sprung nach vom
hoffst, wie Ihn Valentino nach
der Trennung von Jeremy
Burgess geschafft hat.

Der Vergleich lässt sich sicher
machea A l f r ed und i ch haben
schon früh über einen Wechsel
diskutiert, auch die Tcamlci-
lung hat das so gewünscht. Es
ging nicht darum, einen besse
ren Mann zu finden, sondern
mit einer anderen Person neue
Ideen zu verwirklichen und so
w e i t e r v o r a n z u k o m m e n .
W a s e r w a r t e t e s t d u v o m n e u e n

Crewdilef Gilles BIgot, der zuvor
bei Dominique Aegerter
gearbeitet hat?
Gilles ist ein ruhiger Mann, der
die Fassung behält, wenn der
Fahrer emotional geladen in die
Box zu rück ro l l t . E r b l e i b t im
mercool und schafft es. den Ad
renalinspiegel rasch zu senken
und die Dinge auszusortieren.
Wird es materlsImäOlg viel
Neuesgeben?
Nein. Wir verwenden das neue
Z O l ö c r - C t u s s i s v o n K a l c x m i t
WP-Aufhänpung. aber da sind
keine großen Unterschiede
zum Vorjahr zu erwanea
Wer sind die Favoriten 2016?
Zarco bleibt der Maßstab, auch
Rins wird in seinem erst zwei
ten MotoZ-Jahr viel zeigea Fol
ger und I.owes habe ich eben
falls oben auf der Rechnung.
Hinzukommt e in Haufen ande
rer Fahrer, die Moto2-Klasse ist
immer für Überraschungen gut.
Das Qualifying wird wegen der
W i n d s c h a t t e n - F a h r e r e i i m m e r

gefährlicher. Müsste man da
etwas ändern?
Es wird Immer gefährlicher. da.s
stimml. Einige versuchen gar
nicht mehr, eine schnelle Run

de zu drehen, sondern
^vartcn nur noch auf gute
W i n d s c h a l t e n . A b e r w i e
man das ändern könnte,
weiß ich nicht, das ist
Sache der Rcnnloitung. Ob
eine Art Super-I'ole eine
Ixlsung wäre, könnte man

durchaus e inmal d isku t ie ren .
Das HotoGP-Finale 2015
zwischen Marc Märquez und
Valentino Rossi sorgte für
enormen Aufruhr. Wie denkst du
als erfahrener Pilot darüber?
Ich bin extrem, wirkl ich extrem
enttäusch) von Märquez. Er hat
nicht nur Rossi, dem in Malay
sia dann der Kragen geplatzt ist.
geschadet, sondern auch der
ganzen MotoGP-Szene. Als
R e n n f a h r e r k o n n t e I c h R o s s i
verstehen, denn das Verhalten
von Märquez war demjenigen
eines Weltmeisters unwürdig.
Er liat die WM entschieden. Ks
ist unter Rennfahrern ein unge
schr iebenes Gesetz, dass man
sich nicht in den Titelkampf
einmischt, wenn man selbst
k e i n e C h a n c e a u f d e n T i t e l
mehr hat. Natüriich ist Lorenzo
ein verdienter Weltmeister, ihn
t r i f f t k e i n Vo n v u r f . A b e r d a s
Resultat ist verfälschL Märqu<^
hätte in Valencia gewinnen
müssen, der fuhr ja nur Halb
gas! Ich konnte am Ende gar
n i c h t m e h r h i n s e h e n u n d b i n

weggegangen. Das war ein ei
n e r We l t m e i s t e r s c h a f t a b s o l u t

unwürdiges Finale. ^

LOthl gewann bisher 5 Moto2-GP und stand 29 Mal auf dem Podest

Gegen Weltmeister Zarco (»S) hatte Lüthl 2015 selten das Rad vom

UQthi: «Das enge Moto2-Reglement lässt kaum Experiment« zu»
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N o t o G P

Neue Regeln und Zugeständnisse
V o n I M R E P A U L O V I T S

D i e h ö c h s t e K l a s s e d e r
Motorrad-WM geht dieses
Jahr in eine neue Ära.
Das lang ausgehandelte
Regelwerk versucht aus
den Erfehrungen der letz
ten Jahre einen Spagat
zwischen Kosteiüedu-
zierung, Leistungsdichte
und einer Angleicbung
der Leistung der New
comer an die Spitze.

Doma-CEO Carmelo Ezpeleta
sieht die Regeln, die er ab die
ser Saison für die MotoGP-WM
v e r w i r k l i c h e n k o n n t e , a l s d i e
vielleicht größte Leistung an. die
er in seinem Amt als Chefpro
mote r de r Moto r rad -WM erz ie
l e n k o n n t e . D e n n n a c h v i e l e n

Jahren der Übergangslösungen
ist nun die Forme) verwirklicht,
mit der die MotoGP über lange
Jahre eine attraktive Spielwiese
für die Hersteller darstellen soll
und mi t der auch d ie Exis tenz
der kleineren Teams gesichert
w i r d .

Vieles wieder vereinheitlicht
Die Zeit der Aufspiittung der
MotoGP in Werksoption, CRT
und Open Cl.xss ist vorbei, tiach
Einfuhrung der Einbeiissoft-
ware und 22 L i te rn Thnk inha l l
für alle gibt es nur noch eine
Klasse und eine Wcrtung-

D o c h w e i l d e r A b s t a n d d e r

Spitze zu den relativ jungen
H e r s t e l l e r n w i e S u z u k i u n d

Aprilia noch immer viel zu groß
wäre und Neueinsteigern wie

M o t o 2

Yatnsha, Honda und DucatI: In diesem Jahr werden sie mit gleichen Voraussetzungen fahren, Aprilia und Suzuki bekommen Vorteile I

KTM e ine fa i re Bas is fü r ih re
Fjitwicklung gewährieLstet wer
den soll, wi^ eine Zwciklasscn-
Goscltschaft auf Erfolgsbasis
weiterbesicheiL Und so bekom
men Hersteller, die in den letz
ten Iaha*n nicht aufdcm Podest
standen, gewisse Konzcssionen
zugesichert.

DucatI, die das Konzcssions-
modell vor zwei Jahren über
haupt erst erzwungen haben,
gehen dabei ohne Zugeständ
nisse in die Saison 2016. Es war
d e r K o n k u r r e n z e i n D o r n i m
Auge, wie die Italiener in den
letzten zwei Jahren immer
s t ä r k e r x v u r d e n u n d t r o t z d e m
weitere Zugeständnisse zuge
sichert haben wol l ten. So wur
den die Regeln der Konzes-
sioaspunkte, die ursprünglich
ab 2016 greifen sollten, auf die
Saison 2015 vorgezogen - und

da hatten die Roten so viele Po-

destpiätzc, dass sie alle tcch-
ruschen Vor te i le ver l ie ren wer -
dca FürDucati gilt also wie lur
H o n d a u n d Y a m a h a : s i e b e n
Motoren für die Saison, deren
Entwicklungsstand zu Beginn
der Saison eingefroren wird,
das heißt : Al le s ieben Motoren
pro Fahrer werden vor dem
W M - A u f t a k t i n K a i a r v e r

plombt.
Aprilia und Suzuki haben

letztes Jalir keine Konzessions
punkte einfahren können, so
gelten für die folgende Saison
technische Zugeständnisse:
- neun statt sieben Motoren,
Entwicklung nicht eingefroren.
Das heißt, dass die Motoren
erst verplombt werden müssen,
wenn sie das erste Mal einge
setzt werden. So kann während
der Saison e ine Wei terentwick

lung betrieben werden. Beson
ders wichtig dürfte dies für Ap
rilia werden, die erst zu Beginn
d i e s e r S a i s o n m i t d e m r e i n

rassigen Prototv-pen-Triehwerk
fertig werden, das das von der
RSV4 stammende Aggregat ab
löst.
- Die Teams dürfen sowohl mit

ihren Werksfalirem .als auch mit
ihren Testfahrern jederzeit auf
jeder Strecke testea solange sie
dabei nicht mehr als 120 Reifen
sätze je Fahrer atifbrauchcn.

Erfolg macht koniessionslos
Diese Lösungen sollen dazu
dienen, dass die EnlwickJimg
bei den weniger starken Her
stellern gegenüber der Spitze
schneller vorangetrieben wer
den können. Strbald sie aufge
schlossen haben, sollicn auch
die Vorteile wegfallen.

So erhält jeder Hersteller für
e inen dr i t ten P la tz e inen Kon

zessionspunkt, für einen Zwei
ten zwei Konzessionspunkte
und für einen Sieg drei Konzos-
sionspunkte. Wer in der Saison
2016 mehr a l s sechs Konzes

sionspunkte herausfährt, ver
l ier t für 2016 d ie zusätz l ichen
Motoren und Testmöglichkei
ten. Wenn aber eines der der
zeit vermeintlichen Spitzen
teams ohne Konzessionspunkie
bleibt, bekomme es 2017 das
Konzessionspaket, das in die
sem Jahr für die vermeintiicli
schwächeren Teams e ra rbe i te t
w u r d e .

Es is t v ie l d iskut ier t worden.
Und es hat lange gedauert, bis
alle Parteien sich über die De
tails einig wurdea Aber es sieht
so aus, als hätte die MotoGP
eine gute Basis gefunden. ♦

«Habe wie 2015 die Top 5 im VisieD>
Der Schweizer Dominique
Aegerter hat sich von
s e i n e m s c h w e r e n S t u r z i n
Aiagön fest vollständig
erholt Im Januar brainiert
e r i n d e r N ä h e v o n B a r c e l o
na fleißig auf zwei Rädern,

Dominique Acgcrters (25) Ver
letzungen- Rippenbriiclie. Risse
an v ie r Rückenwi rbe ln und d i
verse Frakturen an der rechten
H a n d v o m u n v e r s c h u l d e t e n
Crash beim Aragön-GP - sind
ausgeheilt. «Wenit mir einer
beim Hallo-Sagen ein bisschen
zu stark die Hand drückt, spüre
ich noch etwas, aber sonst kann
ich wieder Vollgas gcbcti, beim
Tlaining auf und ohne Bike»,
freut sich der Kalex-PiloL «Mein
Fitness-Stand ist bereits wieder
sehr gut, auch die Knochen sind

wieder alle im Ixt und ausge
heilt. Im lanuar reise ich eine
Woche nach Barcelona, wo ich
Motocross und Supcrmoto feh-
r c n s o w i e m i t d e m M o i m t a i n -
b i k e u n d R e n n r a d t r a i n i e r e n
werde . I ch nehme auch me ine

private Honda GBR600 mit und
hoffe, irgendwo ein bisschen
rumkurven zu können .«

«Zuschauen Ist brutal hart»
Aegertcrs Motivation ist un
gebrochen: «Die letzten sechs
Rennen 2015 als Zuschauer wa
ren brutal hart, zumal ich zuvor
in all den Jahren noch nie ein
Moto2-Rennen verpasst habe.»
A b e r a u c h b e i m B e o b a c h t e n
seiner Gegner an der Strecke
kann man einiges Jemen. Über
haupt bringen so schwere Ver
letzungen neue Aspekte mit sich.

mit denen man sich zuvor nie hat
auseinandersetzen müssen. Mei
ne Ziele sind dieselben wie zu Be-

gjim derletzijälirigcn Saison; Ichwill so oft wie mö̂ eh in die Top
5 fahren Und vor allem hoffe ich.
dass ich es schaffe, nicht nur ab
und zu, sondern konstant da vor
n e m i t z u m i s c h c i L »

Neuer Crewchief Chiffoleau
Aegener hat nach sechs Jahren
Moto2 se inen Crcwch ie f G i l les

Bigot an Teamkollege Tom Lü-
t l ü a b t r e t e n m ü s s e n u n d w i r d
2016 neu nüt dem jungen Fran
z o s e n F l o r i a n C h i f f o l e a u z u
s a m m e n a r b e i t e n : « E r k o m m t
von Tech-3 und hat dort Ricard
Cardüs und danach Kavier Vicrgc
betreut. Er ist erst 35 Jahre alt und
bringt frischen Wind zu uns ins
Technomag-Team.» ♦ ml Aegerter (077) will 2016 wieder mit Zarco um das Podest kämpfen
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«AM versteM einfach alles»
V o n M A R K U S L E H N E R

Die vom FlnneD Aki Ajo
betreuten Fahrer gehörten
2015 zu den erfolgreichsten
d e r M o t o G P - S z c n e . D a r a n
dürfte sich auch 2016 wenig
ändern. Im Gegenteil: Die
Chancen stehen gut, dass es
noch besser w i rd - i n o l l en
d r e i K l a s s e n .

2015 war das Jahr des finni
schen Tcamchefs Aki Ajo: Sein
Aushängeschild Johann Zareo
(Kalex) gewann die Moto2-
Klasse. der Portugiese Miguel
Oliveira (KTM) verpasste den
MotoS-Titel nur um wenige
Punkte, und in der MotoGP-
K l a s s e s i c h e r t e s i c h S u z u k i -
Pi lot Maverick Vinales, der
ebenfalls von Ajo betreut wird,
den Titel «Rookie of the Year»,

Die Erfolgsgeschichtc des
fi n n i s c h e n ( W e l t - ) M e i s t e n n a -
chers Aki Ajo im GP-Sport be
gann 2001 mit einer Wildcard
beim Deutschland-GP für e inen
E insa tz i n de r i 25 -ccm-K Iasse
seines Landsmannes Mika Kal -
lio. In Jahr darauf bestritten Ajo
und Kallic ihre erste komplette
Saison (Rang 11). Bereits 2003
gab es den ersten Erfolg: An
drea Bal ler in i und Masao Azu-
ma ho l t en be im Aus t ra l i en -GP
die Range 1 und 2.

Seither sind mehr als 40 Fah
rer für Ajo Motorsport gefah-

N o t o r r a d - W M

Weltmeistermacher AU Ajo, hier 2012 mit dem späteren Moto3-Champlon Sandro Cortese

ren , v ie r davon haben fü r Ak i
WM-Titel geholt; Mike dl Mc-
glio (2008, 125 ccm), Marc
Märquez (2010,125 ccm), San
dro Cortese (2012. Moto3) und
Johann Zarco (2015, Moto2).

Eindrückliche Erfolgsbilanz
2015 war das bisher größte Er
folgsjahr für Aki, der erstmals
Fahrer ui allen drei Kategorien
betreute. Maver ick Vinales und

Jack Mi l ler vertraten seine
Struktur in der MotoGP, Johann
Zarco in der Moto2 und tias Red
Bull KTM Ajo Moto3 Team be

s t a n d a u s d e n d r e i P i l o t e n

Miguel Oliveira, Brad Binder
a n d K a r c l H a n i k a . A m E n d e
schauten ein WM-Titcl (Zarco),
ein Vize-Titel (Oliveira). ein Ti
tel «Rookie of the Year» (Vina
les), 14 GP-Siege (8 x Moto2,5 x
Moto3) und 27 Podestplätze (14
X Moto2,13 X Moio3) heraus.

2016 wird für Ajo Motorsport
das 16. WM-Jahr sein. Vinales
und M i l l e r we rden i n de r Mo
toGP we i t e rh i n f ah re r i sch be
treut, 2^rco will seinen Moto2-
Titcl verteidigen, und in der
Moto3 gehört der Südafrikaner

Brad Binder (Teamkollege ist
der n ieder länd ische Rook ie Bo

Bcndsneyder) zum engsten Fa-
v o r i t c n k i e i s .

G i b t e s e i n G e h e i m n i s h i n t e r

Ajos Erfolgen? Johann Zarco
sagt: «2011 fuhr ich bereits
für iht), und ich hätte damals
beinahe den Titel geholt. Aki
versieht alles, ob Moto2 oder
Moto3 - w i rk l i ch a l les . Und er
schafft es wie kein anderer,
jedes Mitglied des Teams bis
a u f s L e t z t e z u m o t i v i e r e n .
Und das ist für den Fahrer ent
scheidend.» ♦

Pepi Böröczkys einmarige Sammlung

Pepl Böröczky vor Tei len seiner gigant ischen Sammlung

Eine ganz besondere Samm
lung und ein Stück Motor
sport-Geschichte sucht
nach einem neuen Eigen
t ü m e r .

Den MSa-Lcscm dürfte der be
kannte ungarische Scliauspieler

Pepi Böröczky (1948-2011)
durch seine Kuliseric«Achtung
Fahrerlagcr» ein Begriff sein,
die auch noch mehr als vier Jah
re nach se inem Tod Geschich
t e n ü b e r R e n n f a h r e r f r ü h e r e r

Tage in einer ganz besonderen
menschlichen Annäherung na

hebringt. Im den Grand-Prix-
Fahrerlagcrn war Böröczky
über Jahrzehnte nicht weg
zudenken. und alle, die ihn
kannten, erinnern sich noch
h e u t e m i t e i n e m w a r m e t i G e
fühl im Herzen an den Mann,
d e r v o r a l l e m e i n e s w a r e i n

Motorsport-Fan durch und
d u r c h .

Fast SO Jahre lang war er Im
internationalen Motorsport
dabei, zunächst bei den Veran
staltungen des Ostblocks und
dann immer mehr auch bei den
r e s t l i c h e n R e n n e n d e r M o t o r -
rad-WM. Mi t der Ze i t baute er

persönliche Freundschaften
mit vielen F'ahrern.Teamchcfs
und Offiziellen auf, die bis zu
se inem Tod h ie l t en . Dazu war
er ein fanatischer Sammler von
allem, was sich um den Mo
torsport drehte. Mit den Jah
ren kam so eine einzigartige
Sammlung zusammen , d i e
mehrere Tausend Bücher. Vi
d e o s u n d D V D s b e i n l i a l t c t .
H u n d e r t c v o n P l a k a t e n u n d
Modellen vervollständigen die

S a m m l e r l e i d e n s c h a f t d e s u l t i
mativen Motorsportfans, dazu
hat seine Sammlung Schätze
wie signierte Original-Helme
und viele persönliche Memo
rabi l ia von Fahrern .

S e i n e W i t w e h a t s i c h n u n
entschlossen, den Nachlass
von Pepi Böröczky an einen
F a n k l u b o d e r e i n e n e b e n
s o l c h e n F a n z u v e r ä u ß e r n .
In te ressen ten me lden s ich un
ter. -49 6236 54177 oder info@
m o t o m o t i o n . d e . ♦ ! ?

N A C H R I C H T E N

Neues Jahr, neue
Regeln
MotoGP/Moto2/Moto3 Nicht
nur die Technikregeln der
MotoGP sind für dieses Jahr
neu. es treten auch sonstige
Neuerungen mit der Saison
2016 in der Motorrad-WM in
Kraft. So wird ab diesem Jahr
be i e inem Rennabbruch d ie
Prozedur b is zum Restar t ver
kürzt . Die Fahrer werden we
niger Zeit in der Box verbrin
gen. bis die Boxenausfahrt
für eine neue Besichtigungs
runde geöffnet wird. Auch
werden d ie Mo to ren danach
auf dem Grid nicht mehr ab
gestellt. damit die Aufwärm
runde früher beginnen kann.
Es wurde nun ins Regelwerk
aufgenommen, dass GP-
Pi ioten nur noch mit Straßen-
masch i r ten au f Renns t recken
tra in ieren dür fen. Das Rei fen
kontingent für die MotoGP
wurde mit MIchelln pro Fahrer
und Wochenende auf folgen
de Reifenmengen festgelegt:
22 Slicks, davon zehn Wr-
der- und zwöl f H inter re i fen:
sieben Regenreifen für vorn,
sieben Regenreifen für hinten:
d a z u d r e i I n t e r m e d i a t e - Vo r -
der - sowie dre i In te rmedia te-
Hin ter re i fen. In der MotoGP
dürfen pro Hersteller unter
schiedliche Motoren-Spezi
fika t ionen im Umlau f se in ,
um so Kosten zu sparen. Hat
e in Hers te l l e r neben dem
Werks team zwe i Sa te l i i t en -
Teams. dürfen es drei Spe
zifikationen sein, bei drei
Satelliten-Teams vier Spezifi
kationen, bei vier Satelliten-
Teams sind es fünf Spezifi
kationen. ♦ IP

K O M P A K T
> »

M o t o G P A n d r e a D o v i z i o s o
besuchte über die Feiertage
Hollywood-Star Keanu
Reeves in Los Angeles. Der
Mime versucht s ich dor t
derze i t a ls Moto r radbauer,
und der passionierte Motor
radfahrer hatte viel Spaß
m i t d e m D u c a t i - We r k s -
piloten.
» >

MotoGP Marc Märquez will
o f fens ich t l i ch w i rk l i ch a l le
Möglichkeiten ausloten, die
andere Sportler mit Motor
rädern erreicht haben. Über
die Festtage absolvierte er
einen gestandenen Backfiip
m i t se i ne r Mo toc ross -Hon
da .

MotoGP/Moto2 Marc und
Alex Märquez ergänzten ihr
Wintertraining über die
Festtage mit gemeinsamem
Ski fahren in Ord ino Arca l is
in Märquez' Wahlheimat An
dorra. ♦ iP

E i n e S e t i a t z k a m m e r f ü r F a n s
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M o t o 3

Kleine Klasse, großer Aufwand

Honda: Nach hinten gekippter Einzyllnder im Alu-Brückenrahmen

KTM, Honda und Mahlndra: Drei Werke treiben die Entwicklung der MotoSauf hohem Niveau voran Honda: Doppeirohr-Auspuff mit Heimholtz-Resonatoren{

V o n N E I L S P A L D I N G

Die Moto3 sollte eigentlich
die billige Einsteigcrklasse
d e r M o t o r r a d - W M w e r d e n .
Doch das Engagement
d r e i e r We r k e m a c h t s i e z u
e i n e r I n t e r e s s a n t e n I b c h -
nikschlacht mit streng
k o n t r o i U c r t c m A u f w a n d .

Als die Zweitakter der t radi t io
nellen 12Ser-Klasso vor vier lali-
ren durch 2S0or -Vie r tak tc r e r
setzt wurden, war das wichtigs
te Anliegen der Dorna, dass die
Kosten n ich t davon lau fen . Ob
w o h l d r e i We r k e u m d i e Vo r
herrschaft kämpfen, ist es den
Regelmachem auch tatsächlich
gelungen, die Kosten in Grenzen
zu halten und zu verhindern,
dass ausgesuchte Fahrer an be
vorzugtes Material kommen.

Im Gegensatz zur Moto2 wer
den in der MotoS keine Serien-
Motoren, sondern sehr klar spe
zifizierte. reinrassige Renntrieb-
wetke verwendet. Letztes Jahr

wurden die Regeln noch einmal
verschärft. Die Drehzahl und An
zahl der Triebwerke wurde noch
elniaal gesenkt. Iĵ iztere von acht
auf seclis, dazu wurde der F.ni-
wicklungssiond zu Saisonbeginn
eingefroren. Auf der Chassis-
Seite wurde nur ein Update wäh-
a-nd der Saison erlaubt, und die
ses müssen alle Piloten des Her
stellers zur gleichen Zeit erhal
len. Das Reglement ließ aber die
Mögliclikoit olTcn, diss am Fahr
werk Material weggenommen,
nicht jedoch hinzugefiigt werden
kann .

D e n R e i z d e r M o t o 3 - W M
maclit auf lechnischor Seite der
Kampf der Hersteller mit sehr
genau kontrollierter Tcciinik
aus. Auf der Motorenseite ist da
erst einmal das Drchzahllimit,
das von 14000 auf13500 Touren

gesenkt wurde. In Verbindung
mit der gesenkten Motoren
anzahl ist CS so für die Hersteller
das Wichtigste, möglichst viel
c insc tzbare und ha l tba re Le is
tung bei dieser Drehzahl abzuru

fen. Die Regeln lassen 81 mm
maximale Bohrung zu. Bei der
Hüchstdrehzahl vi>n USOtt-'rain
müsste man diese eigentlich gar
nic i i t nu tzen, doch sche in t es .
dass wogen der möglichen Von-
tilgroßcn die Hersteller tn)tz-
dem .ille n.ah an dieser Grenze

liegen, dafür mit kurzen Ventil-
ötfnungs7.eiien arbeilen.

Verlustreduzlerung
Da die reglemenlierteDrehztih)
die mögliche lAtLstungsausbeu-
tc stark eingrenzt, ist es umso
wichtiger, so wenig wie möglich
wieder zu ver l ie rca Gal ten vor

einigen Jahren noch 15 Prozent
Lclstungsverlust zwischen Kur
be lwe l le und H in te r rad a ls ak

zeptabel. ist CS den Konstruk
teuren in der Mota3 dank über
legter Getriebekonstruktionen
und Oberflächenvergütungen
gelungen, den Wert unter zehn
Prozent zubringen. Dabei wer
den Gleitringgetriebe einge
setz t . be i denen d ie Ge i r iebe
zahnräder an ihrem festen Platz

auf der Welle sitzen und Ringe
zwischen ihnen gleiten, die sie
bei eingelegtem Gang arrc tierca

Bei etwa 55 PS Höchstleistung
ist die Leistungsannalime nicht
so entscheidend wie bei über 250
1*8 in der MotoGP. Aber jedes PS
z.ihli, und so liaben sich die Her
steller auch intensiv mit den Ein

spritzkörpern beschäftigt. Die
konventionelle Dro.s.sclk!appc
liegt auch im voll geöffneten Zu
stund im Ans-iugstrum und er
zeugt Verwirbelungen, die etwa
2 re kostea Flachschieberlassen
den Ansaugquerschnitt völlig
frei, haben aber den schlechten
Ruf, gerne im voll geöffneten Zu
stand fes izus tecken . A ls A l te r
na t i ve b le iben Wa lzcnsch ieber.
Diese bestehen aus einer zylin
drischen Walze mit einem Loch
in der Mitte, die im Ansaugstrom
gedreht wird.

Sie müssen aber sehr genau ge
arbeitet sein, und auch ist ihre
Leistungsannahme nicht leicht
z u h a n d h a b e a Wa l z e n s c h i e b e r
arbeiten mit zwei Einsprltzdü-

KTM, alter Rahmen: FOr weniger Steifigkeit Rohr durchgeschnitten Mahlndra: Alu-BrOckenrahmen, klare Handschrift von Suter

K T M : N e u e r R a h m e n KTM: Obere Einspri tzdüse H a h i n d r a - M o t o r A e r o d y n a m i k - T r i c k w i e A p r i l i a

sen, einer unter, der andere über
dem Schieber, und sie haben sich
in der Moto3 durchgesetzt,

Vorteil Honda
Honda hatte die letzte Saison am
stärksten begonnen. Die 2014
völlig neu konzipierte NSF 250
RW war stark und zuverlässig,
dazu funktionierte das von FTK

abgeleitete Fahrwerk gut. Die
Auspuffanlagcn wurden mit
Helmlioltz-Eiesonaioren verse
hen, die sowohl der Drolizahl-
mi t te a ls auch der Höchst le is
tung zugutekommea

KTM hatte 2015 seinen Motor
umkonstruiert, er wurde kürzer,
die Kupplung wanderte weiter
nach obua Aber der neue Rah
menwurde zu steif und der Feh
ler wurde zu spät bemerkt, die
Fahrer hatten zu wenig Gefühl in
den Kurvca Das Reglement ließ
die Möglichkeit, Material wegzu
nehmen, und so schnitt KTM das
untere Rahmenrohr durch. Dies
brachte Besserung, und nach aas-
giebigen Tests brachten die Ös
terreicher für das letzte Saison
drittel einen komplett neuen Rah-
mea der sie zum Schluss der Sai
son wieder überlegen machte.

Mahindra beteiligte sich in die
sem Kampf mit einem kostcn-
effizienten Einzyllnder, doch die
vom Zylinderkopf her stark an
die BMW S1000 RR angelehnte
Konstruktion erwies sich als er
staunlich konkurrenzfähig. Sie
haben als Einzige nur einen Aus-
pulfkrümmer. waren aber auch
die erstem die mit Hclmholtz-
Resorauoren gearbeitet haben.

Die Entwicklung geht nun wei
ter. Wenn die Technik nach den
vorgegebenen I^rametem auch
stark ausgereizt scheint, beim
Engagement von drei Herstel
lern, von denen zwei auch noch
gleich zwei Marken promoter:,
dürfte wieder mit Leistungs
schritten zu rechnen sein. ♦
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Britisdie Verstärkung fur BMW
Von IMRE PAULOVITS

D i e Te n d e n z h a t s i c h i n d »
letzten Jahren immer stärker
durchgesetzt: Britiscbc
F a h r e r d o m i n i e r e n d i e S u -
perbike-WM. und audi (tie
Teams, die von der Insel
kommen, geben immer nttihr
den Tbn an . N(U] kommt mi t
Müwaukee-BMW dn Tham,
d a s d e n M ü n c h n e r n d e n
Weg zum Erfolg ebnen kann.

Shauh Muir Racing war in den
letzten Jahren eines der stärks
ten Teams der British Super-
hike, wenn nicht das stärkste
überhaupt. 2011 gewannen sie
mit Tommy Hill die Meister
schaft, letztes Jahr mit Josh
Brookes auf der neuen Yamaha
RJ erneut. Das Team, das vom
einstigen Supcrbiko-Rennfah-
rc r Shaun Mu i r 2002 i n Gu is -
borough im Nordo.sten von
England gegründet wurde, war
zuletzt eng mit Yamaha verbun
den, durch ihren Hauptspoasor
Milwaukee Tools haben sie sich
a l s M i l w a u k e e - Ya m a h a e i n e n
festen Namen in der bri t ischen
Szene gemacht.

In den letzten Jahre hatte Murr
über einen Einstieg in die Su-
pcrbike-WM nachgedacht, und
letztes Jahr entschloss er sich,
d ie Sache durchzuz ichea «Wi r
haben uns gedacht: Es ist ander
Zeit. Wenn wires Jetzt nicht an-

S u p e r s p o r t - W M

packen, werden wir diesen
Schritt nie machen», gibt Muir
zu. «Die ganze MannschafI war
motiviert, diesen Schritt zu ge
hen, und so haben wir neben
dem Titclgewinn in der BSB mit
v o l l e r M o t i v a t i o n a n d i e s e m
Schritt gearbeitet.»

Dass er von seinem langjatiri-
gcn Partner Yanialu kein Mate
rial hierfür bekommen hätte,
störte den Briten nicht. Er han
delte bei BMW einen Vertrag
aus, der sie beim Mater ial
gleichstellt mit dem Allhca-
Team, das BMW zuvo r ause r

wählt hatte, um mit Markas Rei-
terhergcr und Jordi Tbrrcs auf
ein Niveau zu kommen, dos sie
zuvor mit BMW Italia vergeb
lich versucht hatten zu errei
chen. Muir ist sich aber sicher,
dass er seinerseits genauso gut
au^esicllt ist und BMW bei der
Entwicklung behilflich (vcrden
k a n n . « W i r b e k o m m e n v o n
BMW Motoren, Fahrwerke,
E l e k t r o n i k u n d t e c h n i s c h e n

Support», weiß Muir. «Dabei
m ü s s e n d i e M o t o r e n v o r d e r
Saison verplombt werden, da
wird sich nichts tun. Und beim

NVAgusta immer Stärker
ADAC Northern Europe Cup

Hochkaräter auf der Liste
•/

Gino Rea: Der Supersport-WM-Sechste steigt auf MV Agusta um

E i n w e i t e r e s n e u e s Te a m
in der Supersport-WM bat
rieh für MV Agusta ent
schieden: GRT Racing wird
m i t G i n o R e a u n d A i d e n

Wagner auf den italie
n i schen Dre i zy t i ndcm
a n t r e t e n .

Der ehemalige italienische GP-
Pi lo t M i r ko G ia t»an t i w i rd be i
diesem Projekt als sportlicher
u n d a l s t e c h n i s c h e r D i r e k t o r

agieren, das Team-Manage
m e n t ü b e r n i m m t s e i n F r e u n d
und Landsmann FLlippo Conti

Als Fahrer konnte der 26-iäh-
rlgc Engländer Gino Rea ver
pflichtet werdea der letztes Jahr
auf Honda Supersport-WM-
Sechs te r war - m i t e inem Po-

dcstplatz in Phillip Island. Als
z w e i t e r F a h r e r k o m m t d e r

2t-jährige Australier Aiden
ner zum Einsatz, der letztes Jahr
wie Rea bei CIA Landlords Insu
rance Honda ftthr und dort WM-
20. wurde. «Die MV Agusta ist
e i n w u n d e r s c h ö n e s M o t o r r a d ,
ich kann es kaum erwartea mit
ihr zu fahren», freut sich Rea auf
sein neues Arbeit^rät.» ♦ ip

Vo n A N K E W I E C Z O R E K

D e r A D A C h a t s e i n e Te r m i
ne für den Northern Europe
Cup und den Jiuüor Cup
festgelegt IDM-Promoter
M o t o r E v e n t s b e w e i s t S t U .

I D M - P r o m o t e r M o t o r E v e n t s

reagiert trotz des Weggangs des
ADAC mit zwei Klassen aus der
Straßenrennsportserie souve
rän und bindet den ADAC Nor
thern Europe Cup sowie auch
den Junior Cup zweimal ins
IDM-Prognunm eia Die Termi
ne auf dem Lausitzring und in
Hockenheim komplettieren den
A D A C - K a l e n d e r .
Im Northern Europe Cup, in
d e m M o t o 3 - M o t o r r ä d e r d e r
Grand-Pr ix - und der S tandard-
klassc fahren, s ind zehn Läufe
bei sieben Veranstaltungen an
gesetzt: 08.-10.04. Silverstone
(GB/BSB), 15.-17.04. Assen (Niy
WSBK) , 29 .04 . -O i . 0S . Laus i t z
ring (IDM), 15.-17.07. Sach
senring (MotoGP), 26.-28.08.
Oscherslcben (German Specd-
week), 23.-25.09. Hockenheim

Shaun Muln Seine Erfahrung aus der British Superbikesoll BMW bei der Entwicklung helfen

Fahrwerk haben wir unsere ei
genen Ideen, mit denen wir in
den letzten Jahren sehr gut la
gen. Dazu h.ibe ich zwei Leute
angeheuert, die zuvor bei Yama
ha Deutschland gearbeitet ha
ben, die verstehen ihr Hand
werk ebenfal ls. Die BMW-lx-uie
waden bei mir in der Rennwerk
stat t und waren von dem, w. is
sie gesehen haben, begeistert.»

Muir will sich die zwei Über-
sccrcnncn als Eingewöhnungs
zeit gönnen, dniut ist er sich si
che r «Wi r werden um Podes t -

plätzc kämpfen können.» ♦

(IDM), 30.09.-02.10. Assen (NL(
BSB). Die Einschreibung kt bis
zum 15. Februar möglich.

Teenies zweimal bei HotoGP
Der Nachwuchs des ADAC Ju
nior Cups powered by KTM
fährt mit der R(2390-M^lünc
acht Wertungsläufe bei sechs
Veranstaltungen und dabei
gleich zweimal im Rahmen
e i n e s G r a n d P r i x : 1 5 . - 1 7 . 0 4 .
Assen (WSBK), Lausitzring
(IDM), l5,-]7.07. Sachsenring
(MotoGP), 12.-14.08. Red Bull
Ring (A/MotoGP), 26.-28.08.
Oscherslcben (German Speed-
week) . 23 . -25 .09 . Hockenhe im
( I D M ) . ♦

N A C H R I C H T E N

Suzuki wartet das
neue Motorrad ab
Superbike IDM Suzuki fährt
2015 auf der Schmalspur.
Aber nicht, weil die IDfd durch
den Weggang des ADAC mit
de r Mo to3 -K iasse und dem
Junior-Cup kurzfristig in die
Bredouille geraten ist, son
d e r n w e i l d a s n e u e M o t o r r a d

noch nicht zur Verfügung
steht. Suzuki bringt 2016 eine
neue GSX-R an den Start,
jedoch erst nach der Saison.
«Mit dem al ten Model l anzu
treten, macht in der Super-
bike-Klasse keinen Sinn.
Außerdem ist das Reglement
völlig irrsinnig. In der IDM Ist
demnach mehr a r i tech
nischen Freiheiten wie in der
WM erlaubt», sagt Racing
Manager Thomas Hannecke.
In der IDM Superstock
bleibt das Engagement
bestehen, ebenso kleinere
Unterstützungen in der
IDM Supersport 600 wie
im Team Suzuki Laux mit
Sarah Heide.

Gespann-WM:
Kalender 2016 steht
Seitenwagen-WM Die FIM
hat die sechs Termine der
WM 2016 bekannt gegeben:
10. April: Lo Mans/F;
18.-19 Juni: ftijeka/HR
(2 Rennen);
25.-26 Juni: Pannonia-Ring/H
(2 Rennen);
7. August; Assen/NL;
27.-28. August:
Oschers'eben/D (2 Rennen);
17. September: Donington
Park /GB.*AWi / iP

K O M P A K T
» >

IDM Superstock 1000 Das
W i l b e r s - B M W- Te a m i s t f ü r
2016 komplett. Der Schwei
zer Colin Rossi hat für die
IDM Superstock 1000 un
te rschr ieben , Der Aus t ra l i e r
Jed Metcher s tand schon
länger als Fahrer in der IDM
Superbike fest. Nach einem
Jahr Pause wechselt das
Team zurück auf Dunlop-
Rei fen und wird Neu
entwicklungen testen.

IDM Superbike Der IDM-
I Saisonauftakt auf dem
I Lausitzring verschiebt sich' um e ine Woche nach h in ten
' und findet vom 29. April bis

I zum I. Mai statt- Ein anderer
Termin ist geplatzt: Der
langjährige Veranstalter des
O s c h e r s l e b e n - R e n n e n s , d e r
ADAC Niedersachsen/
Sachsen-Anna l t . l ehn t d ie
Superbike-IDM-Serie jetzt
a b . P r o m o t e r M o t o r E v e n t s
sucht Ersatz. ♦AWi

Höhepuitkte; ADAC Junior Cup
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Von IMRE PAULOVITS

Nach einer Woche geht es
an der Spitze der Dakar
richtig eng zu, und Honda-
Pilot Paolo Gon^atves führt.
Schafft er es, die KTM-
Siegesscrie nach 15 Jahren
z u b e e n d e n ?

Honda hat in Südamer ika e ine

ganz besondere Mission. Seit
ihrer Rückkehr vor drei Jahren
als Werksteam in die Dakar ver
suchen sie vor der Haustüre ih
res größten Werkes außerhalb
von Japan zu gewinnen. Un
zählige Eiappensicge und Füh-
rungskilometer hat das von
HRC geleitete Rallye-Abenteu
er bereits hinter sich, doch bis
lang sind sie noch immer zum
Schluss an der Erfahrung der
KTM-Truppe, und speziell de
ren Top-Piloten Marc Coma ge
s c h e i t e r t .

Doch Coma hat aufgehört,
und so sind die Karten neu ge
m i s c h t . D o c h n i c h t n u r d a s .
auch die Streckenführung hat
alle überrascht. «Da die Rallye
nur noch in Argentinien und in
Bolivien stattfindet, gibt es so
gut wie keine offene Wüste
mehr, sondern es geht nur über
Pisten», stellte Rallye-Experte
Heinz Kinigadner fest. «Da ist
die Navigation um ein Vielfa
ches leichter geworden.»

Doch auch so gibt es noch
genügend Unwegsamkciten zu
meistern. Bei der diesjährigen
Ausgabe ist es vor allem das
Wetter. So musste gleich die

erste Etappe wegen hcfiigcr Re-
gcnfällc abgebrochen werden.
D u r c h ü b e r f l u t e t e F l u s s l ä u f e

^ng für die Motorräder nichts
mehr. Als am zweiten Tag der
Tross halbwegs seinen Rhyth
mus aufnehmen konnte, setzte
sich Honda-Pilot Joan Barreda
an die Spitze. Dann hatte das
H R C - Te a m z w i s c h e n z e i t l i c h
gar die ersten drei Plätze der
Gesamtwertung inne, aber es
blieb ei^ Die ersten fünf Pilo
ten waren in Sichtweite, und
n i e m a n d k o n t t t e s i c h w i r k l i c h
absetzen. Die KTM-Pilo ten To

by Price und Matthias Walkner
lagen in Lauerstellung, und
auch die technisch ident ischen

Husqvamamit Ruben Farla und
T^blo Quintanilla zeigten ihr
Potenzial auf. Ganz erstaunlich;
Der s lowak ische KTM-Pr i va t i c r
Stefan Sviiko, der durch seine
Erfafirung und Konstanz schon
2012 und 2015 Fünfter geworden
war, zeigte diesmal, dass auch
beim Tempo mit ihm zu rech

nen i.st und hielt mit den Zeiten
der Workspiloten mit.

Die Schrecken der Dakar
Dann ging es Schlag auf Schlag,
und die Dakar zeigte wieder ihr
wal i res Ges icht : In den Höhen
bis knapp 5000 Meter bekam ei
nige Piloten Atemnot. Paolo
Gonfalves kam so völlig ent
kräftet ins Ziel der fünften Etap
pe an und konnte gerade noch
seine Gesamtführung behaup
t e n . D a n n h a t t e B a r r e d a e i n
techniscl ies Problem an seinem
Motor und musste am sechsten
Tag von seinem Teamkollogen
Paolo Ceci ins Ziel geschleppt
werden . Se in Mo to r rad konn te
nicht wieder repariert werden,
und Hondas Sieganwärter
musste aufgeben.

Auch das Husqvarna-Team
mus.s te Federn lassen: Ruben
Faria stürzte am sechsten Tag
und musste mit einem gebro
chenen Arm aufgeben. Einen
Tag später erwischte es dann

Ral lye-Weltmeister Matthias
Walkner, der im Staub einen
Graben Ubersah und s ich den
Oberschenke l b rach .

Noch alles möglich
Vor der Pause endete die Dakar
dann, wie sie begonnen hatte:
Wieder regnete es in Strömen,
die zweite SonderprüAu^ des
siebten Tages musste neutrali
s ie r t werdem Enduro -Wj l tmc is -
ter Anto ine M6o konnte seinen
ersten Etappensieg verbuchen,
und I 'aolo Gon;alves seine
knappe Führung vor KTMs
Speerspitze Toby Pryce, der im
mer stärker wird, behaupten.

Nach der gnadenlosen Hätz
d e r e r s t e n W o c h e s t e l l t s i c h

jetzt die Frage, ob in der zwei
ten wieder der klassische Mara
t h o n - C h a r a k t e r d o m i n i e r t u n d
so die Erfahrung vor demSpeed
gewinnen kann. «Diese erste
W o c h e w a r w i r k l i c t i h a r t ,
schnell - und die Höhenluft hat
uns wirklich an unsere Grenzen

gebracht», fasst Leader Gon
?alves zusammea «Die zweitt
Woche wird wieder in Argen
tinien stattfinden, dort wis.ser
wir mehr, was auf uns zU'
kommt. Ich versuche jetzt
k o n z e n t r i e r t b i s i n s Z i e l z i

pushen.»
Aber Toby Pryce, der immei

mehr in Fahrt kommt, hat jetz
Blut geieckt. «Bislang ist es gu
gelaufen für mich», .so der zäht
Australier. «Ich hatte wenige:
Probleme mit der Höhenluft ab
v ie le me iner Konkur ren ten un t
sowohl ich als auch mein Bikt
sind wirklich gut beisammen
Desha lb schaue i ch vo l l e r E r

wartur^ auf die nächste Wocht
und greife an.»

Der Austral ier hat sich so et
was WC die Ruhe, die Man
Coma in denletzten Jahren aus
zeichnete, aneignen können
Ob er so das Geschehen an de:

Spitze wenden und für den 15
Sieg von KTM in Folge bei de:
Dakar sorgen kaim? ♦

Kommt Immer mehr In Fahrt ; KTMs Speerspi tze Toby Pr ice Pablo Quintani l la: Kann er zum Schluss den Helmvorte i l nutzen'
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M a t t h i a s W a l k n e r

Guter Start, böses Ende
Von IMRE PAULOVITS

Rallye-Weltmeister Mat
thias Walkner begann seine
z w e i t e D a k a r s t a r k u n d
h a t t e a l l e C h a n c e n a u f d e n
Sieg. Doch ein Sturz und
d n O b e r s c h c n k e l b r u c h
m a c h t e n a l l e s z u n i c h t e .

Es lag eigentlich alles im grünen
Bereich. Raliy-Weltmeister Mat
thias Walkner ging seine zweite
Dakar bewusst besonnen an,
woQte kein übermäßiges Risiko
eingehen - trotzdem lag er im
mer auf Sicht zur Spitze. Nach
der ersten Woclie lag der 29-jäh
rige Österreicher an dritter Stel
le der Gesamtwertung, keine

dre i M inu ten t renn ten i hn von
der Spitze. Doch dann, gleich
am Morgen nach dem Start zum
letzten Tag vor der Pause, er
wischte es ihn: «Es war an die
sem Ihg fast kein Wind, und der
Staub blieb lange in der Lüh,
Dazu wurde im Staub gegen die
Sonne gefahren», weiß Walk
ners Mentor Heinz Kinigadner.
« M a t t h i a s f u h r i m S t a u b v o n
Toby Price. Nach etwa 15 Kilo
metern war da ein ganz tiefer
Graben, den hat er nicht gese
hen. Er hat noch probiert, ihn zu
überspringen, aber er ist mit vol
lem Tempo in den Gegenhang
eingeschlageiL Er hat sich einen
Oberschenkel gcbrochea Auf
der anderen Seite hat er etwas

mit dem Knie, was genau, wis
sen wir noch nicht.»

Walkner wurde nach La Paz
geflogen und sollte dort ope
r ie r t werden.

Hartes Tempo
Bis zum verhängnisvollen Sturz
halte es der Österreicher zwar
nicht leicht, aber er hatte die Sa
che gut im Grifr. «Ganz ehrlich
habe ich mir mehr Navigation
erwartet. Das war nicht ganz so
schwierig, aber dafür war das
Tempo erstaunlich hoch»,
musste er nach den ersten Ta

gen feststellen.
Das Pech bcgaiui für Walkner

a b e r a u c h s c h o n r e c h t f r ü h :
Gleich am zweiten Tag hatte er

Matthlas Walkner Ende der ersten Woche in einem Graben schwer gestürzt und Beinbruch

in dem strömenden Regen ei
nen kleinen Sturz. «Auf derVer-

bindungsetappc ist ein Lkw auf
der Gegenfahrbahn unmittelbar
a u f d e r H ö h e v o n M a t t h i a s
durch eine riesige Wa.sserlache
gcfahrcn.dicGischt hat ihn voll
erwischt», erzählt Kinigadner.
«Er konnte sich zwar gerade
noch auf dem Motorrad halten,
alserwiederwas sehen konnte,
musste er aber einer Betonsiiu-
le ausweichen und da.s Bike bei
rund 70 km/h hinlegen. Er i.st
dann auf dem Asphalt dahin-
geschlitccrt und hat sich dabei
l e i c h t e B l c s s u r e n a m E l l e n

bogen und dem Oberschenkel
bzw. der Hüfte zugezogen.»

Doch bei all diesen Unweg
s a m k e i t e n v e r l o r Wa l k n e r n i e
das Ziel vor Augen: «Ich fahre
zwischen 95 und 97 Prozent, ich
will mich langsam an die 100
Prozent heranarbeiten, damit
i ch i n de r zwe i t en Woche an

greifen kana» Auch das Hö
hentraining, das er In Öster
reich absolviert hatte, machte
sich in der dünnen Luft bemerk
bar. doch all dies nützte nichts
- der böse Sturz hat vorerst mal

alle Anstrengungen des Rallye-
Weltmeisters zunichtegcmaeht.

Heinz Kinigadner hat noch et
was anderes festgestellt: «Mat
thias hat die Startnummer W ge
wählt , das war meine aus mei
nerakt iven Dakar-Ze i t . Das hat
mich zwar sehrgeehrt, aber wie
ich sehe, müssen wir eine ande
re nchmca ich bin mit der auch
nie ins Ziel gckommea» ♦

D i e A u s f ä l l e

Das Tempo und seine Opfer
«Die Dakar hat dieses Jahr ein
ganz anderes Gesicht bekom
men». stellt Heinz Kinigadner
fest «Dass in Drei-Minuten-Ab-
ständen gestartet wurde, ist ei
gentlichgut angckommca dcim
man läuf t n icht so schnel l auf
den Vordermann auf. man kann
so schnell eigene Fehler ma-
chca Aber die Navigation spielt
in diesem Jahr eine geringere
Rolle, das Tempo steigt deshalb
wieder - und damit auch das Ri
siko. Die Verletzungsrate ist in
dieser ersten Woche auch sehr
stark angestiegen. Der Ruhen
Paria hat sich den Kiefer gebro
chen und e t l i che Zähne ver lo
ren, dazu den Arm gebrochen
Der Pela Renct hat s ich Pre l
lungen und eine schwere Ge
hirnerschütterung zugezogen,
Mat th ias Wa lkne r e inen Ober -
Schenkelbruch und wahrschein
l ich e twas mi t dem Knie . Und
dabei sind wir gerade erst bei

der Halbzeit. Ich kann nur hof-
fea dass es nicht in dieser Ton
art weiteigeht. Aber das Ist ein
fach dos Risiko dabei, wenn vier
Fah re r i nne rha lb von d re i M i
nuten liegen und jeder gcvvin-
nen kann. Da ist zum Taktieren
nicht mehr v iel Platz.»

Privatiers noch dabei
Umso erstaunl icher hal ten s ich
die beiden deutschsprachigen
Privatiers. Ingo Zahn arbeiteie
s ich in de r e rs ten Woche von
Posi t ion 92 bis P69 nach vora
Dabei gab der 52-iährige
Münchner zu. noch nie so lange
so nnim auf dem Motorrad ge
fahren zu sein wie bei der dies
jährigen Dakar.

Der Österreicher Nicolas Bra-
beck-Letmathe begann die Wo
che als US. und koimte sich nach
einer Woche der Strapazen als
91. seinen verdienten Ruhetag
in Salta gönnea ^ IP Ruben Paria: Große Wellen gesehlagen, dann Arm gebrochen

D I E E T A P P E N

Prolog: 2. Januar Buenos
Alres-Rosarlo/RA mit
Mini-Special, Sieger: Joan
Barreda (E, Honda)
» >

Etappe 1:3. Jan. Rosa-
rlo-Vilia Carlos Paz/RA
(VE 405 km,WP227 km).
Absage wegen Sturm,
» >

Etappe 2:4. Januar Villa
Car los Paz-Termas de R io
Hondo/RA (VE 336 km,
WP 450 km). Halbiert auf
354 km wegen «El Niöo».
Sieger; Toby Price (AUS,
K T M ) .
» >

Etappe 3; 5. Januar Termas
d e R i o H o n d o - S a n S a l v a d o r
de Jujuy/RA (VE 349 km,
WP 341 km). Erste Berge,
Gekü rz t au f 200 km WP
wegen «El Nifio», Sieger:
Joan Barreda (E, Honda).
» >

Etappe 4: 6. Januar San
Salvador de Jujuy-San
Salvador de Jujuy/RA (VE
200 km, WP 429 km) .
Marathon-Etappe auf 3500
m.ü.M. Sand, Steine. Sieger:
Joan Barreda (E, Honda).
» >

Etappe 5:7. Januar San
Salvador de Jujuy/RA-
Uyuni/BOL (VE 315 km.
WP327km). Bis auf 4600
m.ü.M. Sieger Toby Price
(AUS, KTM) .
» >

Etappe 6:8. Januar Uyuni
-Uyuni/B0L(VE181km.
WP 542 km). Längste
Special-Etappe. Sieger
Toby Price (AUS, KTM).
> »

Etappe 7:9. Januar Uyuni/
BOL-Salta/RA (VE 440
km, WP 353 km). Abbruch
wegen Gewitter. Sieger;
Antoine Mäo (F. KTM).
» >

Ruhetag; 10. Jan., Saita/RA
» >

Etappe 8; 11. Januar
Sa l t a -Be len /RA(VE373
km, WP 393 km). Sand.
> »

Etappe 9:12. Januar
Belcn-Belen/RA{VE151
km. WP 285 km). Marathon-
Etappe. Dünen, Navigation.
» >

Etappe 10; 13.Jan. Belen-La
Rioja/RA (VE 283 km. WP
2 7 8 k m ) , F i a m b a l a - D ü n o n ?
> »

Etappe 11:14.Januar La
Rioja-San Juan/RA (VE 281
km. WP 431 kmX Dünen.
» >

Etappe 12; 15. Januar San
Juan-Villa Carlos Paz/RA
(VE 450, WP 481 km).
Längste Etappe der Rallye.
» )

Etappe 13; 16. Jan. La Villa
Carlos Paz-Rosario/RA (VE
419 km, WP 180 km). ♦ ML

(Stand 10. Januar2016)
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ADAC'SX-Cup Dortmund

Gerade noch gut gegangen
Von THORSTEN HORN

Der zwei&che Titelträger
Gregory Aran da hatte mit
vier von sechs möglichen
Tagessiegen bis Dortmund
35 Punkte Vorspnmg auf
Jace Wayne Owen heraus
gearbeitet Seinem Utel-
hattrick stand damit eigent
lich nichts mehr im Wege -
eigentlich.

In der Westfalenhaile ging es
wie üblich an drei Tagen rund,
wobei es wieder nur am Freitag
und Samstag Cup-Pimktc gab.
Am Freitag war es Greg Aranda
höchstpersönlich, der noch ein
mal Spannung in die T'iteT
entscheidung brachte. In sei
nem Halbfinale legte sich der

Franzose böse ab, zog sich dabei
starke Prellungen sowie eine
Gehlrnerschüttenmg zu und
war somit «out of race».

Titeikampf entbrannte neu
Plö tz l i ch du r f ten s i ch d ie be i
den Amerikaner wieder große
Hoffnungen auf den Titel ma
chen. Im Finale war Jace Owen
dann aber zu ungeduldig. Beim
Versuch, die Führung zu über
nehmen, sprang er auf einen
St rohba i ien und c rash te eben
falls. Am Ende wurde er Neun
ter, was zu wenig war. Besser
machte es Ben LaMay, der das
Reimen gcwaim und seinen
Rückstand damit auf 19 Zähler
v e r k ü r z t e .

Am 2, Tag trat Aranda wieder
an. Da er souverän agierte, zer-

e
V -

Aus der Traum: Thury stürzte im Kampf um den «Könlgstltel»

streuten sich LaMays letzte
Hoffnungen bereits wieder.
B e i m M e i s t e r s c h a f t s - S h o w
down stürzte Aranda in der ers
ten Kurve emeuL LaMay konn
te jedoch kein Kapital daraus
schlagen. Er finishte nur als
Sechster, sodass sich Greg
Aranda mit Platz 8 über seinen
dritten SX-Cup-Sieg in Folge
freuen durfte. Tat er aber nicht
«Das war n icht mein Wochen
ende, und ich bin keineswegs
zufriedeiL Ich habe die Meister
schaft hier zwar nicht verloren,
doch gewonnen habe ich sie
zuvor», so «The Machine».

Thury griff nach den Sternen
Am Schiusstagging es dann um
den mit einem Suzuki Swift gut
dotierten Titel «König von
Dortmund», um den sich neben
Ben LaMay auch der Samstag-
sioger Valentin Tciliet bewarb.
Mit dem gelben Nummcrn-
s c h i i d d e s G e s a m t f ü h r e n d e n
v o n D o r t m u n d r ü c k t e a l l e r

dings der 23-jährige Sachse
Dominique Thury aus. Er hatte
die aitchrwürdigc Halle mit ei
nem dritten Platz am Freitag
und einem zweiten am Samstag
bereits gerockt. Beim Show
down stürzte er allerdings in
der Anfangsphasc auf Platz 3
liegend. Nachdem der große
Traum ausgeträumt war, konn
te er den deutschen SX-Tempei

jedoch erhobenen Hauptes
ver lassen .

Valentin Teiiietbegnügte sich
mit Platz 2 hinter Jace Owen
und feierte bei seiner Deutsch
land-Premiere gleich den
KönigstiteL
Büttner fast mit «Prinzentitel»
Die amerikanische Super-
c r o s s - K o r y p h ä e N i c k We y
wol l te am Ende se iner Kar r ie
r e n o c h e i n m a l D o r t m u n d e r
leben und l ieß mit Platz 6 am
Sonntag seine Klasse wieder
a u f b l i t z e n .

Mit vier von sechs möglicher
Rennsiegen war Patii Coates ir
der SX2 nicht zu bezwingen
d o c h a u c h i i i e r m i s c h t e e i r
Deutscher ganz vom mit. Sti
phan Büttner aus Schköiei
schaffte einen Laufsieg unc
stand an zwei Tagen als Zwei
te r au f dem Podes t . Nachden
er sich im Cup den dritter
Gesamtrang sichern konnte
w u r d e e r s t a r k e r G e s a m t z w e i
t e r v o n D o r t m u n d . D e n T i t e !
« P r i n z v o n D o r t m u n d » n a h j i
C o a t e s m i t a u f d i e b r i t i s c h e
Insel. ♦

ADAC-SUPERCROSS-CUP / Resultate

Doitmund: 8.-10. Janitar 2016, L Uüf ADAC-SupeiCFOSS-Citp
Sll-Fltule Fieltag: 1. Ben laMev (USA), Yamaha; 2. Dominique Thury (0). KTM;
J. Luit Rombaul (f), K!H; 4. Sulivan Jaulin ff), Sutuki; 5. Haiti Kuilas (SF), KTM;
6. Flip Neugebauet (CZ), Kawasaki; 7. Valentin Teillet (F), Honda: 8. Steven Clarke (OB),
KIM; 9. Jace Wayne Owen (USA), Suzukg 10. Lukas Neurauler (A), KIM
SXl-Flnale Samstag; L Telllef 2. Owen; l. Ttiury; 4. Rombaut; 5. Neugebauer; 6. IjMay;
7. (larke; 8. Oregorv Aranda (0, Kawasaki
SXl-Flnale Sonntag: 1. Owen; 2. Telllel; l. Aranda; 4. LaMay; 5. Heugebauer
<H6nlg von Dortmund»; 1. Teiiiet: 2. Owen; l. laMay
SX2-Tageswertung Fiellag: 1. Paul Coates (08), Kawasaki (M); 2. Ikei Larranaga (E), KTM
(1-6); 3, Yannis Irsirli (F), Yamaha (2-4); 4. Stephan BOttner (0), Yamaha (6-2)
SX2-Tageswertuflo Samstag; 1. Coates (1-2); 2. Büttner (3-1); 3. Larianaga (2-3);
4. Carlos Macanas (E), Kawasaki (4-5); 5. Oaetan le HIr (F), Honda (8-4)
SX2-Tageswertung So.; 1. Coates (1-1); 2. Büttner (3-2); 3. Larranaga (4-3); 4. IrsutI (2-7)
«Prinz von Dortmund»; 1. Coates; 2. BOttner; 3. larranaga
Bndstand SKI: 1. Aranda, 139 Punkte; 2. Owen 123; 3. t̂ Mav 122; 4. Heugebauer 86;
5. Austin Pollielll (USAX Yamaha 65; 6. Thury 63; 7. Jaulin 51; B. Kultas 46
Endstand SXl 1. larranaga. 138.0 Punkte; 2. Coates 136.0; 3. Büttner 121,0; 4. Hacanas
107,5; 5. Walker 80,5; 6. Julien lebeau (F), Honda 68,0; 7. frsull 66,5
Internet; wwwsupercioss-dortmund.de

Supercross-WM Anaheim

Holpriger Start für Ken Roaen
V o n A L E X H O D G K I N S O N

K e n R o c z e n r e t t e t e a n e i n e m

schwierigen Abend beim
Auftakt zur Supercross-WM
i n A n a h e i m P l a t z 5 .

Sieger wurde Husqvama-
Pilot Jason Anderson vor
Ryan Dungey auf KTM.

Zum G lück wu rde d ie S t recke
im Angel-Stadion während der
Woche vor den ersten Regen-
fäiien seit drei Jahren in Südka-
iifomien geschützt und Roczzen
fuhr in der Nachmittags-CJuaii-
fikation die fünftbeste Zeit. Aber
nach einer Berührung in der
S t a r t k u r v e i n s e i n e m Vo r l a u f

ging der 21-)ährige hart zu Bo
den imd koimte sicii fiir das
Finale erst mit Platz 3 im Halb
finale qualifizieren.

Roaen: Erstaunllclier ̂ eed
Nach e inem we i te ren S tu rz i n
d e r e r s t e n F i n a l r u n d e m u s s t e
sich der Thüringer von Rang 17

nach vome kämpfeiL Aber mit
erstaunlichem Speed durch die
technischen Strecdcenabschnit te
fiiiir er nach20 Runden als Fünf
ter ins Ziel

Derl,85m lange US-Amerika
ner aus dem Bundesstaat New
Mex ico fuh r e in fu r ioses Ren
nen im Finale. Nur Siebter nach
einer Runde, übernahm der
Lites-Meister von 2014 in der 9.

R u n d e P l a t z 2 . F ü n f R u n d e n
später flc^ er an Hondas Cole
Seeiy vorbei und schenkte Hus-
qvama dem ersten Sieg in der
Hauptkiasse in der 44-jährigen
Geschichte des Supcrcross.

Dungey fuhr ebeit&Us ein be-
eindructendes Rennea Nach ei
ner Kollision mit Trey Canard in
der 5. Runde stieg der Meister als
Siebler wieder auf das Motorrad

A b e r e r k o n n t e s i c h i n d e r
Schlussrunde den 2. Platz von
Seeiy schnappen.

Dungeysdinapptskfi Pfatz2
D i e R ü c k k e h r v o n J a m e s
Stewart nach seiner Doping
sperre endete frühzeitig,
n a c h d e m e r b e i e i n e r K o l l i s i
on mit Dungey in der Start
r u n d e e i n e G e h i r n e r s c h ü t t e -

SUPERCROSS-WH/Resultate

rung erlitt und ein Neustar
e r f o r d e r l i c h w u r d e .

Roczen arrangierte sich mi
seinem 5. Platz: «Es wäre sehen
gewesen, als Zweiter nach Jcrc
my McGrath als dreifacher
Anaheiihl-Sieger in die Ge
schichte einzugehen, aber icJ
habe gelernt, die Ruhe zu behai
ten. Es ist wichtiger, bis zun
Schluss noch vome zu sein.» 4

N a c h z w e i S t ü r z e n n u r P l a t z S f ü r K e n R o c z e n b e i m W M - A u f t a k t

Anaheim/USA; 9. Jenusr 2016,1. WM-laul
finale; L iason Anderson, Husqvama; 2. Ryan Dungey, KIH; 3, CoieSedy, Honda; 4. Ell
Tomac, Kawasaki (alle USA); 5. Ken Roaen (D), Suzuki; 6. Chad Reed (AUS), Yamaha; 7. Trey
Canard, Honda; 8. David Hillsaps, KTM; 9. Dean Wilson, KTM; 10. Justin Brayton, KTM; 11. Bior
TidJe, Suzuki; 11 Jacob Weimar, Kawasaki; 13.13. Justin Bogie. Honda (alle USA); 14. Maivlii
Husquin (f), KTM; 15. Justin Barda, Yamaha; 16. Wke Aiessl, Honda; 17. William Hahn,
XawasakI (alle USA); 18. Cnnslophe Pourcel (F). Husqvama; 19. Ky!e Chlsholm. Honda;
20. Thomas Hatin, Yamaha (beide USA)
Stand nach 1 von 16 Läufen: L Anderson, Punkte: 2; Oungey 22; 3. Seeiy 20:4. Tomac 18:
S. Roczen Ife 6. Reed 15; 7. Canard 14; 8. Milisaps 13:9. Wilson 12; 10. Brayton 11:11. Ikkle
Ift 11 Weiraer 9; 13. Bogle 8; 14. Musquln 7; ß. Saida 6; 16. Alessl 5; 17. W. Hahn 4;
la. PuiceJ 3; 19. Chisholm 2:20. Ih. Hahn 1
Nächstes Rennen: 16. Januar 2016, San Diego/USA
Internet www.amasupercross.(om

' / / / / / / .
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SuperEnduro-WM Riesa
U n H E H i ^

w / / / / / / .

2 9

Webb rettet Führung
B e i m W M - L a u f i n S a c h s e n
holte sich Cody Webb mit
nur einem Punkt Voisprung
den Ibgessieg und vertei
digte damit seine WM-Füh-
rung. Doch es hätte auch
a n d e i s k o m m e n k ö n n e n .

Sellen, vielleicht nie zuvor,
waren die drei Läufe der Super
E n d u r o - W M b e i e i n e m W e t t
bewerb so spaimend- Die Vor
lage liefene Colton Haaker bei
der Superpole, als er sich mit
der schne l ls ten Ze i t vor Wel t
m e i s t e r B l a z u s i a k u n d d e m

W M - F ü h r e n d e n W c b b s c h o n
d re i WM-Punk te s i che r t e .

I n d e n R c n n l ä u f e n w a r d e r
Hu-sqvarna-Fahrer sichtlich der
Schnellste - doch auch der mit
den meisten Stürzen: «Eigent
lich mag ich ja Sand, aber hier
war es eine Mischung aus Sand
monster und Spiderman»,
versuchte er eine Erklärung zu
hndca Doch Haaker lag zu
Beginn des 1. Laufes zusammen
mit Taddy Blazusiak in Füh
rung, als Stürze und Aufhol
jagden für ständige Posltion.s-
wcchsel sorgten, zu denen auch

Adam Raga gewann den
psychologisch wichtigen
A u f t a k t d e r H a i l e n - S a i s o n

gegen seinen spanischen
E t z r i v a l e n To n i B o i l

Zuletzt hatte Raga in
2005 den Indoor -Au f tak t
in Sheffield gewonnen -
und war damals prompt
Weltmeister geworden.
I n s e c h s t e c h n i s c h e n
S e k t i o n e n t r a f e n T i t e l

verteidiger Toni Bou
und Raga in der Qualifi
kation aufeinander, wo
Bou ungewohnte Fehler mach
t e , w ä h r e n d s e i n L a n d s m a n n
mit nur einem einzigen Straf-
punki in Sektion 5 als Spitzen
reiter ins Finale eiiuog.

Jeron! Fajardo musste ein
Stechen im Duell gegen Albert
Cabestany fahren, aus dem et

X-TRIAL-WM/Resultate

I

Adam Raga

als Sieger und damit als Ge-
samtzweiter für das Finale der
vier Besten hervorging. Bou
gewann die Parallelrcnnen für
die Startfolge im Finale, doch
d e r M o n l e s a - H o n d a - P i l o t v e r

l o r s o f o r t s e i n e n Vo r t e i l
m i t e i n e m w e i t e r e n
«unforced Error» im Fi
naldurchgang. Mit denS
Strafpunkten konnte der
Spanier den Rückstand
auf Raga nicht mehrein-
h o l e n . fi c r n e u e T R S -
W c r k . s f a h r c r f u h r m i t
d r e i P u n k t e n e i n e n d e r

b e s t e n W e t t b e w e r b e s e i n e r
Karr iere, Dr i t ter wurde, mi t 10
Punkten Rückstand auf Raga,
Cabestany. Bei .seiner Rückkehr
i n d i e X - Tr I a l - W M w u r d e d e r
Japaner Takahisa Fujinami auf
Momesa bester «Nicht-Spani
er» auf Rang 5. ♦ ts/JM

Sheffield (6ä): 9. Januar 2016,6 Sektionen, 2 Paralekennen
rtnale: L Adam Raga S/TRS), S SliatpunMe: 2. loni Bou fUHonlesa-Hcnda]. 7; 3. Alben
tabestany (E/9wco), 13; 4. iereni Faisdo (EWertigoX 16
Oualitifing; S. TakaNsa fufmarni (JAP/Hontesa), M; 6. Aletandre Fener (f/Shercb), It
7. iames Dabili (G8/Ven>9oX 2L S. Eddie Karfsson (S/Hontesa-Honda), 30
WM-Stand (nach 1 von4 Wettbeweben): 1. Rasa. 20 Purdrte; 2. Bou 15:3. CÄesian>' 12;
4. Faiardo 9; 5. Fujinami 6; 5. Ferrer 4; 7. Dabll 2:3. Kartsson 1
Näduter Wettbewerb: 7. Februar 2016, Barcefona/E
Internet www.Om-live.com

noch Walker dazukam. Cody
Webb konn te s ich in Runde 5
auf Platz 2 schieben.

LettenbichleremeutQberlegen
Eine halbe Runde vor Schluss

ging Webb in Fülirung und sieg
te . Haaker war in den Läufen
immer wieder Schnellster, aber
auch immer wieder am Boden.
DiKh auch die Konkurrenz fuhr

SUPERENDURO-WM/Resultate

am L im i t und das füh r te auch
bei Webb iSc Co. zu Stürzen. Bla
zusiak war mit Tagesrang 4 viel
leicht unter Wert geschlagen.

Bei den Junioren holte sich
der 17-jährige Manuel Lettcn-
bic l i lcr erneut in a l len drei F i
nalläufen den Sieg und führt in
der Tabel le vor der WM-Runde
I n S ü d a m e r i k a b e r e i t s m i t 3 4
Punkten Vorspning! ♦ RP

Trotz «Sandmonstem und Spiderman»: Webb knapper Sieger

X - T r i a l - W M S h e f fi e l d

Saisonauftakt
gehört Adam Raga

Riesa: 2. Januar 2016,2. WH-Weltbewerb
1. finale: 1. (ody Webb (USAAIH), 9 Rfln, m 6:53,759 min; 2. Cdtwi Haaker ötasqvama/
USA), *3,9065«: 3. Fadeusz Bözusiak (Pl/KIH), *5̂ 77 sec 4. Jenny Walker IGB/KIHX
5. Mano Roman (E/Husovarna); 6. Tayl« Robert (UWKTK); 7. ly Tiemame (UU/AlMt
0. Dani G)b«l (E/Rierto): 9. Ätitedo Gbmet (E/KIHX10. Andreas ünusson ß/KTW.
- F«ner. 14. Edward Hubner (D/Sh«co)
2. Finale: 1. Cdme:. 9 Rdn. in 655,779 min; 2, Webb, -1,425 sec 3. Walker, *2338 sec
4, Roman; 5. Gibert: 6, Blatusiak; 7. Haaker; 8. Tretnaine; 9. Robert -lemer. 14. Hübner.
5. Finale: 1. Walker. 9 Rdn, in 6:54.449 min: 2. Haaker, *0,923 sec 3. Robert -2321 sec
4. Blanisiak: 5. Webb: 6. Gome/; 7. Iremainc; 8.8.6:bert 9. üruisson; 10. Roman;
I L H ö b r ^ t

WH-Sland (nach 2 von S LSufen): 1. Webb, 102 Punkte: 2. Walker lOO; 3. Haaker 84; 4.
Blazusiak 79; 5. Robert 70; 6. Gomez 70; 7. Tremaine 56; 8. Roman 49:9. linusson 45;
10. Gibert 27. - Feriwr: 18, Hübner 9

nächstes Rennen: 20. Februar 2016. Villa Gesell/BR Internet www.etxkiro-abccom

Eisspeedway-WM Yl i tomio

Vier zum Chaiieuge
uach Schwedeu
F ü r v i e r d e r s i e b e n d e u t s c h -
.nprachigcii Piloten hätte der
W M - A u f t a k t i m fi n n i s c h e n
Y l i t o m i o n i c h t b e s s e r b u f e n
können: Franz Zorn wurde,
punktgleich mit dem russischen
Sieger Jegor Myshkovcts, Zwei
ter. Günther Bauer unterlag kei
nem anderen F'alirer und wurde

Dr i t t e r, noch vo r dem Russen
K a r a n t c h i n t s e v. S t e f a n P l e t -
schachcr kam mi t c incxa Lauf

sieg als Siebter weiter, Zorns
Schützling Manfred Seifter
schaff te in seiner 2. Eissaison
(^ualifikationsplatz 5. Charlie
Ebner jun. verfehlte nach Sttirz
die Qu.ili um nur 1 Punkt, ♦ TS

Stechen um den Tagessieg: Franky Zorn Ist im WM-Challenge

EISSPEEDWAY-WM/Resullate
WH-QualiOkatlofl I, YUtomlo/FIH: 9. Januar 2016. BKuHSnge; 350 m.
Wetten wolkig,-10 Grad.
auaDliziert fOr WH-Challenge S!rbmsimd/S <16i.): 1. iegoi Hyshkovets (RUSX 14*3
Punkle; 2. ftanr Zorn (A), 14*2; 3. Günther Bau« (D), 13:4. Swg« KaranWanlsev (RUSX
12:5. Manired Seiltet (A), 9; 6. Jan Xlatovsky (C2|, % 7. Stefan Pletschad)« (OX 9; EL Daniel
Henderson (S). 8*3. Ausgeschieden: 9. Jimmy Olsen (S). 8*A: 10. Charly Ibn« pm. (A), 7;
II. Antli Aakko (FIH). 6:12. Hikko JetsorKci (FIH). 4; U. Jussl Hyurensi (FIHX 3; 14. OauSe
Gadeyne (FX 1: IS. Beat Dobler (CH), 1:16. Jarvie Vdponen (FINX1; 17. Martin Glan)« (CHX
l;18.HKhelBoH(Nl),0
HSchsles Rennen; 15. Januar, WH-Oualilikation Osletsund/S
lnteraetwww.rrm-live.com

N A C H R I C H T E N

NagliWM-Vorberei-
tungen in Italien
Motocross-WM Max Nagl
wird Sich für die MXGP-WM
ausschl ießl ich In I tal ien
vorbere i ten : «D ie le tz te
Saison hat uns gezeigt, dass
wir einen guten Plan hatten,
und Ich war pünktlich zu
Saisonbeginn In sehr guter
Form. Die drei Rennen zur
I t a l i en i schen Me is te rscha f t
d ienen aussch l ieß l i ch zur

Vorbereitung auf die WM,
Durch den m i l den Win te r
konnte Ich mein Trainings
programm in Belgien super
d u r c h z i e h e n u n d d i e A k k u s
sind wieder vol l .»

Krasnikovwieder
Russischer Meister
Eisspeedway Wie im letzten
Jahr wurde auch jetzt der
a c h t f a c h e We l t m e i s t e r N i k o l a i
K rasn ikov w iede r Russ i sche r
Meister. Die Plätze belegten
nach v ie r Rennen We l tme is te r
Dmitr i Kcol takov, Dmitr i
Khomitsevitch, Igor Kononov,
Oanlil Iwanov und Jegor
Myskovetch. Die ersten Fünf
der Meis terschaf t dür fen In
d e r W M - Q u a l i fl k a t l o n s t a r t e n ,
doch Krasnikov Is t schon vor
vier Jahren von der Interna
tionalen Bühne abgetreten.
Die ersten Drei ( inklusive
Krasnikov) bestreiten jedoch
die Team-WM In Togllatti.

Knight gewinnt
Extrem-Auftakt
E x t r e m - E n d u r o I m b r i t i s c h e n
long konnte David Knight
den 1. Lauf zum europäischen
Extrem-Enduro-Cup vor
se inen b r i t i schen Lands leu ten
J o n a t h a n R i c h a r d s o n u n d
Ben Hemingway gewinnen.
Allerdings waren die Besten
des Hardenduro . w ie Graham
Jarvls und Jenny Walker,
nicht am Start. So Ist die
«Europameisterschaft» im
dr i t ten Jahr wei ter auf dem
absteigenden Ast.

Langbahn-WM auch
ohne Huckenbeck
Langbahn-WM Obwohl
qualifiziert, hat Kai Kucken-
beck der F IM d ie Te i lnahme
an der Langbahn-GP-Serie
2016 abgesagt. Die Welt-
m e i s t e r s c h a f t s - Te r m l n e
passen nicht mit seinen
Speedwayplänen zusammen,
sagte der Wertter. Nach
FIM-Llste wäre Stephan Katt
ers te r Nachrücker. M i t Ka t t ,
Erik Riss, Jörg Tebbe und
Matthias Kröger wären
we i te rh in v ie r Deu tsche
dabei. ♦ AHAS/RP



MOTOR

DBS Vo lan ts UPE213 .13« . - . EZ0S/201S,
1 5 0 0 k n i , 3 8 0 k W ( 5 1 6 P S ) , K r a f t s l o t f v e r t > r .
14,6 V100 km (kombt), 22,3 1/100 km bv
neicns), 10.2 l/lOO km (auSenxts), C02-
AussL »15 g/km, Effizienzkl. G. 179.900.-
€ (MwSt. awb.) AM Automobile GmW,
M o o s a We r S t r. 4 0 . 8 0 8 0 9 M ü n c h e n .
Te l . 089 -287012 -20 .
» i w w . a s l o n m a r t i n - m u e n c h e n . ö e H

m a f t c a j k x i ^ U j ü l D - n o K r H M t ^ s p c f t t s * M

D B S Vo l a n t s To u c h t r o n l c , E Z 0 5 / 2 0 1 3 ,
27000 km, 381 kV7(518PS). Silber, Leder,
Näv i , 20 * Räde r, RF -Kamera , Scheckh . ,
1 3 9 . 9 0 0 , - € . A M A u t o r r t o b i l e G m b H ,
Moosacher Str. 40. 80809 München,
Te l . 089 -287012 -20 ,
w w w . a s t o n m a r t i n - m u e n c h e n , d e H

p f i t r t r f c f f o r rwWjc t fO - f f ^oeoP-uW IW i t f l » M$S2

Continental Rying Spur, EZ 06^2009.
52500 km, 412 kW [560 PS), zweilarbig
schwarz, Nävi, TV, Leder, 19*, 80.035.- €
(MwSl. awb.) Schmohl AG. Stlnson-
S l r a s s s 2 , C H - 8 1 S 2 G l a t t p a r k . Te l .
0 0 4 1 / 4 3 2 1 1 4 4 4 4 , w w w . s c h m o h l . c h H

f P t h r f * . 9 0 6 ^ 7

Cont inenta l 6 .0 CT fu l l mul l lnor, L iebha
berauto, Rechlslenker, Vollausstariung!
EZ 2/2006, 40000 km. 412 kW (560 PS).
12 Zyl,. Bamato Green, Leder, Nävi, Tel.,
Klima, Xenon, NR-Fzg.. VB 54.900,- €. Tel.
0 1 7 2 / 6 6 6 6 6 1 9 , c o n t a c t S m l c k l e m a s . c o m

r m f r . e 4 i a i w t i e i e > - n e < e i r ^ x i d ' i e e r t ä » N r . 9 0 ^ 7

J T . • P

DBS Volants Touchtronlc. EZ 05/2013.
2 7 0 0 0 k m , 3 8 1 k W ( 5 1 8 P S ) , s c h w a r z .
Ledsr. 700 W Audio, Bl-Xerxxi. SHZ. NR-
Fzg., 139.900,- £ (MwSL awb.) AM /kiito-
mot>i le GmbH, Moosacher Str. 40, 80809
München . Te l . 089-287012-20 ,
w w w . a s t o r u n a r t i n - m u e n c h e n d e H

i n w v r e u r o m e n U f c f t - m c e a r H V i t f . i n m a i r a a o e s v

C o n t l n e n u l Q T C V 8 S , E Z 0 7 / 2 0 1 5 , 3 5 0 0
km, 388 kW (527 PS), Anthrac i te Pedef-
fekt, Leder. Nävi. Gf'S-Varvotgung. RF-
Kamera. TV, 21 * Begant-Räder, 230.289,-
€ (MwSt. awb.) SÄmohl AG. Stinson-
Strasse 2, 8152 Glatlpark, Tel.
0 0 4 1 / 4 3 2 1 1 4 4 4 4 , w w w . s c h m o W . c h H

t r m t r M M i T ) m * l m A ö - i r v i o r < r r ^ i p o r t i S t A K M

ConUnental GTC V8 S. EZ 01/2015.5900
km. 389 kW, Braun, Leder, Nävi, perm.
AJIrad. Schattwippen, 1S4.9C0.- € (MwSt.
awb.) AM /kutofrx>bi le GmbH, Moosacher
Str. 40.80809 München. Tel. 08S-2870I2-20.
w w w . t r e n ü e y m u e r r c h e n . c o m H

i r w i r r * . 3 0 6 6 7

C o n t i n e n t a l O T. E Z 1 0 / 2 0 1 4 . 1 2 0 0 0 k m .
423 kW (575 PS), blau. Leder. Walnut-Fu-
nier, TV-Tuner, ACC, 21* 7 Speichenrad.
187.217,- € (MwSt. awb.) Schmohl AG.
Stinsorr-Strasse 2. 8152 Gialtpark. Tel.
0 0 4 1 / 4 3 2 1 1 4 4 4 4 . w w w . s c h m o h l . c h K

T W v - A e y r e r t r a u r o - n c e x - i v i U w o n o s r A X S e s

Continental GTC V8 MulMner, EZ 08/14,
9900 km. 373 kW. Blau. Leder, Nävi, Klima,
Xenon, SHZ. NR-Fzg., 159.900.- €. AM
Au lo r r x tb i l a GmbH, Moosac t>e r S t r. 40 ,
8 0 8 0 9 M ü n c h e n , Te l . 0 8 9 - 2 0 7 0 1 2 - 2 0 ,
w w w . b e r l l e y m u e n e h e n . c o m H

r m o r w n r m K M j l o . m o t » t r t a - v v 1 a m h * 3 0 6 7 1

Flying Spur Ve Mulllner. EZ 07/20t5,
7224 km, 373 kW (507 PS). Silber, Leder,
Nävi, Wmo, Xenon, SO, SHZ, NR-Fzg.,
154.900,- C(MwSl awb.) /kM Automo
bi le G i r«H, Moosacher S i r. 40 . 80809
München , Te l . 089-287012-20 .
v n v w . b e n t l e y m u e n c h e n . c o n H

w t o r m M i r 6 f 6 t t u n - m o K f u r t 3 w 6 t t i t 6 H r 3 0 6 7 3

DB9 Gl Vota nie, NW, 402 kW (546 PS),
KrahstoftveiOr. 14,0 1/100 km (komlit),
21,11/100 km ( innerorts) . 10,1 l / IOOkm
(auSerorts), C02-/kiiSst. 325 g/km, Effi
zienzkl. G, 217.764,-£(MwSt.awb.)/kM
Automobi le GmbH, Moosacfier St r. 40,
80809 München , Te l . (369-287012-20 ,
w w w . a s t o r m a r t l n - m u e n c h e n d e H

m W i r u To n e r t l a v l o - ' i x V c v ^ j n o - u c r x c l * I « 3 0 6 6 S

Continental QT Speed, EZ 05/2015,9000
km. 467 kW (635 PS), Glacier While, Leder,
TV Nävi. 21* 'Speed* /Mumlmurr Felgen,
Speed-Embleme, 220.373,- € (MwSl.
awb.) Schmohl AG, Stinson-Strasae 2,
8152 Glatlpark, Tel. 0041/432114444,
w w w . s c h m o h l . c h H

/ T i t n r N r X G 0 3

MOTOR
SPORT
aRtueTi

Jetzt onl ine abonnieren!
Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswattl!

www.motorsport-aktuell.com/abo

Flying Spur W12 • MULLINER, EZ
09/2013, 12000 km. 460 kW (625 PS).
Braun, Leder, Näv i , K l ima, Xenon, SHZ.
NR-Fzg., 139.900.- €. AM Automobile
GmbH, Moosache r S t r. 40 , 60809 Mün
chen, Te l . 089-287012-20,
w w w . b e n t l e v m u e n c n a n . c o m H

r m h r. ^ M r r w i l M i o - T K i l o r - v n a - t fi C d t . O ^ f * ' 3 0 6 7 0

M u l u n n « M U L S A N N E S P E E D * M U L -
UNER * REA, EZ 04/15, 4000 km, 395
kW, Braun. 2x8' LCD. bei. Massagesitze,
Prem. Sound. 315.900,- € (MwSI. awb.)
/kM Automotxle GmbH, Moosacher Str.
40, 80809 München, Tel . 089-267012-20,
w w w . b e n t l e y m u e n c n e n . c o m H

m ^ m j l a r w t t M i » f r o l v t j n a - a t } O f t M r O 3 0 6 6 8
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Flying Spur Va Mulllner, EZ 07/201S,
5741 km, 373 kW (507 PS), Schwarz, La
der, RF-Kamera, TV, Xeixm, 21" Leicht-
metallrad, 154,900.- € (MwSl, awb.) AM
Aulomoöile GmbH, Moosacher Str. 40,
80809 Müncherr, Tei, 089-287012-20,
w w w . b e n t l a y m u e r c h e n . c o m H

9 4 ROLF HORN

BMW Z3 Coup4 2.8, Topzustand, Glas-
hebeoach, £Z 98, Garagenwagen, 77000
Km. un laWre i . zu ve ikau len . 0511 /527957

Suche MI, 21, ZS, M3,6er, 07617703400
H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G l u r
3er -Jer -5ar inkl, lechgerechler Montage
u. Codierung lür ab 920.- €, Tel, 09933/
902023, www,kupplung-vor-0(t.com H

B 4 B i t u r b o C o u p d S w t t c h t r o n i c A l i r s d ,
Neuwagen, 301 kW (409 PS). Black Sa
phire, Leder, Nävi Prof., Xerxxi. Hanman
Kardon. OW, Glasdach. Komfortzugarrg,
Aktive Geschw, Regelung. HeadUp, KraR-
stoffveibrauch: innerorts (1/100 km) 10,6:
auBerons (1/100 km) 6.3: kombinierl (1/100
km) 7,9: C02-Emissionen kombiniert (g/
k m ) 1 8 3 , C 0 2 - E f f r z i e n z D . 9 0 - 3 3 0 , - €
(MwSl . awb.l, Autohaus RoK Horn GmbH,
Erfeinng 44-46, 53879 Euskirchen. Tel,
0 2 2 S 1 / » 5 1 - 2 8 , w w w , r D l 1 h o m , d e H

marv-axewtenr Jura rrvror ./vT Kcrr e» Mr SOISe

t.ancia Aurefie B24S Cabriolet, Bj. 1956,
matching numbers, tolles Origmallttfir-
zeug, erstes Leder. Axel Schuette Fine
C a r s G m b H i C o , K G , R u d o l l - D i e s e l -
StraBe 3-9, 33813 Oerlinghausen, Tel,
0 5 2 0 2 / 7 2 0 0 0 , w w w. a x e l s c h u e t t e . d e H

OLK 63 MB anzelstock, 20 Zoll Neu &
TV, EZ 7/06, 134950 km, 525 PS, Fart»:
feueropai, TUV NEU, Inzahlungnahme
möglieh, 42,500,- £. Tel, 0170/6823950

maTu' mjtanärt l äulo-moKf-t j ra- l f ion äB Mr 30623

Suche SLK U. SL, bar, Tel. 05505/5846 H

• ^ A . n m ^ a n T m . a m r '
r u N I N o

Suche Wiesmann Fahrzge. 0172/7664800
H

Gröfi le Cobre-AussleDung Deutschl.
Tel. 02947/611, www.coOra<iassics.deH

LEXUSI Neu und gebraucht kauft man
bei Auto Lackas GmbH. (i2B1/95295-55,
w w w . l a c k a s . d e H

M B C I t a n 1 0 9 C D I H A R T M A N N M e t r o -
Stream, EZ 10/2012, ca, 4500 km. Lais-
tungs-Chip auf 78 kW /107 PS, Aerody-
namikpakel, 18 Zoll Alu-Radsatz, Spon-
latirwerk. Inteheur-Oplikpakete, Spon-
lenkrad. Klimaanlage, hochwertig loliert
Orlginatlack: dunkelgrau-melallic, Kauf
preis: 20.500,- € (MwSI. awb.)
VANSPORTS.DS by Hartmann-Tunlng,
Heinz H.vimann GmbH, Ziegeleistr, 5.
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 1 3 1 / 3 8 0 8 8 - 5 0 H

f W i r j u r o n j n . r j u f o - ' n c J a r u M r a c o r t c U M r M S 9 0

435 Gran Coupö xDrive D M SportpakeL
EZ 12/2014, 75277 km, 230 kW (313 PS),
mineralgrau, Nävi, Klima, Xenon, SHZ,
48.600,- € (MwSl- awb.) Autohaus Rolf
Horn GmbH, Eiielring 44-46, 53879 Eus
k i r chen . 02251 /9451 -0 . www. ro l f hom.de

H

o n M W 3 3 7 3 0

ZBzu kaufen gesucht 0172/76846(X) H

S e r w i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einze lhef tbeste l lunaen
Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8

F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l se rv iCB ' und Abo-Senhe

motofsportaktuell@dpv. de
'BittB Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Uotor Prasse Stttlgsrt SmbH S Co, KB

Femsrt 365 GTB/4 Daytona Coupe, Bj.
1972, matching numbers, oiiginaies Inte
r i e u r . t e i l e D o k u m e n t a t i o n m k l . B o r d -
rnappe S Neuwagenrechnung. Axel
S c h u e t t e F i n e C a r s G m b H & C o . K G .
RudoH-Diesel-Str. 3-9.338130eriinghau-
s e n , 0 5 2 0 2 / 7 2 0 0 0 , w w w. a x e l s c h u e l l e . d e

H

E R S AT Z T E I L - Q R O S S L A G E R I
Neu und gebraucht, alle Typen.
wvvw. jaguar - le i le .de , 04332/1419 H

550S Spider, EZ 07/2014,13000 km, 478
kW (650 PS). Elite Lackierung 'TorocCO
Orange*. Klima, Xervon. Schmiedafelgen.
239.405,- € (MwSt. awb.) Schmohl AG,
Stinson-Strasse 2. 8152 Glatipark. Tel.
0 0 4 1 / 4 3 2 1 1 4 4 4 4 , w w w . t c h m o h l . c h H

3 0 8 0 0

A h h l n g e r k u p p l u n g e n f O r e l l e M e r c e d e s
zum Top-Preis. Aucti AMG-Paket, z. B. A-
Klasse 849,- € inkl . Montage. Tel
09933/902023, www.kuppiung-vor-ort.
c o m H

" ^ . ^ n s ^ a i ^ T a . a s r '
e v H A J I U A N M . T U K I N O

991 4 GTS PDK, NÄVI, BÖSE, LED, EZ
09/2015. 9703 km. 316 kW (429 PS), fiel-
schwarz-mel., Leder schwarz-luxorMge.
SltzbefURung. Komfonpakei, Klima. Xe
non, SD, SHZ, 128.900,- € (MwSl, awb.)
F l e i s c h h a u e r P Z G r r t i H , F r ö b e l s i r , 1 5 ,
50823 K6 ln -£hren le ld ,Te l , 0221-5774120,
w w w . p o r s c n e - K o e i n . d e H

m t f r r a u K t n a M » u \ o m o t o h u n & t o o r t o t t k . 3 0 7 0 0

Porsche 356 B Roadster, Bj. 1960, Ori-
ginallahrzeug in sehr gutem Zustand. Axel
S c h u e R e F i n e C a r s G m b H 8 C o . K G ,
Rudolf-Oiesel-Str, 3-9, 33813 Oerlinghausen.
Tel . OS2O2/72OO0, www.axelschuet le.de

H

» I I « » *

NOTOR
SPORT
aUtaaO

M O T O R S P O R T a k t u e l l

Ch l t f reNr. . . .
701^ Stuttgart

Gallardo 140 Spyder, EZ 11/2007,23000
km, 362 kW (519 PS), Bianco Monocerus-
motal l lc , Ledar, Nävi , RF-Kamera, Kl ima,
X e n o n , 1 0 8 . 1 B 3 . -€ ( M w S L a w b , ) S c h m o h l
A G , S U n s o n - S t r a s s e 2 . 8 1 5 2 G l a t i p a r k ,
Te l , 0 0 4 1 / 4 3 2 11 4 4 4 4 , w w w. s c h m o h l . c h H

m o h r m j i o m v * i j u w - m o w a B 3 v o n d B r * , 3 0 6 0 2

E I H Z E L S T U C K " M e t r o L I N E - - H A R T
M A N N C I t a n I I I G D I , E Z 0 6 / 2 0 1 4 , c a .
6000 km, Aerodyrvamikpakel MetroLINE
(Front-, Selten-, Hack- und Dachspoiler),
Voilleder schwarz * Spctlenkrad, Sport
ledersatz, 17' oder 18" Wunschfelge Im
Preis enlhalten, Chipluning, Klima u.v.m,,
Vertir, 1/100 km: in.orts 5.0; auB.orts 4,4;
Komb. 4,6; C02 Komb.; 119 g/km, C02-
Eflizienz: A. 35,164,- € (MwSt, awb.)
V/VNSPORTS,OE by Hartmann-Tuning,
Heinz Hanmann GmbH, Ziegeleistr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

m a f r i M i t o / r a r k f a u i p - m o i o r < / n a s p o H d e N f 5 0 6 3 1

Cayman 2,7 PDK. NÄVI. POLS, EZ
01/2014. 30581 km, 202 KW (275 PS),
indischiot. Loderpaket Taiiiedersilze schwarz,
Klima, Xenon, 20 Zoll Carrera S Rad
schwarz, SHZ, 50,900,- £. Fleischhauer
PZ GmbH, Fröbelstr, 15, 50823 Köln-Eh-
renle ld, Tal , 0221-5774120,
w w w . p o r s c h e - k o e i n . d e H

rrtafv: a\jii>rrMi'h1 Rolf>'tnö'OT-uT\d'V>orl.deNr. 306S8

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www,automarkt,auto-motor-und-sport,de
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C a y m a n S P D K P A S M P O L S « B O S E
PCM, EZ 07/2015,6588 km, 239 kW (325
PSl.sckwarz. Leder schwarz. Nävi, Klima,
X e n o n , S H Z , K O M : 1 0 5 6 6 8 , 6 8 . 4 0 0 , - €
(MwSt. awb.) Reischhauer PZ GmbH,
FiObels l r. 15, 50823 Kain-Ehrenfe ld . Te l .
0 2 2 1 - 5 7 7 4 1 2 0 . w w w. p o r s c h e - k o e J n . d e H

m W v ; m A a f n » 1 ^ i a u ! 0 ' r W v i ^ W O f i O t t * . X 6 3 9

Su. 911 /944 , Ur t . u . de fek t , 06523/241 H

Cayman 2.7 POK. 20 Zoll. EZ 01/2014.
30581 km. 202 kW (275 PS), injischrot.
L e d e r p a k e t m i t Te d l a d e r s i t z s n s c h w a r z .
N ä v i . K l i m a . X e n o n . P O L S , S H Z . K O M :
1 6 3 0 4 9 . 5 1 - 4 0 0 . - € . F l e i s c h h a u e r P Z
GmbH. FrSbels t r. 15 . 50823 Kdm-Ehren-
lakJ. Tel. 0221-5774120.
w w w . p o r a c h e - k o e i n . d e H

m w r - M S T W * ? c « M - a o s s I

Porsche 356 B Correra 2 Coup6, Bj.
1962. sehr gul dokwnentiert. Axel Schuelte
Fine Cars GmWI&Co. KG. Rudoi f -Diesel-
Slr. 3-9. 33813 Oedmghausen. Tel.
0 5 2 0 2 / 7 2 0 0 0 . w w w. a x a l s c h u e t t a . d e H

997 Carrera S Coup« 6G, BOSE, Tel.. EZ
04/2008, 84502 km, 261 kW (355 PS),
mateorgrau-moL. Leder steingrau. Nävi.
Kl inga. Xenon. SSO. SHZ. KOM: 726742.
49.900.- € . Fleischhauer PZ GmbH. FrO-
b e i s t r . 1 5 . 5 0 8 2 3 K ö l n - E h r e n l e l d . Te l .
0221-5774120. www porsctie-koe4n.de H

m e h r » « y r w i t i u f » m e r e r u - a s s c f t M ' * . 3 0 5 3 2

Anhfingerkuppliingen inkl. Montage auf
2.5 Std. fOr Po^tie Macan - Panamera -
ufvl Cayenne zum günstigen Festpreis.
wvrwkupp lung-vor.o r t . com. Te le lon
0 9 9 3 3 4 9 0 2 0 2 3 H

Cayenne Diesel. EZ 05/2012. 52214 km.
160 kW(245 PS), amothysl-met.. Luftled..
P a n o r a m a d a c t ) . L e d e r s c h w a r z . N ä v i .
Klima, Xenon, SO, SHZ. KOM: >^38290.
52.900,- C (MwSt. awb.) Fleischhauar PZ
GmbH. FrObelSlr. 15, 50823 KOIn-Ehren-
le id, Tel . 0221-5774120,
w w w . p o r s e h e - k o e l n . d a H

mtn/ : »üWi»f l i t .wt>f r>oto/ 'u i )ß- tpor t <M Hr 30SiJ

Porsche 911 von privat zum Kauf ge
s u c h t Te l . 0 1 7 2 / 2 9 1 4 7 3 6

Cayenne Diesel POLS. EZ 12/2013,
64526 km. 180 kW (245 PS), dunkelbau-
met.. Sehe schwarz. Intenour-Paket Nuss-
baum-Wurzel. Panorama Dacnsystam.
Nävi. Klima. Xenon. SD. SHZ, 55.900.- C.
F l e i s c h h a u e r P Z G m b H , F r ö b e l s t r . 1 5 ,
50823 KWn-Ehrenleid. Tal. 0221-5774120,
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d o H

i T i M r « u t e i T w l r f t p o r f j m M

Suche alle unfallfreien u. goptl. Porsche.
Barzahlung. 07949/762. Fax 940244 H

997 Carrora S Cabrio, PDK. PCM, EZ
12/2008. 21575 km. 283 KW (385 PS),
schwarz. Ledersitzamage schwarz. Sport
abgasanlage, Nävi, 19 Zoll Turbo Rad,
Kl ima. Xenon, SHZ, 70.911,- € . F le isch
h a u e r P Z G m b H . F r b b e l s l r . 1 5 . 5 0 8 2 3
KOln-Ehrenfe ld. Tel . 0221-5774120.
w w w . p o r s c h e - k o e l n . a e H

rm/r JMorngr l r ravtV mcrw <jnU apOdceM- 3049k

9

911 993 S, EZ 3 /1997, 256000 km. 210
kW, ozeanb lau , Scha l t e r. P re i s VS . T^ .
06631 /3882 , we rne r. k re i sS t -on l i ne .Oe

«TiftRiT «uTOfTurKT nuro'/row-vnd- tpcrt d» fJr. 3(H^9

Porsche 3S6 A Cou^ 1GOO. 6j. 1958.
jahrzehntelang In «ner Hand, tolles Orlgi-
naifahrzeug. /\xel Schuetle Rne Cars
GmbH & Co. KG, Rudolf-Olesel-Slr. 3-9.
33813 Oerlinghagssr. Tel. 05202/72000.
w w w . a x e l s c h u e t l e . d e H

i P
P a n a m e r a D i e s a l E d t l l o n , E Z 0 7 / 2 0 1 5 ,
8500 km, 221 kW (300 PS). CDrtx>ngmu-
met.. Leder schwarz. Nävi, Kl ima. Xenon,
Pnvacy-Verglasung. QSD, SHZ. KOM:
025401.65.800.- € (MwSL awb.) Fleisch
h a u e r P Z G m b H , F r ö b e l s t r . 1 5 . 5 0 8 2 3
Kö ln -Ehren fe ld . Te l . 0221-5774120.
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

r r m t r m j K f n a o l m ^ o - m e n t - i ß t i j ' i p e f l M N f . 3 0 5 3 $

B a < B l e r S P D K . P D U S , P C M , E Z 0 5 / 2 0 1 2 .
40955 km. 232 kW (315 PS), schwarz.
Sportsitz Teilleder schwarz. Nävi. Klima.
19* Boxsler S Rad lackiert, Xenon, SHZ.
49.900.- € (MwSl. awb.) Fleischhauer PZ
GmbH . Fröbelstr. 15, 50823 Köln-Ehren
le ld. Tel . 0221-5774120.
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

r r n f t a j n m a i t t m j t > r r n t O f > u t < S ' 4 o o f f O » N r y x S 2

MOTOR
SPORT
a k t u ^

Je tz t on l i ne abonn ie ien !

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl!

■ Leser werben Leser ■ Testabos

■ J a h r e s a b o s ■ G e s c h e n k a b o s

www.motorsport-aktuell.com/abo

9 9 1 C a r r e r a C a b r i o P D K , T e l . , E Z
06/2012. 16626 km. 257 kW (3» PS).
Ounkeib4au-met.. Lader yachtingblau.
Nan. Mul t i funkt ions lenkrad. POLS. Kl ima.
X e n o n . S H Z . K O M : 1 3 5 11 6 . 6 5 . 9 0 0 . - €
(MwSt. awb.) Fleischhauer PZ GmbH.
Fröbe ls t r. 15 . 50823 Kän-Ehrenfe ld . Te l .
0221-5774120. www.porsche-koeln.deH

m W * - e k c m w U d t f t . 3 0 5 3 3

991 Carrera S Coupe 7-Gang. EZ
08/2012, 76500 km. 294 kW (400 PS),
achatgrau-met. Leder achalgrau. Sport-
abgas l̂age. Sport Chrono Paket. Naw.
Klima. Xenon. SD. SHZ. PASM - 20 mm.
K O M ; 111 7 9 0 . 7 2 . 9 11 . - € - F l e s c h h a u e r
PZ GmbH, Fröbelstr. 15. 50823 Köln-Eh-
renfe ld . Te l . 0221-5774120.
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

«lehr ev loTie f i t »yrp-moiBr- tz id 'Spoi ld» W 30565

P o r e c h e - F a n M i c h t C A R R E R A Q T, 9 9 9 ,
9 1 6 e f u n f a l l f r e i , z u m K a u f . T e l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

Porsche AT-Motoren: 911 ■ 930 ■ 964 -
993 - 996 - 997 - Boxster - Turbos sowie
Getr iebe * sonst. Etsatzt . Fa. Schröder
02421/391258. www.poischroeder.de

H

Porsche 35eA Speedster 1600, Bj. 1957,
sensationeller Oignalzustand. Ax̂  Schuette
FineCars GmbH & Co. KG. Rudolf-Oiesel-
Str. 3-9. 33813 Oerl inghausen. Tel.
05202/72000. www.axelschuette.de H

P a r v c A * Z M l m W n

Cayman PASM, PDK, PCM, 20 ZOLL, EZ
07/2015,9859 km, 202 kW (275 PS), weiß,
Spodsitz Teilleder schwa/z, Nävi, Klima.
PDLS*Xenon. SHZ, 59.400,- € (MwSt.
awb.) Flelschhauar PZ GmbH, Fröbeistr.
15. 50823 KSIn-Ehrenleld, Tel.
0221-5774120, www.porsche-koeln.de H

m*rv: •urevnwMauro-moror-uod-rpor l dt ff r. 30493

s U r l J . I . I J r U l M

(§) birombo.
Moto rspo r t - und

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

Senice • Vei1(aitf •

Wfartung & Instandsetzung ■ Beratung

i BSA-Motorsport.o«,
w i B m h e i m

M1U/7. Inh'Dti-fratofspixl cm

E l e k t r i k * E l e k t r o n i k f ü r d e n M o t o r s p o r t .
www.aamgard.de. +49(0)203/3175645 H

S u b a r u P n x J r i v e W R C S 1 2 S h o w c a r ,
2008.0 km. blau, original, nur Messe. Preis
V S . T e l . 0 1 7 1 / 1 7 7 1 8 0 1

www.Rennsportshop.com



MOTOR-MARKT̂
W///////////////////////////////////////////////////////////xnaXw%'ftix\-^V.\\x^\\.ztim

12. Januar 2016 / MOTORSPORT aktuell K L E I N A N Z E I G E N

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, großes E-Lager. Tel, 0224Zf6840,
H'Mail: cnotorsportRIegidaol.corn

M O T D R S P O R T Z U B E H O a

' Te l , : 0 S 6 5 1 - 9 6 S 5 0

www.isa-racing.de

www.luetticke« motorspofLcto

w w w. l n d y s p o r L d e

Kunststoffscheiben klar od, grün getönt.
Schiebefenster, mit verschied, Blegeradren.
fürPorscheu. viele andereFahrzeuge. auch
nachträglicher Eintrau v, Schietrefenstem
ntöglich Tel, 08157/998760

ALU-Renntrsnsportsr, kippb. * tOOknV
h « Seilwinde * Reifenregal * viele Extras,
ab tZ.eso,- inkl. MwSL Tel. 0857t/95S55a,
w w w . a n h a e n g e r - h a n t i e l . d e H

w v r w . b e r l l n - t u n i n g . c o m

w w w . s u t O l l t . d e T e l . 0 8 3 8 7 / t 2 9 7

Suche Automobil-Revue, Auto Jahr, Mo
tor Revue und ams. Tel . 02254/4785

5 C H L U E S S E l . D I E N S T M 0 M T E U R . d e
Ot 77 /7444455

Race Events, Dnverda/s. Einzettraining,
DMSB LJzenz. Lehrgänge Infos: RTS.
0t7t/4222466. www.speed-duO.de H

Vefsichertingen
für den

Mobrspoct

s o o r t v e r s . d e

Top; Veranstaltertiaftpflicht

Rennsportvefsict ienmgen.
w w w. c l i c k v e r s . d e , w w w. r a c e c a r c o v e r d e

Kat kaputt? Preiswerte Neutrestüctoing.
Te l . 0 7 2 3 t / t 0 t 0 0 0 . w w w . u n f - k a t . d e H

Turtroprobieme? STK Turbo Tectnik.
02682 /26299-0 , www. tu r tX3 lade f .ne t .
m a i l d t u r t x > l a d e r . r ) e t H

w w w , a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 S t / 8 6 5 0 3 H

T e i l e v e r s a n d f ü r V o l v o & S a a b . T ,
09229 /9799-97 , F, -98 , www. f t -a lbe i1 .deH

Digitale TUnIngboxen f. Dies^ahrzeuge
u. Bonzlnctrekteinspriizer ab 146,* €;
* 20-25% t.e<stung und Drehrnoment.
www.asa-luning.de, ^9-7622-673635 H

Leder und Alcantara für PKWs, qm ab
40,- €, Telefon 0221/9712233,
w w w . a u t o l o d e r - s e r v I c a . d Q H

w i l b e r s . d e

MOTOR
SPOia
a k t u e l l

■ Anzeigenannahme; Tel. 0711/182-188 {Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

ANZEIGEN-SERVICE
Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren eiektronisctien Bestellcoupon unter www.beste1l-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA
0-70162 Stuttgart

Anzeigenle«: (Pro Zelle ca, 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwisctieniäume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

□ MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00

□ MOTORRAD € 3 .90

ü auto motor und sport € 3,90
□ sport auto € 4,20

B i t t e
a n k r e u z e n

Gewunactite Komblnaüsn
fpilnuf für 0« SuTKles/epcAük Orutsdibnd)

,HOTORH£|^tQSPORIH molOf-

ÄFireifSn preise pnvzte
I M «

P S
4 Z e i l n i

17,-

21,-

60,-

H C r t e r e

Z e i l e

4 .25

5 .25

1 5 , -

Anzeigenpreiee eeweitlicii* €

9,20

15,*

50.40

2 Zellen

16.10

30,-

88 ,20

3 Zeilen

10,40

45.-

100,80

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

1 1 1

1 1
1 1 1 L 1 M 1 1 1

I I I j I N I 1
1 1' 1 1 1

Z«tl«

4,60

15,-

25 ,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text,
der nächsimögllchen Ausgabe

Und zwar in der Rubrik

. mal ab

u n t e r Ü A u t o s ü M o t o r r ä d e r

Q als Privatanzeige

ü als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

ü mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzg. 30,-€
gewerti, zzgl. 50,- € (MIndestgröBe 3 Zeiten)

m 5 a 4 / 1 6 J unter Chiffre zzgl. 10,- €

Namo /nrma

Vomama (ausgaschrleten)

Strade/Nr. iksiri Posttect)}

f U / O r t

Te le fon iTMt Vorwa f t i

E - M a i l

M o b i l

R e c m s v o f b n O i i c n c U n t e r s c b n f t D a t u m

.mehr im Web; Nr. XXXXXXX" unter wtivw.automarkt.auto-motor-und-sport.de



Spektakulär: Der drei fache F1-H20-WettmeisterAlex Cerel la Im Kampf gegen Wel len und Gegner bei der «Formel l auf dem Wasser»

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Id d ieser neuen Ser ie s te l len
wir Ihnen Rennsport-Diszi-
pUnen der besonderen Art
und Weise vor. So besonders,
d a s s s i e i n M O T O R S P O R T
a k t u e l l s o n s t n i c h t b e h a n d e l t
werden. Den Anfang macht
standesgemäß die Formel I
- und zwar jene auf dem
Wa s s e r : d i e « F l H 2 0 » .

N o c h 3 0 S e k u n d e n b i s z u m
S t a r t d e s l e t z t e n S a i s o n l a u f s
2015 in Schardscha. Nebenein
ander versetzt stehen die Renn
boote aufgereiht und werden
von einem Helfer festgehalten.
U n t e r d e r D e z e m b e r s o n n e i m
Mi t t l e ren Os ten sch immer t d ie
Wasseroberfläche. Gleich geht
das auf 43 Runden angesetzte
Finalrcnnen im drit^ößtcn der
Vereinigten Arabischen Emira
te los. Die fünf roten Lichter der
Ampel gehen nacheinander an
und dann aus - es geht los: 17
Männer und eine Frau stürmen
in ihren Renn-Katamaranen auf
die erste Wende (der nautische
Fachausd ruck f ü r e i ne Ku rve )
zu . Den bes ten S ta r t e rw isch t

Philippe Chiappe aus der zwei
ten Position heraus. Der 52-jäh
rige Franzose steht bereits als
Champion fest, hat sich den
WM-TT te l zum zwe i ten Ma l i n

Folge gesichert.
Mit seinem weiß-neongelben

Renner springt er über die klei
nen Wellen im heute etwas rau
en Persischen Golf. Mai Ist der
rechte Rumpf in der Luft, mal
der linke. Und ab und zu ragt
nur noch die Schraube ins Was
ser, wenn das komplette Renn
boot kurz abliebt. Wohlgemerkt
b e i r u n d 2 0 0 k m / h ! A n s a t z i o s
und ohne jegliche Seitennei
gung schmeißt sich Chiappe
mit seinem Renngefährt in die
erste Biegung.

Werte fast wie im Kampfjet
E i n b e e i n d r u c k e n d e s S c h a u
spiel. das von den Zahlen unter
m a u e r t w i r d . U n d b e i d e n e n
klarwird, dass man garniehtso
weit von der Formel 1 auf dem

Asphalt entfernt ist. Von 0 auf
160 km/h vergehen gerade ein
mal knapp vier Sck-unden. das
kann audi die Könipklasse auf
der Runds t reckc n i ch t besse r.
Ein bei 10500 UAnin über 400

PS starker 2,5-Iiter-Zweitakt-
V6-Motor von Mercury, der di
rek t m i t der Schraube ve ibun-
den ist, hat leichtes Spiel mit
den3901^ die die Konstruktion
aus Karboa KevlarimdSynthe-
tik-Fasem nur auf die Waage
bringt. Durch die aerodyna
m i s c h v o r t e i l h a f t e K a t a m a r a n -
F o r m w e r d e n d i e K u r v e n t e i l
weise mit über 6 g Querbe-
.schlcunlgung genommen - auf
dem Asphalt bis heute undenk
bar und fas t Wer te aus e inem
Kampfiet. Ijtdiglich beim theo
retischen Topspeed von rund
250 km/h bei ruhigem Wasser
sieht man ein wenig alt aus ge
gen so manchen Rundstrecken-
Boliden - das jedoch durch die
Naturgesetze.

Chiappe fährt nach einem
Rennviertel recht ui^efahrdet
an der Spitze. Mit etwas Rcs-
pektabstand folgen die schnelle
Norwegerin Marit Stromoy und
der dreifache Ex-Champ Alex
CarcUaaus Italien. Nach 16 Run
den ist der Traum, den Back-to-
back-Titel mit einem Sieg zu
krönen ausgeträumt: Motor-
schadea Die Führung geht an
die Norw^erin.

A u c h e i n b i s s c h e n D e u t s c h
w i rd i n de r i n te rna t i ona len F l
H20 gesprochen. Der einzige
deutschsprachige Fahrer im
Feld, Bernd Enzenhofer aus Ös
terreich. musste jedoch seine
Saison vorzeitig beendea nach
dem ihm beim Training zum
Lauf in Abu Dhabi ein Konkur
rent abschoss: Sein Retuigefährt
des italienischen Motorg)ass-Fl-
Te a m s e r l i t t e i n e n To t a l s c h a
d e n , s o d a s s d e r N i c d c r ö s t e r -
re ichcr auch beim Finale n icht
mehr dabei seit i konnte.

Sicherheit hat große Priorität
Allgemein gehen Unfälle zwar
meist sehr glimpflich für die
Führer ab, die Rennboote je
doch werden bei fast jedem
Crash stark mitgenonimen. Die
irren Speeds und Beschleuni
gungswerte soigen im Verbund
mit der bei den hohen Tempi
b r e i t h a r t e n Wa s s e r o b e r f l ä c h e

jedoch dafür, dass zumindest
einmal gröbere Reparaturen
oder gleich ein neues Chassis
fall ig werden. Kein Wunder
also, dass auf größtmögliche Si
cherheit höchsten Wert gelegt
w i rd . Da fü r so rg t d ie U IM

( U n i o n I n t e r n a t i o n a l e M o
tonautique), die analog der FIi»
im Automobi l - und FIM im Mo
torradbereich als Sporthoheii
über dem Geschehen des welt
weiten Motorbootsporis steht.

Die auch im Automobiispon
übliche Fahrerausrüstung in
k l u s i v e H A N S i s t n a t ü r l i c l
vorgeschrieben. Das Cockpit isi
aus Kohlcfascr und Kevlar gi>
baut. Die Frontsclioibe ist kugcl
sicher, und die Spitzen der bei
den Rümpfe sind mit Kunst
stolTschaum ausgepolstert. Ai
den Sei tcnflankcn gibt es Crash
Zellen. Ein Airbag hält d;i:
Cockpit im Fall eines Crash;
über Wasser, während der Mo
torraum sofort mit Wasser ge
flutet wird. So schaut immer die

Spitze aus dem Wasser. Sollte e;
doch einmal eng werden, habcr
die Fahrer für ca. e ine Minut t
Sauerstoff an Bord, das Rescue-
Team ist jedoch meist nach K
bis 15 Sekunden am Unfallort

Weiterer Risikofaktor sind die
Einflüsse der Natur. Die Streck«
ändert sich von Runde zu Run
de: mehr Wellen, weniger Wel
len, andere Windrichtung unc
so weiter. Passt man nicht auf
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Wasserspiele
Glimpflich ausgegangen: Enzenhofers (IJ Abu-Dhabl-Crash In kundigen HSnden: Philippe Chlappes Rennboot am Limit

Doppel-Champ: Chiappe

« h a k t » m a n m i t e i n e m d e r

Rümpfe ein und wird abrupt
vom Wasser gestoppt. Hat man
zu viel Luft unterm Boot, gibt es
einen «Backflip»,

Vor so etwas sind selbst . i l te
Hasen nicht gefeit. Die vermut
lich bekannteste Flugeinlage
legte Guido Capeliini in Por-
timäo 2006 ein. Und der Ital ie
ner prägte den Sport zuvor wie
ke in Zwe i t e r. De r bekennende
Nutelia-Liebhabcr aus Ital ien ist
m i t z e h n W M - Ti t e i n u n b e s t r i t
tener König der Fl auf dem
Wasser. Heute is t er Teamchef
des Abu-Dhabi-Teams. in dem
auch der derzeitige Star der
Szene. Alex Carella, fährt.

Propeller statt Reifen
Carella ist dabei der Kategorie
«gottbegnadet» zuzuschreibca
also mit ttxtrcm viel Talent ge
segnet. Im Gegensatz dazu der
aktuelle Dopptelchamp Chiap
pe. der als harter Arbeiter pit.

U n d h a r t e A r b e i t i s t a u c h
schon eines der wichtigsten Er-
folgsrezeptc. Vor allem, was die
Auswahl des richtigen Propel
lers angeht. Wenn man auf der
R u n d s t r e c k e d i e R e i f e n m a x i -

Oft schon vorentscheidend für den Rennausgang: Belm Start gilt es, sich zu positionieren

mal ausnutzen muss, so niuss
man im Wasser immer den pas
senden Propeller zur Hand ha
ben. Für jede Wasserdichte,
jede Temperatur, jeden Wellen
gang. Salz- oder Süßwasser,
dreckiges oder klares Wasser.
Schon kleinste Änderungen
beim Wetter können einen ganz
anderen Propeller erfordern -
kein Wunder also, dass die Top-
teams ca 30 zur Auswahl iiabcn.

Ein weiterer wichtiger Faktor
der Start. Wer einmal hinter ei
nem Gegner festhängt, muss
ständig der gefährlichen Weile
d e s Vo r d e r m a n n s a u s w e i c h e n
und sich anpassen. Ausbrcmscn
gibt es nicht, da die Boote
schl icht keine Bremse haben.

Nach Chiappcs Aus bekommt
d iese Fak to ren i n Scha rdsch . i
Marit Stroraoy am besten zu
sammen und wird in der 32-jäh-
rigen Geschichte der Fl H20
die erste Frau, die einen Lauf ge
winnt Das is t in der Rundstre-
cken -F l woh l i n den nächs ten
lahrcn kaum denkbar. ♦

NÄCHSTE FOLGE (HEFT S);
SE IFENKISTEN

Z U M T H E M A ■ "
M o t o r b o o t - R e n n e n

Kategorien Neben den
Renn-Katamaranen gibt es
zwei weitere Hauptkate
gorien von Rennbooten.
O f f s h c r e - P o w e r b o o t e l e i s t e n
bis zu 1700 PS (2 X 850 PS),
we lche d ie rund fün f Tonnen
schweren Kolosse (Kl. l) auf
über 250 km/h beschleuni
gen. Die extremste Art der
Rennboote stellen Hydro
planes dar. Die Boote der
Kategorie Hl Unlimited mit
e i n e m H u b s c h r a u b e r - Tr i e b
werk als Treibsatz leisten bis
zu 3000 PS und er re ichen
über 300 km/h. Wie der
Name vermuten lässt, sind
diese Boote halbe Flugzeu
ge; Die meiste Zeit sind nur
Propeller (Schraube), Ruder
und d ie Steuer -F inne unter
dem Rumpf im Wasser,
während der Rest «fliegt»
und üt>er einen Heckflügel
a u s b a l a n c i e r t w i r d .

R e k o r d e 2 0 0 4 s t e l l t e D a v e
Viiiwock mit seinem Hydro
plane «Miss Budweiser» den
Geschwindigkeitsrekord für
propellergetriebene Boote
auh 354,85 km/h! Der abso
lute Bestwert steht seit 1978:
Mit der düsengetriebenen
«Spirit of Australia» futtr Ken
Warby 511,13 km/h.
» >

Kosten Für ein einzelnes
Event in der Fl H20 kann
man s ich ab ca. 30000 Euro
in ein kleines Team einkau
fen. (Einstellige!) Millionen
budgets haben nur die
a b s o l u t e n To p t e a m s .
» >

I n t e r n e t We i t e r e I n f o r m a t i o
nen zum Rennspcrt auf dem
Wasser gibt es allgemein auf
der UIM-Homepage unter
www.uimpowerboat ing.com
oder zu r F l -H20-Ser ie au f
wvvw.f1h20.com. ♦ MBR

D e u t s c h l a n d

Auf Mosel,
Elder und Co
In Deutschland, das in Sachen
Boot-Rennsport eine echte Vor
r e i t e r r o l l e e m n i m m t , k o m m t
m a n a l s F a n v o n M o t o r b o o t
rennen im Rahmen der Events
zum ADAC Mo to rboo t Mas te r s
auf seine Kostea Gefahren wird
zum Beispiel auf der Mosel
( B r o d e n b a c h ) , d e m R h e i n
(Lorch) oder der Eider (Rends
burg). Highlight der Saison 2016
wird jedoch unbestritten der
Event in Berl in-Grünau. Auf der

Regattastrecke fährt man Ende
August zusammen mit der For-
mel-4-Weltmeisterschaft, nach-
dcm2015 das Finale auf dem Ba
desee in Düren-Gürzen ich den
gemeinsamen Event mit der
W M b i l d e t e .

Eine deutsche Hoffnung
Die technischen Grundlagen
sind in WM und Masters iden
tisch. denn Letzteres bedient
sich der F4-Regular len der
UlM. Die Mercury-Einhcitsmo-
toren mit einem liter Hubraum
leisten 60 PS und sorgen für
über 100 km/h Topspced. Da
mit rangiert man oberhalb des
ADAC Motorboot Cups, der im
Rahmen des Masters seine Ren
nen austrägt. Im (3up dürfen be
reits 14-Jährige in ihren rund 30
PS starken Formel-ADAC-Kata
maranen Gasgeben.

M e i s t e r i m A D A C M o t o r b o o t

Cup wurden 2015 Jörn Lässig
und Dominic Stahl, die sich im

Cockpit abwechselten. Anders
als z .B. Im ADAC GT Masters

gibt es jedoch keineswegs Fah
rerwechsel, sondern man kann
als Team zusammenspannen
und d ie Sa isonrennen a ls so l
ches untere inander auf te i len.

Seinen Titel abgeben musste
2015 Mike Szymura, der mit
seinen 22 Jahren als eines der
größten deutschen Motorboot
talente - auch für die Fl H20 -

gilt. Der Berliner fuhr 2015 nur
bei drei Events im Masters, do
minierte da aber praktisch nach
Bcl iebca Und noch v ie l w icht i
ger: Szymura holte zum dritten
Mai in Folge den Titel in der
F4S World Series, welche per
manent als Rahmcnseric der Fl
H20 unterwegs ist. ♦ MBR

Großes Talent: Mike Szymura
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Die Januar-Hlghlighl!
V o n M I C H A E L B R A U T I G A M

.. vor 20 lahren

Erstmals ganz In Rot: Schumacher beim Test Im Interims-Ferrari

Formel 1 Kaum im neuen Jahr
angekommen, befindet sich die
Königsklassc schon wieder im
Testbetrieb. Die meisten Augen
sind dabei naclt wie vor auf die
«Roten» gerichtet, wobei auch
Michael Schumacher jetzt erst
mals ein richtig Roter sein darf;
im nun nicht mehr weißen,
sondern standesgemäß roten
Overall, Als Testfalirzeug muss
in Le Ca.stellct weiterhin ein In-
terinuautu herhalten, da der
1996er Bol ide ers t im Februar

fertig werden soll. Doch trotz
schlechten Wetters gibt es Fort
schritte. Am Wichtigsten; Der
neue VlO-Motor ist jetzt zuver
lässig! Doch nachdem Schumi
in Südfrankreich selbst im strö
menden Regen völlig fehlerfrei
seine Runden gedreht hat, gibt
es ku rz darau f au f de r Haus
s t recke in F io rano den e rs ten

Leitplankenkontakt in Rot; Bei
Temperaturen unter dem Ge
frierpunkt rutscht er auf einer
vereisten Stelle aus.

A u c h d e r R e s t d e s F l - Z i r k u s

sorgt für einige Schlagzeilen.
Gleich zu Beginn des Jahres
w i r d S t e w a r t a l s n e u e s F o r d -
Werksteam verkündet, das je
doch erst 1997 einsteigen soll.
Bei Sauber, wo Johnny Herbert
neuer TcamkoUcgc von Heinz-
Hara ld Frentzen w i rd , i s t man
nach dem Umstieg vom V8-auf
den VlO-Motor gleich mit ko-
kurrenzfähigcn 2U;iten unter
wegs. ügier entgeht knapp dem
endgültigen Aus. Jordan ver
blüfft mit einem ungewöhn
lichen Seitenkasten-Konzept.
ITC Nicht nur in der Formel 1.
auch in der ITC wird schon ge
testet. Den Aufiakt machen die
Meister von Mercedes, die mit
W a r s t e i n c r a u ß e r d e m e i n e n
neuen Sponsor von BMW ab
werben kormtcn. Am Ende des
M o n a t s n i m m t a u c h A l f a R o
meo den Testbetrieb auf.
IRL Der Sieg im allerersten
Rennen der neu gegründeten
Indy Racing Tutaguegeht In Or

lando an Buzz Calkins. Zweite
wird Tony Stewart, der sie
b e i m A u s w e i c h v e r s u c h e i n e
Cra.shes von Eddy Cheever unjl
Scott Sharp kurz vor Schluss dl
Spur an der Mauer verbiegt.
Dakar Zum dr i t ten Mal in Foh

ge heißen die Sieger der Dakw
Rallye Pierre Lartigue und M
chel P6rin. Das Citroen-Duo lujt
am Ende mehr als eine Stund

Vorsprung auf die Tbamkolk
gen Philippe Wambergue/Freo
Gallagher auf Rang 2.
Rallye In Abwesenheit der ab
solutcn Topstars - da nur F2
W M - L i u f u n d k e i n W U C - A u
lakt - reist Armin Schwarz â
Favorit zur Rallye Monte Carle
Problome im Antriebsstran
seines Toyota Celica des Gril'u
ne-Tcams sorgen dafür, dass dir
schnellste Mann der Rallye ar i
Ende nur Dritter wird. Sieger i: i
der Franzosi .sche Meister P: •
tr ick Benuirdini im Ford F.scoct
vor Francois Delecüurim fron •

getriebenen Peugeot 306 Ma.x ,

...vor 40 fahren

Happy in Interiagos: Sieger Lauda (rO und Depailler auf P2

Formel I Das nennt man dann
wohl einen perfekten Einsünd:
G l e i c h b e i m S a i s o n a u f t a k t i n
Intcrlagos. beim ersten Grand
Prix für McLaren, sichert sich
James Hunt die Pole-Position
vor Wel tmeis ter Nik i Lauda im
Ferrari. Im Qualifying trennen
die beiden designierten Titel
a n w ä r t e r n u r 0 , 0 2 S e k u n d e n .
Dabei mu.ss sich Hunt richtig
gehend in den noch für den
kleineren Emerson Fittipaldi
angepassten M23 quetschen.
Auf e iner Rundenzei t von über
2:30 Minuten für die 8 km lan
ge Strecke ist zudem bemer
kenswert. dass die Top 10 inner
halb einer Sekunde liegea

Am Start schiebt sich Clay
Regazzoni an die Spitze. Tags
zuvor hatte er noch Vibrationen
an seinem Ferrari zu beklagen,
die ihn an Top-Zeiten hinder
t e n . D e r d a r a u s r e s u l t i e r e n d e
vierte Startplatz war jedoch als
die heimliche Pole, weil beste
Pos i t ion fü r den Star t , fahrer -
intcrn längst bekannt. Da der
Schweizer als guter Starter gilt.

überrascht die frühe Führung
also nicht. Hunts Tcamkolloge
Jochen Mass kollidiert beim
Übcrholvcrsuch an Jean-Pierre
Jarier (Shadow), als dieser ihm
über den Frontflügel fährt.
«Wenn mich einer fragt daim
muss ich leider sagen, dass der
Jarier spinnt», weiß er genau,
wer Schuld am Crash ist

Regazzoni geht alsbald der
r e c h t e Vo r d e r r e i f e n e i n . K u r z
nachdem er Lauda vorbcigc-
wunkcn hat. platzt der Pneu -
am Ende P7 für den Schweizer.
Als bei Hunt der Motor unrund
zu laufen beginnt ist Jarier ers
ter Lauda-Verfolger. Doch ein
ho len kann de r F ranzose den
Österreicher nicht mehr: Hunts
Motor geht in Rauch auf, Lauda
weicht der Ölspur aus. Jarier
nicht - und kracht in die Lel t -

p lanken. Teamkoi lege Tom
Prycc erbt den letzten Podi-
umsplacz hinter Patrick Depail
ler im Tyrrell. Starker Vierter
(von Startplatz 14!) wird Hans-
Joachim Stuck im March. «Ich
konnte nur abwarten», so Stutdt

RaUye-WM Wie im Vorjali-
holt sich Sandro Munario (mit
Co Mario Manucci) im Lancili
Stratos den Sieg bei der Rallye
Monte Car lo. Björn Waldu-
gard/Hans TTtorszclius sowi;
Bernard Damiche/Alain Mahli
sorgen gar für einen Dreifaclj-
sieg der Lancia. «Best of the
rest» wird Walter Röhrl mit sei
nem Opel Kadett GT/E aufP'
NASCAR Auf der ehemalige
Fl-Rennstrecke in Rivers ide s
chert sich Bobby Allison im
l ' e n s k e - M a i a d o r d i e P o l e . R i
chard Petty schiebt sich v<^n
Startplatz 27 bis an die Spitze
u n d f a l l t m i t M o t o r s c h a d e i
aus. David Pearson im Wooq-
Mercury erbt den Sieg und ge
winnt erstmals seit 1966 wieder
auf einem Road Course.
N e u s e e l a n d N a c h d e m d i e
Tasman-Se r i e i n e ine neusee
ländische und eine austral ische
Hälfte zerbrochen ist. geht dib
Neuseeland-Saison (a ls «Pct t r
Stuyvcsant Series») in Pukekc
he los. «Kiwi» Ken Smith (Lol i
T332) holt sich den Heimsieg
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des AutomoMlsporls
vor 30fahren

Viel gestanden, wenig gefahren: Rosbergs McLaren-Einstand

Zweiter Streich: Metge/Lemoyne Dakar-Sieger mit Porsche

... vor 50 fahren

Formel 1 So hatte sich das der
Weltmeister von 1982 und Sie
ger des Saisonfinales 1985. Keke
Rosberg, nicht vorgestcIlL Bei
seinem ersten Testeinsalz nach
d e m W e c h s e l z u M c L a r e n
schafft CT gerade einmal 19 Run
den. Zum Testauffakt in Rio, wo
sich neben McLaren auch Wi l
liams, Lotus und Ferrari einfin
den. herrschen Temperaturen
von übe r 40 Grad . Besonde re
Konzentration gili dem neuen
K r a f t s t o l T v o l u m e n . S t a t t 2 2 0
dürfen 1986 pro Rennen nur
noch 195 li ier Benzin durch die
Brenn räumc de r T lubomoto ren

gejagt werden- Saugmotoren
s ind ve rbo ten worde iL Vo r a l
lem Wi l l iam,; schclnt damit auf
Anh ieb ke ine Prob leme zu ha-
bca ManscU und Piquet spulen
z w e i v o l l e D i s t a n z e n a b u n d
kommen mit dem Sprit aus. Die
Bestzeit jedoch geht an Lotus-
Piiot Ayrton Senna, der gleich
zu Beginn der Testwoche einen
kleinen Schock «litten hatte, als

einer seiner zwei Wagen beim
Aus laden he run te rfic i .

Nicht in Rio dabei, aber trotz
dem in aller Munde, ist der Ende
des Monats vorgesteUte Brab
ham BTS5. Designer Gordon
Murray, der später noch für den
McLa ren MP4 /4 ve ran two r t l i ch
zeichnen sollte, ging für das
neue Auto radikale Wege. Das
Aerodynamik-Konzept sah vor,
d.n« möglichst viel Luff unge
hindert zum Heckflügel kom
men soll te. Dafür legte man den
BMW-Vierrylinder hinter dem
Fahrer um 72 Grad zur Seite, so
dass e in ext rem flacher Bol ide
ents tehen kormie .

Spor twagen-WM Ein wen ig
belächelt wird das Jaguar-
W e r k s t c a m v o n To m W a l k i n -
shaw. als man das Design des
Jaguar XJR-6 für die neue Sai
son präsentiert. Dank des neu
en Sponsors «Silk Cut», dessen
Besitzer Gallagher Internatio
na] einen Dreijahresverl rag mit
Jaguar Ltd. abgeschlossen hat,

trägt das Auto statt klassischem
British Racing Green nun ein
weiß-purpurnes Kleid.
Rallye-WW Henri Toivonen
macht genau da weiter, wo er
b e i m S a i s o n fi n a l e 1 9 8 5 a u f

gehört hat. und holt in Monte
Carlo beim zweiten Einsatz des
Lancia Delta S4 dessen zweiten
Sieg. Die Konkurrenz spielt
jedoch mit; Weltmeister Salo-
nen setzt In der le tz ten Nacht
auf die falschen Reifen, Audi-
Speerspitze Röhrl fällt einem
Reifenschaden zum Opfer.
Dakar Nach 1984 gewinnt Rene
Mctge zusammen mit Co Domi
nique Lemoync zum zweiten
Mal die Dakar-Rallye aufcincm
Porsche 959. Übersdiattet wird
die Ausgabe 1986 vom Tod des
Ctganisalors Thierry Sabine:
Sein Helikopter gerät in einen
Sandsturm und prallt gegen
eine große Düne. Mit ihm ster
ben auch die weiteren l»ersoncn
an Bord, der Pilot, eine Journa
l ist in und ein Funktechniker.

Auf PS Im Ziel und Sieg geerbt: Toivonen/Mikkander mit ihrer DS

Formel 1 Direkt am Neujahrs-
tag steigt der erste Grand Prix
des Jahres. Zum SOdafrika-GP
in East London, der nicht zur
WM zählt, reisen auch die
Wcrks tcams von Brabham und
Lotus an. Jack Brabham Ist
dabei der erste und einzige
Fahrer, der einen Motor nach
derneucn D re i l i t e r -Fo rme l e i n
setzt - wenn auch In einem an
gepassten Vorjahresauia Erwar-
(ungsgcmäE setzt er sich an die
Spitze. Pole-Position, schnellste
Rennrunde, haushohe neue
Rundenrekorde und lange auch
die Führung Zehn Runden vor
Ende des auf 60 Umläufe ange
s e t z t e n R e n n e n s s t r e i k t d i e
Te c h n i k d o c h . N i c h t a b e r d e r
neue Repco-VB an sich legt den
Brabham lahm, sondern mit
der Benzin-Einspritzpumpe ein
durchaus erprobtes TeL

Nach Brabhams Ausfal l über-
lümmi Mike Spencc das Kum-
tnando, der mit einem «allen»,
jedoch auf zwei Literaufgebohr-
ten Lotu-s-Climax unterwe^ ist.
Fast das gesamte Rennen kämp

fen ]o Siffcrt (Brabham-BRM)
und Rückkehrer Peter Arunde l i
(Lotus-Climax) miteinander, am
Ende geht es zwischen den bei
d e n I S O O c r - P i l o t c n d u r c h d i e
zahlreichen Ausfälle sogar um
Platz 2 hinter Sieger Spence,
welchen iCTztlleh der Schweizer
für sich verbucht.
Ibmporada Argentinien Juan-
M.anuel Fangio ruft, und (fast)
a l l e k o m m e a N . i c h d c m e r d i e
.Serie 1964 erstmals ausgetragen
hatte - der Schweizer Silvio Mo
ser gewann alle Reimen -. hatte
d e r f ü n f f a c h e F l - W e l t m e i s t e r
auch für Anfang 1966 wieder
v ie r Even ts m i t Fo rme l -3 -Bo l i -
den geplant, an denen namhafte
Fahrer te i lnehmen und so den

aigentinischen Rennsport aus
d e m D o m r ö s c h e n s c h l a f h o l e n
soUtea Beim Auftakt in Buenos
Aires gewinnt, nach Problemen
bei Moser und Juan-Manuel
Bordeu, Chris I rwin (Brabham).
In Rosario triumplüert Moser.
I h s m a n - S e r i e A l l e v i e r N e u -
sceland-Rcnncn, also die kom
plette erste Hälfte der Saisoa

finden im Januar statt. Beim
Auftakt in Pukekohc (gleichzei
tig GP Neuseeland) siegt Gra
ham Hill, eine Woche später in
Levin gcwimit «Dick» Attwood.
In Wigram und Teretonga,
cbcitfalis jeweils eine Woche
später, jubelt Jackie Stewart
ĵ cich zweimal - alle vier Siege
gehen damit .in BRM-Pilotea
Rallyc-EM Bei Mini feiert m.in
schon den doppelten Drcicr-
pack: Dritter «Montc»-Sieg in
Folge, und dann auch noch
ein Drcifach-Erfolg von Timo
Mäkinen/Paul Fester vor Raii-
no Aaltonen/Tony Ambrose
und Paddy Hopkirk/Henry Lid-
doa Das böse Erwachen kommt
bei der technischen Nachunter

suchung: Wegen nicht erlaubter
Sche inwor fc rb imcn werden d ie
drei Minis, die Viertplatzierten
Roger Clark/Brian Melia (Ford)
imd scch-s weitere Autos aus der
Wertung genommen. Den Sieg
erbt - rein zufällig - ein franzö
sisches Auto: Die Citroen DS 21
von Paul i To ivonen (Vater von
Henr i ) und Ens io Mikkander,
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Modelle, Bücher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

< Kleiner Schönheitsfehler
Auch Minichamps darf ein
Fehler passieren. Auf der
Verpackung des Hamilton-
W M - M e r c e d e s s t e h t : M a
laysian GP Winner 201S.

; Doch das war Vettel. Egal:'vielleicht wird das Modell
so zur absoluten Rar i tä t .
60 Euro, Im Fachhandel,
Infos: www.m1n1champs.de

Rennsport am Limit >
W ä h r e n d s e i n e r M o t o r

sportkarriere schrieb Hans
Heyer zahlreiche Notizen,

um das Erlebte zu dokumen
tleren. Ein Schatz, den die
A u t o r e n M i c h a e l B e h r n d t

und UweMah la f ü r i h r
Werk s ich te ten . 49 Euro ,

288 Selten, bei www.sport-
fahrer-verlag.c

280 Minuten Formei 1 >
Fürs Weihnachtsgeschäft

hat es nicht mehr ganz
geklappt. Deshalb reichen
w i r d e n o f fi z i e l l e n F o r m e l -

1-JahresrOckbl lck auf DVD
Im neuen Jahr nach. 24,95

Euro, 280 Minuten Laufze l t ,
Kommentar englisch, im

Handel wie z.B.:
w w w . r a c e l a n d . d e

Das lOOO-Kilometer-Werk >
Jan Het t le r und Udo K l inke l

fe ie rn In d iesem bombas
t ischen Band auf fas t 750

Selten die 29 Langstre
c k e n - R e n n e n , d i e z w i s c h e n

1953 und 1983 auf dem
Nürburgrlng stattgefunden

haben. 198 Euro, ISBN
9 7 8 - 3 - 6 6 7 - 1 0 3 1 0 - 9 , b e i :
www.dei lus-k laslng.de

< Porsche aisTischkalender
Auch für das Jahr 2016
legt der Aschaffenburger
K ü n s t l e r S t e f f e n I m h o f
s e i n e n P o r s c h e - T i s c h k a l e n

der Im CD-Format in der
eleganten Plexiglasbox auf.
D i e M o t i v e r e i c h e n v o n

Porsche 908 b is Porsche
919.9,90 Euro, exklusiv bei:
w w w . s t e f f e n i m h o f . c o m

< Cognac und Penthouse
Das waren herr l iche Zei ten!
Als man noch ungeniert
m i t A l k o h o l u n d H e r r e n

magazinen werben durfte.
Und das auf dem Jungfräu
l i ch we ißen Theodore TY01
von Marc Surer {GP Hol
land 1981). Ca. 58 Euro,
Im Fachhandel, Infos:
www.sparkmode l . com

Patrick Dempsey An diesem
Mittwoch (13.1.) wird der
Rennfahrer und Ex-Star der
US-TV-Serie «Grey's
Anatomy» 50 Jahre alt.
Der Hollywood-Schauspieler
fuhr in der vergangenen
Saison In der Langstrecken-
WM (WEG) für das Team
Dempsey-Proton. Größter
Erfolg dabei war Platz 2 in
der K lasse GTE-Am mi t
seinen Teamkoliegen Marco
Seefried und Patrick Long
bei den 24 Stunden von Le
Mans. Belm 6h-Rennen in

Fuji feierte das Porsche-Trio
sogar den Klassensieg.
» >

H a n s - J o a c h i m S t u c k A m

Neujahrstag (1.1.) wurde der
a m t i e r e n d e D M S B - P r ä s i d e n t
65 Jahre alt. Der Sohn von
Berg-Legende Hans Stuck
hat es selbst ebenfalls längst
zur Legende gesctiafft. U.a.
fuhr aSt r ie tze l» zw ischen
1974 und 1979 insgesamt 74
Formel -1-GP (2 Podiums) .

holte Gesamtsiege bei den
24h von Le Mans (2) sowie
am Nürburgrlng (3) und
wurde DTM-Meis te r 1990 . M i t
seinen Söhnen Johannes und
Ferd inand beende te e r be i
den 24h Nürburgring 2011
seine ak t ive Rennkar r ie re .
» >

Mar in Co lak Der k roa t ische
E x - W T C C - u n d - F o r m e l - 3 -
Pilot muss für drei Jahre ins
Gefängnis. Im November
2010 lieferte er sich mit
einem Kumpel in Kroatien
ein Illegales Straßenrennen.
Dabe i ko l l id ie r ten d ie be iden
Autos. Colak verlor bei
Tempo 210 die Kontrolle
über seinen Ferrar i und
crashte so schwer, dass seine
Bei fahrer in s ta rb . Nach
fün^Shrigem Prozess. In dem
sich Colak und sein (Ex-)
Kumpel gegenseitig die
Schuld an der Kol l is ion
zuschoben , wurde nun e in
Urteil gesprochen: Beide
Unfallbeteiligten müssen für
drei Jahre in Haft. ♦ mbr

i = >

Pat r ick Dempsey

H a n s - J o a c h i m S t u c k

Marin Colak

L E S E R B R I E F E

Ke ine Chance
Z u m I n t e r v i e w m i t B e m i e
Ecclestone, MSa 1-3/2010

«Mister E.» sieht keine Chan
ce für einen GP in Deutsch
land. Eigentlich verwunder
lich, wo doch die deutsche
Justiz die Einzige war, die
den Mut hatte, Ecclestone
anzuklagen.
Bezüglich Nico Rosberg: So
langc er und Lewis Hamilton
zusammen in e inem Team
fahren, wird Nico nie eine
Chance haben. Wel tmeister zu
werden. Ein Weltmeister, der
auch neben der Rennstrecke
für Schlagzeilen sorgt, Ist bei
To t o W o l f f u n d N i k i L a u d a
sowie Ecclestone nun mal
beliebter als ein braver
F a m i l i e n m e n s c h . H a m i l t o n
wird auch das Jahr 2010 so
lange beherrschen, bis er
Wel tme is te r i s t .
Viel Spannung für das
Jahr 2016.
Rainer Finger,
D-47]98 Duisburg

Keine Angst
Z u m I n t e r v i e w m i t B e m i e
Ecclcstoue, MSa 1-3/2016

Lieber Bern ie ! E inem Kinder
gartenkind erklärt man das so:
Nur wei l du Mercedes nicht

magst. hei£i das nicht, dass es
nicht irgendwo welche gibt,
die die doch mögen!
Nur weil du Ferrari und Sebas
tian Vettel magst, heißt das
nicht, dass alle die mögen!

Es gibt auf diesem Planeten
Mensehen, die nicht deine
Meinung haben! Und es gibt
Mercedes-Fans, die diese
Marke schon mochten, bevor
sie deine Forme! 1 dominierte,
und die werden Mercedes
noch mögen, wenn sie nicht
mehr so oft gewinnen.
Aber keine Angst! Niemand
will dir deinen Ball... sorryl
dein Spielzeug Formel I
wegnehmen.
Die anderen Kinder haben
nämlich alle Angst vor dir!
Ich freue mich für dich.
Menschen wie du, die auf
Klcinstkindniveau denken,
sind glücklicher als andere!
Und das ist schön.
Mathias Keller.
D-37520 Osterode am Harz

Lieber schwelgen
Zum Leserbrief «Berg
welten», MSa 1-3/2016
Es ist irrelevant, was MSa-
Leser Roscher glaubt oder
nicht glaubt. Solange er seine
Meinung nicht mit entspre
chenden Bewe isen un te rmau
ern kann, soll er doch besser
schweigen.
Interessant ist, dass Leser
Roscher trotzentgegengesetz
ter Beteuerungen immerhin
noch ein so großes Interesse
an der Formel 1 hat, dass er
seine kruden Vecschwötungs-
theoricn in einen Leserbrief an
ein Fachmagazin packt.
Marc Hermes,
D-72827 Wannwe i l

Au f den Punk t
Zum MotoGP-Experten-
Urleil, MSa 1-3/2016

Toni Mang bringt es auf den
Punkt! Respekt! Schmutzige,
spanische MotoGP-Trickserei
nicht erst seit Valencia!?!
Im Fußball gibt's dafür leben«
lange Sperren-siehe Wclt-
fußba l l verband F IFA e tce te ra .
Christian Starz,
D-78132 Oberre ichenbach

Endlich abgeschlossen
Zum MSa-Jafaresrückblick,
MSa 1-3/2016

Schade, dass Redakteur Chris
tian Eichenberger im MSa-
Rückblick Partei für Marc
Märqucz ergriffen hat. Sollten
diese Aussagen nicht neutral
sein? Wenn Valent ino Rossi
unsportlich war, dann kann
man Märqucz des Gleichen
bezichtigen. Viele Fachleute
haben sein Verhal ten kr i t is ier
oder haben diese keine Ah
nung vom Motorsport? Ich
hoffe, das Thema ist endlich
abgeschlossen.
DidiUugmatin,
CH-5316Leuggern

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mall; msa-lesertribuene@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)



/ / / / / / / / / / / / W / W / / / 7 / / / / / / / / / / W / ^ ^

1 2 . J a n u a r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l S E R V I C E
BEMia iDH
BedakliooHOTOISFtnaM
Uustfuieräraäe I, D-?l)1?4 SUfflgait
ielsfcrt:-19 W)ra 1822577
fetffix:-49 (0)7111821958
wwwjiratowiit-aMueil.cOT
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5S».Wswi«60J10(ü),«63,00 rXk
Aboo ies t ieserv ice ;
OeitsifCn]: Atoeryice NCOCKSPOlil aUtrel

1O<33$hjngaitlelMat0711-32CI68983.
Teiefo 070-822550,
S-H^ mcdPSKtaktuedidpirde
i; 2015 HrMnr Presse Stuttgart GmCH S Ca KG.
Hadklnjck lu ml Genehmigiiig lies Wclages
-j» Oueberan^ie. Für uvicrlangi eMswaSe
Marusttiple QbemeiiTA da Vertag ken URmg.
851(1421-8488

Abgehoben. Liirz
(23./24.1.), Basel
(29./30.1.) und Berlin
(26./27.2.) sind die
ers ten S ta t ionen der
«Night of the Jumps»
2016. Das schreit ge
radezu nach e iner
v e r r ü c k t e n E i n f ü h
rung in die Welt der
Freestyie-Motocros-
ser, «Tomorrow wi l l
be better» ist ein Por-
t ra l t -F l lm über den
schrägen Superstar
u n d E x - W e l t m e i s t e r
L i bo r Podmo l . De r
Film kann bei iTunes
bezogen werden
(9.99 US$),

YoututK. loniorrowwlli be bettor FMX Movie - Official Trailer

Dakar-Sehiussspur t : Wer wi rd Nachfo lger von Al -At t lyah?

T E R M I N E

M - M W M U h W W
IsyiSl. BkiizarKe, 24h Dubai
n m x TrofMiOe Andres, lais-erhVerccifS

VAE

i ü ' W ' l i l i M
151. Gsceedwav, Ostersund WM S
1 6 1 . Bssoeedway, Strmund WM S

m Stsercross, San Diego/Kalifornien WH USA
B Ä U Freestvle-Hotocross/Nî t of Ibe Jumps, Unz WM A
- -233. Sinercrcss, Anahetm/Kalifornien WH USA

2 4 1 . Bssoeedway, WerBetAadiAlrol A

' / / / / / / / / .
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M O T O R S P O R T I M T U

DIENSTAG,12.1.
12.30 Classic Races: Das Rallye-Jahr 1983
(Pete.) HOrWVISIOW-TV
20.00 Rallyeliakat, BelGn-̂enfRA)?
9. Etappe (Iiurre2us0 EUROSPORl
22.45 Car hislory: BMW-Radng (Doku.l

HOTCHWTSIIW-TV
23.00 Rallye Dakar. B^äi-8elGn(RA).
9. Etappe (acjsfiirvlidwZiisJ RIROSPORI

HrnW0CH,I3.1.

DJIO RallyeDakar.BelOn-BelOnCRAX
9.Eappe(aifif(llifliehe2iiSj ̂ RĈ RI 2
Ä30,18.40 TiophOeAndros.lsala(FX
RennwiCius.) HOTORS-TV
815 Ha9a!in:PikesPeak,8agrenn-Klassi-
ker iriaen USA gokii.) HOTORTCKW-TV
845 Rallye Dakar. B«10n-6elGn(itÄ}.
9.Ê POeßüSlOhrl>(tte2us0 EUR̂ RORI
1225 Ôsx Races: iik Ral̂-iahr 1984
( D o k u J M O I O ^ C W - T V
20.00 Rallye Dakar, BeIGn-la Rkh (RAX
HElappeOrurteZusJ _ EURÖŜ I
22.40 Reportage: Porsctie Carrera Cup Insighf
S C D o k u J H O T O R V t S O N - T V
23.1X1 Rallye Dakar, teldn-Va Riqa m
10. Etappe (ausfOhrlidie ZusJ ̂R()̂RT
DONNERSTAG,14.1.
DDO Rallye Dakar, Beien-LaRrofa (RAX
10,ElapDe(aust(ihrliftie7itsJ RIROSPORIE
800 MercedesBm7:SlarsS(ars201S(W]

SWRIl̂
l3ü Hade In Germany; Abt Spcutikne
(Doku.) HOTORVtSlOH-TV
B.30 RaOye Dakar, Beien-laRlota (RAX
10, Etappe (auslQhrlkfie2u$.) WRO Î
1240 ̂sic Races; Raiiyc HündîHarra-
keschl990(DpkuJ HOTORVtSlON-IV
h.ÖO Rallye Dakar, La Rloia-San Juan QIAX
11 Etappe (kune Ztg.) EUROSRORI
23.00 Rallye Dakac, La Rtoja-San Juan (RA),
ll-ElappepPSfCRitlidieZus.) EUROSRORI

FREnAG.lS.1.
0.00 RaBye Dakar, La Rioia-San Juan (RAX
11.Ela[ipe(austülirl.che2ul) HJR0SP0RT2
i-Ofl ÜnifMSportscarCfia'iengeAKCS»-
sonrücktklck 2015 (Zus.) HOTORVISION-TV
8.30 Rallye Dakar, La Rlcga-Ssi Juan (Ü).
11. Etappe (atKiCBitliche Zus.) ElBtCKPORI
8.35 Herce(les8enzSlarsS^äl5{W)'

5F-0BT1'
1240 Classic Rates: FWscheCanera CtD 1990
(DokuJ HOIORVISIOH-TV
20J)C Rallye Dakar, San Kran-̂ Sa CaildsF^
(liA),12Elappe(kurze2usJ EUROSFDRT
2015 Formel 1. SatsorrOckblick 2015 (2igJ

(̂ SPORT*
23110 Rallye 0̂ , ̂  luan-̂ ilaCartosPat
(M),12Elappe(ausfOI*t_2iry EirROSF>ORT
234» MASCARSpnnl Cup. Saisorirfickb̂
20iS(2iB.) HOIORVISIQK-TV
23iS NASCAR,DaylonaS00(USAX Rennen
2 0 1 5 ( W ) H O I O R V B I O H - T V

SAMSTAG, 16.1.

800 RallyeDakar.SanJuan-VillaCarlosPaz

(RA), 12 Etappe (ausl. Zus.) EUROSRORTZ
7J10 Classic Races: Porsche Carrera Cup 1990

(DokuJ MOIORV1SION-TV
815 MASCAR,Daylcna500(DSA).Renrien

2015 (W) _MqiORra(W-TV
830 Rallye Dakar, San Juan-Viila Carlos Pa;

(RAX 12 Etappe (ausfflrtri. Zus.)__EliR05PORT
20.D0 Rallye Dakar, Villa Carlos Pai-Rosano

(RA), jetzte Etâ  (kurze Zus.) ELIROSPORT
23.00 Rallve Dakar, Villa Carlos Paz-Rosario

(RA), letzte Elaroe (aigf. Zus.) EUROSPORT

S0NKTAG,n.1.
800 RaSyeOakar.VillaCarlosPaz-Rosaiip

IRA), letzte Etappe (ausf. Zus.) EÜROSPORT 2

015 formell,Saiscrirütkbiick2015(Zusj

ORFSPORT;
L30 RailyeDakar.VJiaCarlosPaz-Rosario

(RA), letzte Etappe (ausf. Zus.) .EÜROSPORT
7110 RaUveDakar.VkiaCariPsPaz-Rosano

(RA), letzte Etappe (ausl. Zus.) EtJROSPORTZ
1525 Classic Races: Ipurenwagen-Preis Ar-

genlimen 1964 (Dcdiu.) MOTORVISION-TV
1550 Classic Races: Die 500 Helleri von

lndlan̂B(USAA>oku.) HOIORVISION-TV
1825 Rallye Dakar, Höhepunkte 2016 (Repoi-

l a g e ) _ N - I V
2055 Raltvnoss-WH 2018 laut in der lOrkel
(Zus.) MülORVISlÜN-TV
2235 MASCAR-The Usb Die wildesten
finishes (DofcuJ

23.00 RaPye Dakar, ROckblick/HOhcvunklo
2016(ZtKj .WROSWRT

MONTAG, 18,1.

315 FonTielLSaiSonrDckDli(k201S(ZusJ
ORF SPORT'

1240 Classic Races: Die Rallye Korsika (Doku.)
HOTORVISION-TV

n r n s F
OONNERSrA6,14.l.

855 OnTour:AOACSupercross,KOnchen

C^^umentabon) HOTmiSlOH-TV

FREITAG, III.

SlO HighDctane:OieTnal-Weltmelstei-

sctBftCZüSj HOIORVISION^rV

S0ienAG.T7.l.

14.30 Hotocoss/ADAC Masters (0), Tensleio
2015 (Zusj HOTORVISlOH-IV
14.55 Hotoooss/ADAC Masters (D). Ried 2015

{ 2 m J H O r O R V I S I O K - r V

V////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////.W^^^W Î̂ P^^
D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L H E F T / 1 9 , 0 1 . 2 0 1 6
Seit tiber 50 Jahren ist der Deutsche Sportfalu'er
Kicis e.V. fii- Aktive und Fans Epewähiter
Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Bis ziun Beginn der neuen Motorsport-Saison
dnd keine Einsätze des DSK-Fahrerbusses
IsekannL
Weitere Infos im Internet : www.dskev.de

A U T O M O B I L
Fonnel 1: Hintergrund-Stotys
M O T O R R A D
SiveroosS'WM: San Diego
BsspeediMaŷ nt Sdiwed«



m TANKEN ODER SHOPPEN?
aktuell Ig^g MOTORSPORT aktuell freTHaus^^

plus 30€-Gutschein GRATIS Oazul
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GRATIS
fur Sfe zur Wahl

QBestCholce

1 . A i t t 3 t o n . l l » E u t s c h o l n
m r i i i D i i n a A a i s s t m t i )

Tankgutschein
30€

^ 9 > = «
^ inlns C3-T.,'.H «bebvuou

~ J^ -~
KHlAUfAfSTOAS.

2. JCT Tankgutsctmin
i n w i t O f t M t A M

IhrO Vortoilo im Ahoi ■ jeden Dlenstsg brandaktuelle News vom Wochenende kel Haus» 14% Preisvorteil gegenüber Elnzelkauf
• Exklusives Extra dazu» 2 GRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug» Onllne-Kundenservlce» Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: wvinv.matorsport-aktuell.com/abo
Ja, ich m5chte MOTORSPORTa/((i/e//mlM4SPrelsvortelllmn. Best-Nr. 1396845
lcnerlMJI«MOrOltSPOnr«trM'ti>nJtWeuM(SOAutoaMn)lvr»l nufee.-irO.AlloU MwSt.uaevirune.
Mtln fieKhtnk, d«n CuticXtln mflnit W<til, «lialte Kli ntcii ZiMungH r^t-ig um tMtigi «f Vttil r«K>il.
ErulrhetHuntan wie Mxeehaitrn B« BcalXvng par BanUlnnig Miden mat) 2 OtATtS-AuagaMo paaitin KaOi
AMut an ersten Benjgsianrea kam oi |aaarnu Umdigen Dieses Angebot gA nur in Dautsemana iM OttsrrtBn.
sonstige Angebote aut AHiage oder Im Snop.

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte zusbtzllch 2 GRATiS-Ausgatwn;
I S «

I I I I I i .

J 1 1 1 1 1 -

Melne persönlichen Angaben: it>miintieii«gtaiisiii<ifni
V o r n A R V c

19t

□ Ichbaranle per Recnnuiig.
SPA-UsUdnirinianart Bi tnuaiage iti HPV Deutstfuc Praaevtnneb GmeH, UtUmitraAi l-S, 20J6S Hamburg atutager-
laaMjamiwnnir OCrrzZSnCOOOOAMS.wMiiUiMnai Zmungan nn irwnani lonlDniitUila Lesttrtrrn eatniMban. ZuglMli

J ? • .
e u i n n VKltnnul an.«von a* OPV Deubun« Pmaevenrw GmbH aul man Konto guogonai laitimmon MruulOaen.

airu eml mt Hoerit nvigeiMI. Hlmnle: leb kann nnertiili von sm Wodnn. begwienü im cWin OWitoo^cUOjni.

J L

□ Ja. 101 mOcni«euenvon«tnerw»maiiii.VoabriaeleitfOen.Diemenmdwieiinpcofeoten OeiMtibeiiaidimnwev-
surOtn. aau rnioi Uoloi Pitise Stuttgart SniOH ACo KC leid ly na yerlagegrnoDC oenOanOos tMernenmen. Raoale SMr-
mesae ewHCo.KliVamgmieleenannunmn Titeln künftig «lOi per teletiinimlE HaajMiiiiineiaiBUnaamelMun-
angttote aaormmn. Olesee EovretSnoiu tum toi leaarton per E-IAsI an ivtaerTurOcOv ae maernrNn

de tretatam a*e bataaWmlStTioee lerkmoin EsgeKen oabeloie mir tneuiem Kreatretiiot veruntuvtert Bedtngungen
Ich wShIe folgenden Gutschein: lenururt lueuinucneni
□ l.Ama»n.t]a.Wart:aO.-( DZ. JET, Wert: SO,-C □a.BasiCnoIca, Wart: 30,-(
WaliftiaailM Sa eovien de Peateinj bfinin IS Tagai cms An^b« von Ormden hrnoe MJarnjitn Die Fnet begnnt an dem
iag»»n^ae»v«ebwti«t i«ugiCeeiral l in, ivoa| i i l t tnnt tmaKe«ierWiaimaieet»rMg8emmilaAn(i»iHnjngennin* i t
>46i i l l ta 21* tEgaceaiWi l iu igavFnagmrutbermdair tOaat ie tAbimdinnseelndiut ioe iUl i l inUi I iOkissos.aa
eaimaigaiiiidirrvMnSlekomniaar7uaaeWv]smit> UiEfnam<iagB;»«n.2JeiCSei:AmiInn Mrwtterrulisltvnciiun
«t uaiORSPOliratliielAbosoviu.lDetleOi. roiMStungart.Telilon.. 49<0|7tl b2tie'aStg,Tel*lai. >09101711 ta2-7SSa.
( - I M • o E n p m a i i i v d a a v i ■
P e w a y m m r i i n t t

I ■ 1 ■ I

Direktbestellung: 9+49(0)7113206-6886 tä+49 (0)711162-2550 ©motorsportaktuell@dpv.de ̂  ivww.motorsport-aktuellxom/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORTaMue/f Aboservice, 70136 Stuttgart


